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ABKOMMEN 
ZWISCHEN DEM FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN 

UND DER EUROPÄISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT 
ÜBER DIE ZUSAMMENARBEIT 

IM BEREICH DER AUS- UND WEITERBILDUNG 
IM RAHMEN VON COMETT II (1990-1994) 

ACUERDO 
ENTRE EL PRINCIPADO DE LIECHTENSTEIN 

Y LA COMUNIDAD ECONOMICA EUROPEA 
POR EL QUE SE ESTABLECE UNA COOPERACION 

EN MATERIA DE FORMACION EN EL CONTEXTO 
DE LA REALIZACION DE COMETT II (1990-1994) 

AFTALE 
MELLEM FYRSTENDOMMET LIECHTENSTEIN 

OG DET EUROPSEISKE OKONOMISKE F/ELLESSKAB 
OM ETABLERING AF ET SAMARBEJDE 

PA UDDANNELSESOMRADET SOM LED I 
GENNEMFORELSEN AF COMETT II (1990-1994) 

EYM(PQNIA 
METAEY TOY npirKinAToy TOY AIXTENETAIN 

KAI THE EYPQFIAIKHE OIKONOMIKHE KOINOTHTAE 
fIA THN KAOIEPQEH EYNEPFAEIAE 

ETON TOMEA THE KATAPTIEHE ETA FIAAIEIA 
THE EQAPM0FHE TOY COMETT II (1990-1994) 

AGREEMENT 
BETWEEN THE PRINCIPALITY OF LIECHTENSTEIN 

AND THE EUROPEAN ECONOMIC COMMUNITY 
ESTABLISHING CO-OPERATION 

IN THE FIELD OF TRAINING IN THE CONTEXT 

OF THE IMPLEMENTATION OF COMMET II (1990-1994) 

ACCORD 

ENTRE LA PRINCIPAUTE DU LIECHTENSTEIN 

ET LA COMMUNAUTE ECONOMIQUE EUROPEENNE 

INSTITUANT UNE COOPERATION EN MATIERE DE 

FORMATION DANS LE CONTEXTE DE LA 

MISE EN OEUVRE DE COMETT II (1990-1994) 

ACCORDO 

TRA IL PRINCIPATO DEL LIECHTENSTEIN 

E LA COMUNITA' ECONOMICA EUROPEA 

CHE STABILISCE UNA COOPERAZIONE IN MATERIA 

DI FORMAZIONE NEL QUADRO DELLA 

REALIZZAZIONE DEL PROGRAMMA COMETT II (1990-1994) 

OVEREENKOMST 

TUSSEN HET VORSTENDOM LIECHTENSTEIN 

EN DE EUROPESE ECONOMISCHE GEMEENSCHAP 

INZAKE SAMENWERKING 

OP HET GEBIED VAN DE OPLEIDING IN HET KADER 

VAN DE TENUITVOERLEGGING VAN COMETT II (1990-1994) 

ACORDO 

ENTRE 0 PRINCIPADO DO LIECHTENSTEIN 

E A COMUNIDADE ECONOMICA EUROPEIA 

QUE INSTITUI UMA COOPERAÄO EM MATRIA DE 

FORMAÄO NO AMBITO DA 

EXECI4A0 DO COMETT II (1990-1994) 
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DAS FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN, 

im folgenden "Liechtenstein" genannt, 

und 

DIE EUROPÄISCHE WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT, 

im folgenden "Gemeinschaft" genannt, 

beide im folgenden "Vertragsparteien" genannt, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Der Rat der Europäischen Gemeinschaften, im folgenden "Rat" genannt, hat mit 

Beschluss vom 16. Dezember 1988 die zweite Phase des Programms über Zusammen-

arbeit zwischen Hochschule und Wirtschaft im Bereich der Aus- und Weiter-

bildung auf dem Gebiet der Technologie, im folgenden "COMETT II" genannt, 

verabschiedet. 

Die Vertragsparteien haben ein gemeinsames Interesse an einer Zusammenarbeit 

in diesem Bereich als Teil der umfassenderen Zusammenarbeit zwischen der 

Gemeinschaft und den Ländern der Europäischen Freihandelsassoziation (EFTA) im 

Bereich der Aus- und Weiterbildung. 

Die Zusammenarbeit zwischen der Gemeinschaft und Liechtenstein bei der Verfol-

gung der Ziele von COMETT II stärkt die Wirkung der COMETT-II-Massnahmen und 

erweitert die berufliche Qualifikation der menschlichen Ressourcen in der 

Gemeinschaft und in Liechtenstein. 

Die Vertragsparteien erwarten demzufolge einen beiderseitigen Nutzen von der 

Beteiligung Liechtensteins an COMETT II - 
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SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 

ARTIKEL 1 

Zwischen der Gemeinschaft und Liechtenstein wird eine Zusammenarbeit im Be-

reich der Aus- und Weiterbildung auf dem Gebiet der Technologie im Rahmen der 

Durchführung von COMETT II vereinbart. Inhalt und Ziele des COMETT-II-Pro-

gramms sind in Anhang I niedergelegt. 

ARTIKEL 2 

Liechtenstein beteiligt sich an einer Reihe von Massnahmen zur Förderung der 

Zusammenarbeit zwischen Hochschulen und Wirtschaftseinrichtungen Liechten-

steins auf der einen Seite und Hochschulen und Wirtschaftseinrichtungen der 

Gemeinschaft auf der anderen Seite im Bereich der Erstausbildung und Weiter-

bildung auf dem Gebiet der Technologie, insbesondere der fortgeschrittenen 

Technologie, im Rahmen von COMETT II. 

ARTIKEL 3 

Im Rahmen dieses Abkommens wird der Begriff "Hochschule" als allgemeiner 

Begriff für alle Arten der nach Abschluss der Sekundarstufe 2 weiterführenden 

allgemeinen und beruflichen Bildungseinrichtungen verwendet, an denen im 

Rahmen einer Erstausbildung und/oder Weiterbildung Qualifikationen oder 

Diplome des entsprechenden Niveaus erlangt werden können, und zwar ungeachtet 

der jeweiligen Bezeichnung in den Vertragsparteien. Der Begriff "Wirtschaft" 

bzw. "Wirtschaftseinrichtungen" umfasst alle Arten der Wirtschaftstätigkeit 

und bezieht sich sowohl auf grosse Unternehmen als auch auf kleine oder mitt-

lere Unternehmen, ungeachtet ihrer Rechtsform sowie der Art der Anwendung der 

neuen Technologien; unter diesen Begriff fallen auch die Selbstverwaltungs-

organisationen der Wirtschaft, insbesondere die Industrie- und Handelskammern, 

die Berufsverbände sowie die Organisationen, die Arbeitgeber oder Arbeitnehmer 

repräsentieren. 
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ARTIKEL 4 

In den einzelnen Programmteilen von COMETT II gelten für die Mitwirkung von 

"Hochschulen" und "Wirtschaft" Liechtensteins an Tätigkeiten und Vorhaben von 

COMETT II folgende Bedingungen: 

1. Programmteil A: Entwicklung von Ausbildungspartnerschaften Hochschule/Wirt-

schaft (APHW) 

Inhalt und Ziele dieses Programmteils sind in Anhang I Punkt 4 Abschnitt A 

(A - Europäisches Netz) niedergelegt. 

Liechtenstein und liechtensteinische Organisationen können die verschiede-

nen vorgenannten Massnahmen auf der gleichen Grundlage und unter den 

gleichen Bedingungen wie Mitgliedstaaten und Organisationen der Gemein-

schaft in Anspruch nehmen. 

Für sektorale APHW gelten jedoch folgende Bedingungen: 

i) Als Projektträger können liechtensteinische Hochschulen und 

Wirtschaftseinrichtungen Zuschüsse nur für die Errichtung einer sekto-

ralen APHW beantragen, an der sich Organisationen aus mindestens zwei 

Mitgliedstaaten der Gemeinschaft beteiligen. Solche Vorhaben können 

zusätzlich Partnerorganisationen aus anderen EFTA-Ländern, die ein 

Abkommen über Zusammenarbeit im Rahmen von COMETT II geschlossen haben, 

einbeziehen. 
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ii) Als Beteiligte an Vorhaben können liechtensteinische Hochschulen und 

Wirtschaftseinrichtungen Mitglied einer von Hochschulen und/oder Wirt-

schaftseinrichtungen eines Mitgliedstaates der Gemeinschaft getragenen 

n sektoralen APHW sein, wenn das betreffende Vorhaben - auch ohne Mitwir-

kung eines Partners aus Liechtenstein - bereits die Förderwürdigkeits-

kriterien für solche Vorhaben erfüllt. Liechtensteinische Hochschulen 

und Wirtschaftseinrichtungen können sich auch an Vorhaben beteiligen, 

die von Hochschulen und/oder Wirtschaftseinrichtungen anderer EFTA-

Länder mit einem Abkommen über Zusammenarbeit im Rahmen von COMETT II 

A getragen werden, wenn diese Vorhaben die Auflage erfüllen, dass sich an 

dem Vorhaben Organisationen aus mindestens zwei Mitgliedstaaten der 

Gemeinschaft beteiligen müssen. 

2. Programmteil B: Grenzüberschreitender Austausch 

Inhalt und Ziele dieses Programmteils sind in Anhang I Punkt 4 Abschnitt B 

(B - Grenzüberschreitender Austausch) niedergelegt. 

Im Rahmen dieses Abkommens kann COMETT nur Austauschmassnahmen zwischen 

Liechtenstein und einem Mitgliedstaat der Gemeinschaft und umgekehrt för-

 

).- dern. 

Hochschulen und/oder Wirtschaftseinrichtungen Liechtensteins können Zu-

schüsse nur für die Entsendung und/oder Aufnahme von Studenten und/oder 

Personal zu bzw. von Wirtschaftseinrichtungen und/oder zu bzw. von Hoch-

schulen in den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft beantragen. 

Hochschulen und/oder Wirtschaftseinrichtungen eines Mitgliedstaates der 

Gemeinschaft können Zuschüsse nur für die Entsendung und/oder Aufnahme von 

Studenten und/oder Personal zu bzw. von Wirtschaftseinrichtungen und/oder 

zu bzw. von Hochschulen Liechtensteins beantragen. 

Ein Austausch zwischen Liechtenstein und einem EFTA-Land wird im Rahmen von 

COMETT II nicht gefördert. 
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3. Programmteil C: Gemeinsame Vorhaben zur Weiterbildung im Bereich der 
Tech-

nologien, insbesondere der fortgeschrittenen Technologien, 

sowie zur multimedialen Fernausbildung 

Inhalt und Ziele dieses Programmteils sind in Anhang I Punkt 4 Abschnitt C 

(C - Gemeinsame Vorhaben zur Weiterbildung im Bereich der Technologien, 

insbesondere der fortgeschrittenen Technologien, sowie zur multimedialen 

Fernausbildung) niedergelegt. 

Als Projektträger können liechtensteinische Hochschulen und Wirtschaftsein-

richtungen Zuschüsse nur für gemeinsame Vorhaben beantragen, an denen sich 

Organisationen aus mindestens zwei Mitgliedstaaten der Gemeinschaft betei-

ligen. Solche Vorhaben können zusätzlich Partnerorganisationen aus EFTA-

Ländern, die ein Abkommen über Zusammenarbeit im Rahmen von COMETT II ge-

schlossen haben, einbeziehen. 

Als Beteiligte an Vorhaben können liechtensteinische Hochschulen und Wirt-

schaftseinrichtungen Mitglied eines von Hochschulen und/oder Wirtschafts-

einrichtungen eines Mitgliedstaates der Gemeinschaft getragenen gemeinsamen 

Vorhabens sein, wenn das betreffende Vorhaben - auch ohne Mitwirkung eines 

Partners aus Liechtenstein - bereits die Förderwürdigkeitskriterien für 

solche Vorhaben erfüllt. 

Liechtensteinische Hochschulen und Wirtschaftseinrichtungen können sich 

auch an Vorhaben beteiligen, die von Hochschulen und/oder Wirtschaftsein-

richtungen eines EFTA-Landes mit einem Abkommen über Zusammenarbeit im 

Rahmen von COMETT II getragen werden, wenn diese Vorhaben die Auflage er-

füllen, dass sich an dem Vorhaben Organisationen aus mindestens zwei Mit-

gliedstaaten der Gemeinschaft beteiligen müssen. 

CEE/FL/III/d 6 

e-
ar

ch
iv.

li



4. Programmteil D: Ergänzende Fördermassnahmen und flankierende Massnahmen 

Inhalt und Ziele dieses Programmteils sind in Anhang I Punkt 4 Abschnitt D 

(D - Ergänzende Fördermassnahmen und flankierende Massnahmen) niedergelegt. 

Liechtenstein beteiligt sich an den Informationsmassnahmen für COMETT II 

insbesondere durch Mitwirkung bei der Errichtung eines nationalen Informa-

tionszentrums für COMETT in seinem Gebiet. 

Liechtenstein und liechtensteinische Organisationen können die verschiede-

nen vorgenannten Massnahmen auf der gleichen Grundlage und unter den 

gleichen Bedingungen wie Mitgliedstaaten und Organisationen der Gemein-

schaft in Anspruch nehmen. 

ARTIKEL 5 

(1) Der finanzielle Beitrag Liechtensteins, der sich aus seiner Teilnahme an 

der Durchführung des COMETT-II-Programms ergibt, wird im Verhältnis zu dem 

Betrag festgesetzt, der alljährlich für Verpflichtungsermächtigungen im Rahmen 

von COMETT II in den Gesamthaushaltsplan der Europäischen Gemeinschaften ein-

gesetzt wird. 
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(2) Der von Liechtenstein zu leistende Finanzbeitrag steht im Verhältnis zu 

dem Beitrag der Schweizerischen Eidgenossenschaft zu dem COMETT-II-Programm 

und bezieht sich auf die relative Bevölkerungsgrösse Liechtensteins bzw. der 

Schweizerischen Eidgenossenschaft. 

(3) Die Finanzvorschriften betreffend die zur Durchführung des COMETT-II-Pro-

gramms in der Gemeinschaft voraussichtlich erforderlichen Mittel - aus-

schliesslich aller Beiträge Liechtensteins - sind in Anhang II niedergelegt. 

(4) Die für den finanziellen Beitrag Liechtensteins zur Durchführung des 

COME11-II-Programms geltenden Vorschriften sind in Anhang III niedergelegt. 

ARTIKEL 6 

Vorbehaltlich der in Artikel 4 festgelegten besonderen Auflagen betreffend die 

Beteiligung liechtensteinischer Hochschulen und Wirtschaftseinrichtungen 

gelten für die Vorlage und Beurteilung von Vorschlägen/Vorhaben sowie für die 

Bewilligung und den Abschluss der Verträge im Rahmen des COMETT-II-Programms 

die gleichen Bedingungen wie für Hochschulen und Wirtschaftseinrichtungen der 

Gemeinschaft. In den von der Kommission ausgearbeiteten Verträgen werden die 

Rechte und Pflichten der liechtensteinischen Hochschulen und Wirtschaftsein-

richtungen und insbesondere die Verfahren zur Verbreitung, zum Schutz und zur 

Auswertung der Ergebnisse der Ausbildungsvorhaben aufgezeigt. 
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ARTIKEL 7 

(1) Es wird ein Gemeinsamer Ausschuss eingesetzt. 

(2) Der Ausschuss gibt zu folgenden Punkten Stellungnahmen ab: 

a)soweit sie für die Beteiligung liechtensteinischer Hochschulen und Wirt-

schaftseinrichtungen relevant sind, zu den allgemeinen Leitlinien für das 

COMETT-II-Programm; zu den allgemeinen Leitlinien für finanzielle Unter-

stützung im Rahmen des COMETT-II-Programms; zu Fragen der allgemeinen Aus-

gewogenheit des COMETT-II-Programms, einschliesslich der Aufschlüsselung 

auf die verschiedenen Arten von Vorhaben; 

b)zu den verschiedenen in Anhang I beschriebenen Arten von Vorhaben. 

(3) Zu den in Absatz 2 Buchstaben a und b genannten Punkten befasst der Ver-

treter der Gemeinschaft den Ausschuss. 

(4) Der Vertreter der Gemeinschaft sorgt für die Koordinierung zwischen der 

Durchführung dieses Abkommens und den Beschlüssen der Gemeinschaft zur Durch-

führung von COMETT II. 

(5) Der Ausschuss ist für alle Fragen der Verwaltung des Abkommens zuständig 

und sorgt für dessen ordnungsgemässe Durchführung. Zu diesem Zweck gibt der 

Ausschuss Empfehlungen ab. 
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(6) Zur ordnungsgemässen Durchführungg des Abkommens tauschen die Vertrags-

parteien Informationen aus und konsultieren sich auf Antrag einer Partei im 

Ausschuss. 

(7) Der Ausschuss gibt sich eine Geschäftsordnung. 

(8) Dem Ausschuss gehören Vertreter der Gemeinschaft und Vertreter Liechten-

steins an. 

(9) Der Ausschuss trifft seine Entscheidungen einvernehmlich. 

(10) Der Ausschuss tritt auf Antrag einer Vertragspartei nach Massgabe der in 

der Geschäftsordnung festgelegten Bedingungen zusammen. 

ARTIKEL 8 

Alle Entscheidungen zur Auswahl der verschiedenen in Anhang I beschriebenen 

Arten von Vorhaben werden von der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 

getroffen. 

ARTIKEL 9 

Die Kommission gewährleistet, dass die Sachverständigengruppe, die die Kommis-

sion bei der Durchführung des COMETT-II-Programms berät, so zusammengesetzt 

ist, dass sie die Kommission in allen Fragen der Beteiligung von liechten-

steinischen Hochschulen und Wirtschaftseinrichtungen beraten kann. 
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ARTIKEL 10 

Die Vertragsparteien bemühen sich, die Freizügigkeit und den Aufenthalt von 

Studenten und Personalangehörigen, die an den unter dieses Abkommen fallenden 

Tätigkeiten in Liechtenstein und in der Gemeinschaft teilnehmen, zu erleich-

tern. 

ARTIKEL 11 

Um die Kommission bei der Abfassung des Jahresberichts über die Durchführung 

in	 des COMETT-II-Programms sowie des Zwischenberichts und des abschliessenden 

Evaluierungsberichts zu unterstützen, reicht Liechtenstein bei der Kommission 

einen Beitrag ein, in dem die von Liechtenstein getroffenen Massnahmen be-

schrieben sind. Ein Exemplar der Jahresberichte sowie der Zwischenberichte und 

abschliessenden Evaluierungsberichte der Kommission wird Liechtenstein über-

mittelt. 

en 

ARTIKEL 12 

Bei allen Anträgen, Verträgen und Berichten sowie bei allen sonstigen Verwal-

tungsregelungen für das COMETT-II-Programm sind als Sprachen nur die Amts-

sprachen der Gemeinschaft zulässig. 

11111S' 

ARTIKEL 13 

Dieses Abkommen gilt für die Gebiete, in denen der Vertrag zur Gründung der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft angewendet wird, und nach Massgabe jenes 

Vertrags einerseits sowie für das Gebiet Liechtensteins andererseits. 
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ARTIKEL 14 

(1) Dieses Abkommen wird für die Dauer des COMETT-II-Programms geschlossen. 

(2) Wird das COMETT-II-Programm von der Gemeinschaft überarbeitet, so kann 

das Abkommen neu ausgehandelt oder beendet werden. Liechtenstein wird über den 

genauen Inhalt des überarbeiteten Programms binnen einer Woche nach dessen 

Annahme durch die Gemeinschaft unterrichtet. Ist eine Neuaushandlung oder 

Beendigung des Abkommens geplant, so teilen sich dies die Vertragsparteien 

innerhalb von drei Monaten nach Annahme des Beschlusses der Gemeinschaft mit. 

Im Falle der Beendigung sind die praktischen Einzelheiten zur Regelung aus-

stehender Verpflichtungen Gegenstand von Verhandlungen zwischen den Vertrags-

parteien. 

(3) Jede Vertragspartei kann jederzeit eine Überarbeitung des Abkommens ver-

langen. Zu diesem Zweck unterbreitet sie der anderen Vertragspartei einen 

begründeten Antrag. Die Vertragsparteien können den Gemeinsamen Ausschuss 

beauftragen, den Antrag zu prüfen und ihnen gegebenenfalls Empfehlungen, ins-

besondere im Hinblick auf die Einleitung von Verhandlungen, auszusprechen. 

ARTIKEL 15 

Dieses Abkommen wird von den Vertragsparteien nach deren eigenen Verfahren 

genehmigt. Es tritt am 1. Januar 1991 in Kraft, sofern die Vertragsparteien 

einander bis zu diesem Zeitpunkt mitgeteilt haben, dass die hierzu erforder-

lichen Verfahren abgeschlossen sind. 
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Nach diesem Zeitpunkt tritt dieses Abkommen am ersten Tag des auf diese Mit-

teilung folgenden Monats in Kraft. Ergeht diese Mitteilung jedoch nicht vor 

dem 31. März eines Jahres, so treten die Bestimmungen dieses Abkommens nicht 

vor dem 1. Januar des darauffolgenden Jahres in Kraft. 

ARTIKEL 16 

Dieses Abkommen wird in zwei Urschriften in deutscher, dänischer, englischer, 

französischer, griechischer, italienischer, niederländischer, portugiesischer 

und spanischer Sprache abgefasst, wobei jeder Wortlaut gleichermassen verbind-

lich ist. 
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ACUERDO 

ENTRE EL PRINCIPADO DE LIECHTENSTEIN Y 

LA COMUNIDAD ECONOMICA EUROPEA 

POR EL QUE SE ESTABLECE UNA COOPERACION 

EN MATERIA DE FORMACION EN EL CONTEXTO 

DE LA REALIZACION DE COMETT II (1990-1994) 
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EL PRINCIPADO DE LIECHTENSTEIN, 

en lo sucesivo denominado "Liechtenstein", 

y 

LA COMUNIDAD ECONOMICA EUROPEA, 

en lo sucesivo denominada "Comunidad", 

ambas denominadas en lo sucesivo "Partes Contratantes", 

CONSIDERANDO que, mediante su Decisi6n de 16 de diciembre de 1988, el Consejo 

de las Comunidades Europeas, denominado en lo sucesivo "Consejo", aprobö la 

segunda fase del programa de cooperaci6n entre la universidad y la empresa en 

la Comunidad en materia de formaciön en el campo de las tecnologias, 

denominado en adelante "COMETT II"; 

CONSIDERANDO que las Partes Contratantes tienen un interäs comün de 

cooperaci6n en este campo, como parte de una cooperaci6n mäs amplia entre la 

Comunidad y los paises de la Asociaciön Europea de Libre Cambio (AELC) en el 

ämbito de la educaciön y de la formaciön; 

CONSIDERANDO en especial que una cooperaci6n entre la Comunidad y 

Liechtenstein con vistas a proseguir los objetivos fijados para COMETT II, por 

su naturaleza enriquece el impacto de las actividades COMETT II para reforzar 

los niveles de especializaci6n de los recursos humanos en la Comunidad y en 

Liechtenstein; 

CONSIDERANDO que las Partes Contratantes, por consiguiente, esperan obtener un 

beneficio reciproco de la participaci6n de Liechtenstein en COMETT II, 
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HAN CONVENIDO LAS DISPOSICIONES SIGUIENTES: 

0 

r un 

ARTICULO 1 

Se establece una cooperaciön entre la Comunidad y Liechtenstein en el campo de 

la formaciön tecnologica en el contexto de la realizaciön de COMETT II. En el 

Anexo I se exponen el resumen del programa COMETT II y sus objetivos. 

ARTICULO 2 

Liechtenstein participarä en una serie de medidas para fomentar la cooperaciön 

entre las universidades y las empresas de Liechtenstein, por una parte, y las 

universidades y las empresas comunitarias, por otra, en materia de formaciön 

inicial y continua en tecnologias, particularmente avanzadas, en el marco de 

COMETT II. 

ARTICULO 3 

Para los fines del Acuerdo, el termino "universidad" se utiliza en sentido 

amplio para designar todos los tipos de centros de ensefianza y de formaciön 

postsecundaria que dispensen, en el marco de una formaciön inicial y/o 

continuada, graduaciones o titulos de este nivel, cualquiera que sea su 

denominaciön respectiva en las Partes Contratantes. El termino "empresa" se 

utiliza para designar todos los tipos de actividad econömica, tanto las 

grandes como las pequehas y medianas empresas, cualesquiera que sean su 

estatuto juridico y los modos de aplicaciön de las nuevas tecnologias; dicho 

termino designa igualmente las organizaciones econömicas autönomas, en 

particular las cämaras de comercio e industria y/o sus equivalentes, las 

asociaciones profesionales, asi como las organizaciones representativas de 

empresarios y trabajadores. 

por 

zar 

n 
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ii) En cuanto participantes en los proyectos, las universidades y empresas de 

Liechtenstein podrän ser miembros de una AUEF sectorial creada por 

universidades y/o empresas de un Estado miembro, siempre que el proyecto 

cumpla, incluso sin la participaciön de un socio de Liechtenstein, las 

condiciones prescritas para los citados proyectos. Las universidades y 

empresas de Liechtenstein podrän participar tambien en proyectos 

realizados por universidades y/o empresas de paises AELC con los que 

exista un acuerdo de cooperaciön relacionado con COMETT II, siempre que 

esos proyectos reünan el requisito de que en el proyecto participen 

organizaciones de dos Estados miembros como minimo. 

2. Secciön B: Intercambios transnacionales 

El contenido y objetivos de esta secciön se indican en el punto 4 del 

apartado B del Anexo I (B - Intercambios transnacionales). 

En virtud de este acuerdo, COMETT ünicamente apoyarä intercambios entre 

Liechtenstein y un Estado miembro comunitario. 

Las universidades y/o empresas de Liechtenstein podrän presentar las 

solicitudes de ayuda financiera para enviar y/o acoger estudiantes y/o 

personal ünicamente para/de empresas y/o universidades de Estados miembros 

comunitarios. 

Las universidades y/o empresas de un Estado miembro comunitario podrän 

presentar solicitudes de ayuda financiera para enviar y/o acoger estudiantes 

y/o personal ünicamente para/de empresas y/o universidades de Liechtenstein. 

Los intercambios entre el Liechtenstein y un pais AELC no serän financiados 

por COMETT II. 
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3. Secci6n C: Proyectos conjuntos de formaciön continua en 
tecnologias, 

particularmente avanzadas, y de formaciön multimedia a 

distancia. 

El contenido y objetivos de esta secciön se indican en el punto 4 del 

apartado C del Anexo I (C - proyectos conjuntos de formaciön continua en 

tecnologias, particularmente avanzadas, y de formaciön multimedia a 

distancia). 

En cuanto realizadores del proyecto, las universidades y empresas de 

Liechtenstein ünicamente podrän presentar solicitudes de ayuda financiera para 

los proyectos conjuntos en los que participan organizaciones de dos Estados 

miembros comunitarios como minimo. Estos proyectos podrän incluir ademäs como 

socios a organizaciones de paises AELC con los que exista un acuerdo de 

cooperaciön relacionado con COMETT II. 

En cuanto participantes en el proyecto, las unversidades y empresas de 

Liechtenstein podrän tonrar parte en un proyecto conjunto realizado por una 

universidad o empresa de un Estado miembro comunitario, siempre que el 

proyecto de que se trate cumpla, incluso sin la participaci6n del socio del 

Liechtenstein, las condiciones previstas para los citados proyectos. 

Las universidades y empresas de Liechtenstein podrän tambien participar en 

proyectos realizados por una universidad o empresa de un pais AELC con el que 

exista un acuerdo de cooperaci6n relacionado con COMETT II, siempre que los 

citados proyectos cumplan el requisito de que organizaciones de dos Estados 

miembros comunitarios, como minimo, participen en el proyecto. 
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no 

4. Secciön D: Medidas complementarias de promociän y de acompafiamiento. 

El contenido y los objetivos de esta secciön se indican en el punto 4 del 

apartado D del Anexo I (0 - medidas complementarias de promociön y de 

acompanamiento). 

Liechtenstein participarä en las medidas de informaciön COMETT II, 

especialmente cooperando en la creaciön de un Centro de Informaciön Nacional 

COMETT en su territorio. 

Liechtenstein y las organizaciones de Liechtenstein se beneficiarän de las 

medidas mencionadas en las mismas condiciones que los Estados miembros y 

organizaciones comunitarias. 

ARTICULO 5 

1. La contribuciön financiera de Liechtenstein para cubrir su participaciön en 

el programa COMETT II, se establecerä proporcionalmente a la cantidad 

adjudicada anualmente en el presupuesto general de las Comunidades Europeas a 

la dotaciön de creditos para compromisos destinados al programa COMETT II. 

que 

os 

os 
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2. La contribuciön de Liechtenstein serä proporcional a la de la 
Confederaciön 

Suiza y calculada a prorrata de las respectivas poblaciones de Liechtenstein 
y 

de la Confederaciön Suiza. 

3. En el Anexo II se exponen las disposiciones financieras en cuanto a los 

fondos que se calculan necesarios para la realizaciön del programa COMETT II 

en la Comunidad, sin incluir las contribuciones de Liechtenstein. 

4. En el Anexo III se exponen las normas que rigen la contribuciön de 

Liechtenstein al desarrollo del programa COMETT II. 

ARTICULO 6 

Sin perjuicio de los requisitos especiales a que se refiere el articulo 4 

respecto a la participaci6n de las universidades y de las empresas de 

Liechtenstein, los terminos y condiciones para la presentaciön y evaluaci6n de 

propuestas/proyectos y los terminos y condiciones para la concesi6n y 

conclusiön de contratos incluidos en el programa COMETT II, serän los mismos 

que los que se aplican a las universidades y a las empresas de la Comunidad. 

Los contratos que elabore la Comisiön incluirän los derechos y obligaciones de 

las universidades y de las empresas de Liechtenstein, con especial menciön de 

los metodos de difusiön, protecci6n y explotaciön de los resultados de los 

proyectos de formaciön. 
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os 
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s de 

1 de 

ARTICULO 7 

1. Por el presente se crea un Comite mixto. 

2. El Comite emitirä dictämenes sobre los puntos siguientes: 

a)siempre que esten relacionadas con la participaciön de las universidades y 

de las empresas de Liechtenstein: las directrices generales que regulan el 

programa COMETT II; las directrices generales de la ayuda financiera 

incluida en el programa COMETT II; asuntos relacionados con el equilibrio 

general del programa COMETT II, incluido un anälisis de los diferentes 

tipos de actividad; 

b) los diferentes tipos de proyectos que se describen en el Anexo I. 

3. Respecto a los puntos incluidos en las letras a) y b) del apartado 2, el 

representante de la Comunidad presentarä el asunto al Comite. 

4. El representante de la Comunidad tomarä las medidas adecuadas para realizar 

la coordinaciön entre la realizaciön de este Acuerdo y las decisiones que toure 

la Comunidad respecto a la realizaciön de COMETT II. 

5. El Comite serä responsable de todos los asuntos relativos a la 

administraciön del Acuerdo y se encargarä de que se realicen adecuadamente, 

para lo que harä recomendaciones. 
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6.Con el fin de realizar correctamente el Acuerdo, las Partes 
Contratantes 

intercambiarän informaciön y, a peticiön de cualquiera de las partes, 

mantendrän consultas dentro del Comite. 

7. El Comite aprobarä su reglamento interno. 

8.El Comite estarä compuesto por representantes de la Comunidad y por 

representantes de Liechtenstein. 

9. El Comite actuarä por acuerdo mutuo. 

10.A peticiön de cualquiera de las Partes Contratantes, el Comite se reunirä 

de acuerdo con las normas que se establezcan en su reglamento interno. 

ARTICULO 8 

Todas las decisiones relativas a la selecciön de los diferentes tipos de 

proyectos descritos en el Anexo I serän tomadas por la Comisiön de las 

Comunidades Europeas. 

ARTICULO 9 

La Comisiön comprobarä que el grupo de expertos que la asesora en la 

realizaciön del programa COMETT II este compuesto de forma que pueda 

aconsejarla sobre cualquier asunto que se solicite respecto a la participaciön 

de las universidades y de las empresas de Liechtenstein. 
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ARTICULO 10 

Las Partes Contratantes se encargarän de facilitar la libertad de circulaciön 

y de residencia de los estudiantes y del personal de Liechtenstein y de la 

Comunidad que participa en las actividades comprendidas en el Acuerdo. 

ARTICULO 11 

Liechtenstein presentarä a la Comisiön, para ayudarle a realizar el informe 

anual sobre COMETT II, asi como los informes de evaluaciön intermedia y final, 

una comunicaciön en la que se describan las medidas nacionales tomadas por 

Liechtenstein en este aspecto. Se enviarä a Liechtenstein una copia de los 

informes anuales y de los informes de evaluaciön intermedia y final. 

ARTICULO 12 

En las solicitudes, contratos, informes y otras disposiciones administrativas 

del programa COMETT II, se utilizarän ünicamente las lenguas oficiales de la 

Comunidad. 

ARTICULO 13 

El presente Acuerdo se aplicarä, por una parte, a los territorios en los que 

sea aplicable el Tratado constitutivo de la Comunidad Econömica Europea y en 

las condiciones previstas por dicho Tratado, y por otra, al territorio del 

Principado de Liechtenstein. 
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ARTICULO 14 

1.El presente Acuerdo se celebra por el tiempo de duraciön del programa 

COMETT II. 

2. En el caso de que la Comunidad revisara el programa COMETT II, el Acuerdo 

podrä renegociarse o denunciarse. Se informarä a Liechtenstein del contenido 

exacto del programa revisado en el plazo de una semana a partir de su 

aprobaciön por la Comunidad. Las Partes Contratantes se notificarän 

mutuamente, en un plazo de tres meses a partir de la fecha en que se apruebe 

la decisiön de la Comunidad, si se piensa renegociar o denunciar el Acuerdo. 

En el caso de denuncia, se negociarän entre las Partes Contratantes las 

medidas präcticas para tratar los compromisos pendientes. 

3.Cualquiera de las Partes Contratantes puede en cualquier momento solicitar 

una revisiön del Acuerdo, para lo que deberä presentar a la otra Parte 

Contratante una solicitud razonada. Las Partes Contratantes pueden solicitar 

al Comite mixto que examine esta peticiön y, cuando sea oportuno, que presente 

recomendaciones, especialmente con vistas a entablar negociaciones. 

ARTICULO 15 

El presente Acuerdo serä aprobado por las Partes Contratantes de acuerdo con 

los procedimientos existentes para cada una de ellas. Sin perjuicio del hecho 

de que las Partes Contratantes se hayan notificado la realizaciön de los 

procedimientos necesarios con este fin, entrarä en vigor el 

1 de enero de 1991. 
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A partir de esta fecha, el presente Acuerdo entrarä en vigor el primer dia del 

mes siguiente a la citada notificaciön. Sin embargo, si la notificaciön no ha 

tenido lugar antes del 31 de marzo, las cläusulas del Acuerdo no entrarän en 

vigor antes del 1 de enero del ano siguiente. 

?rdo ARTICULO 16 

lido 

El presente Acuerdo se redacta en doble ejemplar en alemän, danes, espaiiol, 

frances, griego, ingles, italiano, neerlandes y portugues, siendo cada uno de 

ebe estos textos igualmente autentico. 

io. 

itar 

itar 

esente 

con 

hechc 
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AFTALE 

MELLEM FYRSTENDOMMET LIECHTENSTEIN 

OG DET EUROPAISKE OKONOMISKE FALLESSKAB 

OM ETABLERING AF ET SAMARBEJDE 

PÄ UDDANNELSESOMRÄDET SOM LED I 

GENNEMFORELSEN AF COMETT II (1990-1994) 
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FYRSTENDOMMET LIECHTENSTEIN, 

i det folgende benevnt "Liechtenstein", 

og 

DET EUROPAISKE OKONOMISKE FALLESSKAB, 

i det folgende benevnt "Fellesskabet", 

begge i det folgende benevnt "de kontraherende parter", ER - 

UD FRA FOLGENDE BETRAGTNINGER: 

Rädet for De Europeiske Fellesskaber, i det folgende benevnt "Rädet", har ved 

sin afgorelse af 16. december 1988 vedtaget anden fase af programmet om samar-

beide mellem universiteter og virksomheder i Fellesskabet om uddannelse pä 

teknologiomrädet, i det folgende benevnt "COMETT II"; 

de kontraherende parter har en gensidig interesse i et samarbejde pä dette 

omräde som led i det bredere samarbejde mellem Fellesskabet og landene i Den 

Europeiske Frihandelssammenslutning (EFTA) pä uddannelsesomrädet; 

iser vil et samarbejde mellem Fellesskabet og Liechtenstein med sigte pä at 

virkeliggore de mal, der er opstillet for COMETT II, i sig seiv kunne oge 

virkningen af COMETT II-aktionerne og herigennem hojne kvalifikationsniveauet 

for sä vidt angär de menneskelige ressourcer i Fellesskabet og i Liechten-

stein; 

de kontraherende parter forventer derfor at drage gensidig fordel af Liechten-
steins deltagelse i COMETT II - 
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BLEVET ENIGE OM FOLGENDE: 

ARTIKEL 1 

Der etableres et samarbejde mellem F&llesskabet og Liechtenstein om uddannelse 

pA teknologiomrädet som led i gennemforelsen af COMETT II. En redegorelse for 

COMETT II-programmet og dets mAl er indeholdt i bilag I. 

ARTIKEL 2 

har vel 

om scor-

se ri! 

Liechtenstein deltager inden for COMETT II's rammer i en r&kke 

ger med sigte pA at fremme samarbejdet mellem universiteter og 

Liechtenstein pA den ene side og universiteter og virksomheder 

foranstaltnin-

 

virksomheder i 

i Fellesskabet 

pA den anden side om grunduddannelse og efter- og videreuddannelse inden for 

teknologi, navnlig hojteknologi. 

dette 

e i Den 

ARTIKEL 3 

päat I denne aftale anvendes udtrykket "universitet" i vid betydning som betegnelse 

me for alle former for uddannelsesinstitutioner pA det postgymnasiale trin, hvor 

niveaue: der som led i en grunduddannelse og/eller en efter- og videreuddannelse udste-

 

hten- des eksamensbeviser eller kvalifikationsbeviser svarende til dette niveau, 

uanset hvorledes disse institutitoner benzevnes i de enkelte kontraherende 

steter. Udtrykket "virksomhed" anvendes som betegnelse for alle former for 

okonomisk aktivitet, sAvel store som smA og mellemstore virksomheder, uanset 

disses retlige status og den nye teknologis anvendelsesform; udtrykket omfat-

ter ligeledes selvst&ndige okonomiske organisationer, navnlig handels- og 

industrikamre og/eller tilsvarende organer, faglige sammenslutninger samt 

arbejdstager- og arbejdsgiverorganisationer. 
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ARTIKEL 4 

For de forskellige strenge under COMETT II er liechtensteinske 
"universite-

ters" og "virksomheders" deltagelse i aktiviteter og 
projekter under COMETT II 

undergivet folgende vilkär og bestemmelser: 

1. Streng A: Udvikling af uddannelsespartnerskaber mellem 
universiteter og 

virksomheder (UPUV) 

Denne strengs indhold og mäl er anfort i bilag I, nr. 4, afsnit A (A - Det 

europwiske net). 

Liechtenstein og liechtensteinske organer kan, pä lige fod med og pA samme 

vilkär som ET1lesskabets medlemsstater og organer, fä del i de ovenn&vnte 

foranstaltninger. 

For UPUV'er af sektoriel art galder dog folgende vilkär: 

i) som initiativtagere til projekter kan universiteter og virksomheder i 

Liechtenstein kun indgive ansogning om finansiel stotte til etablering 

af et sektorielt UPUV, hvori organisationer fra mindst to af F2211es-

skabets medlemsstater deltager. Sädanne projekter kan desuden omfatte 

partnerorganisationer fra EFTA-lande, der har en samarbejdsaftale om 

COMETT-II; 
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ii) som deltagere i projekter kan universiteter og virksomheder i Liechten-

stein vere medlemmer af et sektorielt UPUV, der iverksettes af 
iersite. 

universiteter og/eller virksomheder i et af Fellesskabets medlems-

 

co stater, forudsat at det pägeldende projekt, allerede uden deltagelse af 

en EFTA-partner, opfylder de opstillede betingelser for stotte til 

sädanne projekter. Universiteter og virksomheder i Liechtenstein kan 

ogsä deltage i projekter, der iverksettes pä initiativ af universiteter 

og/eller virksomheder i EFTA-lande, der har en samarbejdsaftale om 

COMETT II, forudsat at disse projekter opfylder kravet om, at organer 

(A - fra mindst to af Fellesskabets medlemsstater deltager i projektet. 

2. Streng B: Udveksling tvers over grenserne 

g pä, sa7N 

Denne strengs indhold og mäl er anfort i bilag I, nr. 4, afsnit B 

(B - Udveksling tvers over grenserne). 

I henhold til denne aftale kan der via COMETT kun ydes stotte til udveks-

linger i begge retninger mellem Liechtenstein og en af Fellesskabets 

Dmhecte7 medlemsstater. 

et 

Universiteter og/eller virksomheder i Liechtenstein kan kun indgive ansog-

fing om finansiel stotte til at sende og/eller modtage studerende og/eller 

f tale 
medarbejdere til og fra henholdsvis virksomheder og universiteter i Felles-

skabets medlemsstater. 

Universiteter og virksomheder i en af Fellesskabets medlemsstater kan kun 

indgive ansogning om finansiel stotte til at sende og/eller modtage stude-

rende og/eller medarbejdere til og fra henholdsvis virksomheder og univer-

siteter i Liechtenstein. 

Udvekslinger mellem Liechtenstein og et EFTA-land kan ikke stottes i hen-

hold til COMETT II. 
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3. Streng C: Falles projekter for efter-  og videreuddannelse 
i teknologi, 

navnlig hojteknologi, og multimedie-fjernund
ervisning 

Denne strengs indhold og mäl er anfort i bilag I, punkt 
4, afsnit C 

(C - Falles projekter for efter- og videreuddannelse i teknologi, 
navnlig 

hojteknologi, og multimedie-fjernundervisning). 

Som initiativtagere til projekter kan universiteter og virksomheder i 

Liechtenstein kun indgive ansogning om finansiel statte til feiles projek-

ter, hvori organisationer fra mindst to af Fellesskabets medlemsstater 

deltager. Sädanne projekter kan desuden omfatte partnerorganisationer fra 

EFTA-lande, der har en samarbejdsaftale om COMETT II. 

Som deltagere i projekter kan universiteter og virksomheder i Liechtenstein 

deltage i et feiles projekt, der iverksettes pä initiativ af et universitet 

eller en virksomhed i en af Fellesskabets medlemsstater, forudsat at det 

pägeldende projekt, allerede uden deltagelse af en partner fra Liechten-

stein, opfylder de opstillede betingelser for statte til sädanne projekter. 

Universiteter og virksomheder i Liechtenstein kan ogsä deltage i projekter, 

der iverksettes pä initiativ af et universitet eller en virksomhed i et 

EFTA-land, der har en samarbejdsaftale om COMETT II, forudsat at disse pro-

jekter opfylder kravet om, at organer fra mindst to af Fellesskabets 

medlemsstater deltager i projektet. 
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gl, 
4. Streng D: Supplerende igangsetnings- og ledsageforanstaltninger 

Denne strengs indhold og mäl er anfort i bilag I, punkt 4, afsnit D 

navidig 
(D - Supplerende igangsetnings- og ledsageforanstaltninger). 

Liechtenstein deltager i informationssystemet for COMETT II, isar gennem 

samarbejde om etableringen af et nationalt COMETT-informationscenter i 
r i 

Liechtenstein. 
projek• 

ater 
Liechtenstein og liechtensteinske organer kan, pä lige fod med og pä samme 

ner fra 
vilkär som Fellesskabets medlemsstater og organer, fä del i de ovennevnte 

foranstaltninger. 

chtenstel: 

niversit 

at det 

echten-

pro jekter 

projek'.: 

:d i et 

disse pr:• 

dets 

ARTIKEL 5 

1. Liechtensteins finansielle bidrag ved deltagelse i COMETT II-programmet 

beregnes i forhold til det belob, der hvert är afsettes pä De Europeiske Fel-

lesskabers almindelige budget til dekning af udgifterne til COMETT II-pro-

grammet. 

CEE/FL/III/dk 7 

e-
ar

ch
iv.

li



2. Liechtensteins finansielle bidrag fastseettes i 
forhold til bidraget fra 

Schweiz og beregnes proportionalt pä grundlag af 
befolkningstallet i henholds-

 

vis Liechtenstein og Schweiz. 

3. De finansielle bestemmelser vedrorende det belob, der 
skonnes nodvendigt 

til gennemforelsen af COMETT II-programmet i F2e1lesskabet, 
eksklusive 

Liechtensteins bidrag, er anfort i bilag II. 

4. Bestemmelserne vedrorende Liechtensteins bidrag til udbygningen af 

COMETT II-programmet er anfort i bilag III. 

ARTIKEL 6 

Med forbehold af de sarlige forskrifter i artikel 4 vedrorende liechtenstein-

ske universiteters og virksomheders deltagelse, er betingelserne og vilkärene 

for indgivelse og vurdering af forslag/projekter samt betingelserne og vilkä-

rene for accept og indgAelse af kontrakter som led i COMETT II-programmet de 

samme som dem, der g&lder for universiteter og virksomheder i F.ellesskabet. I 

de af Kommissionen udfardigede kontrakter skal angives, hvilke rettigheder og 

pligter de liechtensteinske universiteter og virksomheder har, og isar hvor-

ledes resultaterne af uddannelsesprojekterne skal spredes, beskyttes og udnyt-

tes. 
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Mfra 

henholds• 

»endig. 

af 

Itensteir.• 

og 

aspet 

;skaber. 

(gbeder .; 

;er hvor-

og udr,; 

ARTIKEL 7 

1. Der nedsettes en blendet komite. 

2. Komiteen skal afgive udtalelser om folgende: 

a)i det omfang de er af betydning for de liechtensteinske universiteters og 

virksomheders deltagelse: de generelle retningslinjer for COMETT II-

programmet, de generelle retningslinjer for finansiel stotte i henhold til 

COMETT II-programmet, sporgsmäl vedrorende den generelle balance i COMETT 

II-programmet, herunder fordelingen mellem de forskellige typer af foran-

staltninger; 

b)de forskellige typer af projekter, der er beskrevet i bilag I. 

3. For sä vidt angär de forhold, der er omhandlet i stk. 2, litra a) og b), 

forelnges de komiteen af Fellesskabets representant. 

4. Fallesskabets reprasentant treffer hensigtsmassige foranstaltninger til at 

sikre koordination mellem gennemforelsen af denne aftale og de afgorelser, der 

treffes af Fellesskabet med henblik pä gennemforelsen af COMETT II. 

5. Komiteen er ansvarlig for alle andre forhold vedrorende forvaltningen af 

aftalen og päser, at den gennemfores pä rette vis. Med henblik herpä frem-

satter komiteen henstillinger. 
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6. For at aftalen kam gemmemfores pA rette vis, 
udveksler de kontraherende 

parter oplysninger  og rädforer sig pA anmodning af en 
af parterne med hinanden 

i den blandede komite. 

7. Komiteen vedtager sin egen forretningsorden. 

8. Komiteen bestAr af reprwsentanter for Fellesskabet og 
reprasentanter for 

Liechtenstein. 

9. Komiteen handler efter feiles overenskomst. 

10. Komiteen modes pA anmodning af en af de kontraherende parter i overens-

stemmelse med de i forretningsordenen fastsatte betingelser. 

ARTIKEL 8 

Alle afgorelser vedrorende udvalgelsen af de forskellige typer af projekter, 

der er beskrevet i bilag I, traffes af Kommissionen for De Europaiske Falles-

skaber. 

ARTIKEL 9 

Kommissionen drager omsorg for, at den ekspertgruppe, der rädgiver Kommissio-

nen om gennemforelsen af COMETT II-programmet, sammensattes pA en sädan mäde, 
at den kan yde den nodvendige rädgivning for sä vidt angAr de liechtensteinske 
universiteters og virksomheders deltagelse. 
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Iherende 

hinan 
ARTIKEL 10 

De kontraherende parter bestreber sig pä at fremme fri bevegelighed og ophold 

for studerende og medarbejdere, der i Liechtenstein og i Fellesskabet deltager 

i aktiviteter, der er omfattet af aftalen. 

inter f:: 

ARTIKEL 11 

Med henblik pä at bist& Kommissionen med udarbejdelsen af den ärlige rapport 

om COMETT II samt interimsevalueringsrapporterne og den endelige evaluerings-

 

overe7.s• rapport fremsender Liechtenstein til denne et bidrag med beskrivelse af de 

nationale foranstaltninger, Liechtenstein har truffet i sä henseende. En gen-

part af de ärlige rapporter samt af interimsevalueringsrapporterne og den 

endelige evalueringsrapport fremsendes til Liechtenstein. 

njek: ARTIKEL 12 

ke Ft 

I forbindelse med ansogninger, kontrakter, rapporter og andre administrative 

dispositioner i forbindelse med COMETT II-programmet begranses de anvendte 

sprog til de officielle sprog i Fellesskabet. 

Koreni53: -

 

Adan 

itenste:7.st 

ARTIKEL 13 

Denne aftale galder pä den ene side for de omräder, hvor Traktaten om Opret-

telse af Det Europeiske Okonomiske Fellesskab finder anvendelse, og pä de 

betingelser, der er fastsat i nevnte Traktat, og pä den anden side for Fyr-

stendommet Liechtensteins omräde. 
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ARTIKEL 14 

1. Denne aftale indgäs for COMETT II-programmets 
gyldighedsperiode. 

2. Säfremt Fellesskabet reviderer COMETT II-programmet, 
kan aftalen genfor-

handles eller opsiges. Liechtenstein skai underrettes om det 
nojagtige indhold 

af det reviderede program inden for en frist pä en uge, efter 
at det er ved-

taget af Fellesskabet. Inden for tre mäneder efter Fellesskabets 
vedtagelse af 

afgorelsen underretter de kontraherende parter hinanden om, hvorvidt de har 

til hensigt at genforhandle eller opsige aftalen. I tilfeelde af opsigelse, 

skai de praktiske arrangementer for de lobende forpligtelser forhandles mellem 

de kontraherende parter. 

3. Hver af de kontraherende parter kan til enhver tid anmode om en revision 

af aftalen. Med henblik herpä fremsender den en begrundet anmodning til den 

anden kontraherende part. De kontraherende parter kan give den blandede komite 

bemyndigelse til at behandle anmodningen og i givet fald fremsette henstil-

linger til dem, isar med henblik pä indledning af forhandlinger. 

ARTIKEL 15 

Denne aftale skai godkendes af de kontraherende parter i overensstemmelse med 

deres egne procedurer. Under foruds&tning af, at de kontraherende parter har 

givet hinanden notifikation om afslutningen af de procedurer, der er nodven-
dige i sä henseende, tr&der den i kraft den 1. januar 1991. 
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Efter denne dato treder aftalen i kraft p& den forste dag i den mäned, der 

fOlger efter notifikationen. Hvis notifikationen ikke har fundet sted senest 

den 31. marts i et givet är, treder aftalens bestemmelser dog forst i kraft 

den 1. januar i det efterfolgende är. 
n genfor-

 

Ige ineti 

't er vej. 
ARTIKEL 16 

9itagelseg 

Ittiehe Denne aftale udferdiges i to eksemplarer pä tysk, dansk, engelsk, fransk, 
dgelse, gresk, italiensk, nederlandsk, portugisisk og spansk, idet hver af disse teks-

WlesK1 ter har samme gyldighed. 

til de7. 

Itlede k7.9. 

henst:'.• 

egraaelse 

parter rar 

er nedvc 
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EYM4QNIA 

METAEY TOY flPIFKINATOY TOY AIXTENETAIN 

KAI THE EYPQIIAIKHE OIKONOMIKHE KOINOTHTAE 

FIA THN KAOIEMEH EYNEPFAEIAE 

ETON TOMEA THS KATAPTIEHE ETA HAAISIA 

THE EeAPM0FHE TOY COMETT II (1990-1994) 
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TO ITIFKIHATO TOY AIXTENETAIN, 

xaÄoüpEvo EVEi,fig "AtxIEvoTätv", 

HOL 

H EYPQIIAIKH OIKONOMIKH KOINOTHTA, 

xaAoügEvn WEEfig ”n KoLväTnIau, 

xaÄoütlEva EVE41 "csup8aÄÄ6pEva pEpn", 

EKTIMMTAI OTI : 

pE Tny anöwaofi TOU TrK 16ng AExEpßpiou 1988, to Eup8o13Äto Iwy Euptmoixüv 

KOLVOTfyTWV, xaÄoüpevo EVEfig "to EupßoüÄto", EvExptvE In seüTcpn wäon TOU 

npoypäppa-tog yta ouvEpyaoia putaEü navEntaTnpiwy Kat EntxEtpfioewy OTnV 

KOLVOTnTO OOOV OWOOO TnV HOT8tOILOn °TON) TopEa InS lexvoÄoyia, xaÄoüpcvn 

EVE4fig "COMETT II", 

TO oup8aÄKöpEva µepn 4ouy xotyö oup4dpoy yta ouvEpyaoia OTOV Topo auTä, wg 

t.tpog -mg EupülEpng ouvEpyaoiag pElaEü KotyöTnlag xat um/ xwpüv Tng 

Eupwna.ixfig ZWyng EXEu3pou Epnopi.ou (EZEE) oIov lopa In Exnai.6Euong xat Ing 

xaTäpTtong, 

ouyxExptpva n ouvEpyaoia PETO3 Tr] KOLVÖlnTOg Kat tOU AtxTEvaTäty ps oxonö 

Im) cni7cuEm Iwy o7oxwv nou Sxci xaeopiosi to COMETT II epnA.ouTict, anb Tn 

gd)on ln, Tov OVTI.KTUTIO nou Exouv 01 Ev4>yEtEg Tou COMETT II 000y acpopä Inv 

evioxuon lou EranSöou sEcLöixsuong lou avepüntvou tnivapixoü Ing KoLyöTnIag Kai 

7ou Atxlsvo76iv, 

la ougßoÄÄOpsvo ppn xatä ouvSncta avapSvouy va snupcKneoüv agoOoia aro Ir) 
OU4PETOXfi tou ALXTEVOTäLV OTO COMETT II, 
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APOPO 4 

Ooov oxpopä TO ötäglopa nEöia TOU COMETT II, n ouPPE1°A 1WV "TICIVETIL°711P-IWV" 

HOL TWV E7LXELOnOEWV TOU AtxTcvoTatv °lig 6P007n0LÖTnIEg HOL TO OXEÖLa TOU 

COMETT II unöxztvTat oToug axöÄouCoug öpoug Kat xavövcg : 

1. flcöio A : AvänTuEn Twv oupnpäi,cwv noventoTnpiwv-entxELPfioEuv 
yta Tnv 

xaTapIton (EHEK) 

To ncptexopEvo xat ot OTÖX 
OTO napöpTnpa I, OL TOU ncöiou auloü avacppovlat 

onpcio 4, Tpfipa A (A - Eupwnaixö AixTuo). 

To ötö(popa npoava(pcp0vTa 1.1Troci Oa toxüouv yta To AtxTcvoTatv xat TODS 

opyavtopoüg TOU 0InV iöto Klon LIE TO HOLVOILHÖ XpäIn pan HOL WOÖEig xai PE 

Toug lötoug opoug. 

- 0oov mpopä Ttg Topcaxg EHEK, woTä00, eo toxüouv 01_ 0),(OÄ000L opot : 

i) wg UTIEÖ3UVOL gepcig OXE«LOU, TO navEntoTfipta xat ot entxctonoctg TOU 

ALXIEVOTOLV pnopoüv va unoßäÄouv pavov atTnoctg yta otxovoptxn cvioxuon 

yta In onptoupyia Tolicoxfig EHEK oTnv onoia ouppElxouv opyavtopoi. 

TouÄäxtolov arta öüo xotvoTtxä xpäTn µan. STO oxöta auTä pnopc't va 

ouppETxouv oTn ouvxcta opyavüoctg anä xüpsg TnS  EZEE ot onoicg EXouv 

ouvö(pct oupcpwvia ouvcpyaoiag aoov acpopä 70 COMETT II, 
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3. Heöto r : Kotvä npoypoppoTa ouvcxoüg xalapTtong töiwg OTOV TopS0 Tng 

nponypvng TexvoÄoyiag xot xoTaoltong pkow noÄÄa72dov 

ETILXOLVWVLO 

To nsp tsxöpsvo xot ot olaxot 100 nu5iou OUTOÜ avacpSpovTat oTo nopäpfnpa I, 

onpsio 4, TAan r (r - Kotvä npoypoppaTa ouvexoüg xaTapTtorK töiwg OTOV 

Tng nponypvng TcxvoAoyi.ag xat KolaoTton £4 anoclaoctog µeow noÄÄaruküv {_towv 

sntxotvwviag). 

S.K uncüCuvot WOOEI.g TOU oxe6i.ou, la navsntoTfipta xat ot cntxstonostg TOU 

ALXTEVOTÖLV pnopoüv va unoßaouv pövo atTnoccg yta otxovoptxn svioxuon yta 

xotva npoypappaTa OTO onoia ouppeTxouv opyovtopoi 07E) TOUÄIX LOTOV 6Ü0 

HOLVOTLXÖ EpÖT71 Eta ox'Söta auTä pnopsi va ouppsfäoxouv peTaysvolepa 

opyavtopoi am) Xwpsc EZEI nou Sxouv ouvätpst. oupwvta ouvepyaoiag öoov acpopä TO 

COMETT II. 

Qg peÄn OXCöi.OU, TO novEntolfipta Kat OL CILXELOfi0EL TOU ALXTEVOTÖLV pnopoüv 

va ouppsTäoxouv os xotvä npäypappa nou npowasiTat ana novsntoffipto 

cntxeipnon svog xOLVOTLXOU xpoToug pao«, unä Tnv 71O0ÖTI0I9E0n ÖTL TO OXE610 

QUTÖ rÄnO0i. fiön - £.070 HOL XWpiC Tn ouppgioxfi Tou ET04,0° TOU ALXTEVOTÖLV - 

100 Opou EntsEtpäTnTog nou nooßÄSnovTat yla Ta oxeöta aulä 

Ta novEntoTfipto xaL OL efiXEIpfOEcg TOL) ALXIEVOTOLV propoöv enLOng va 

OUpPETOOXOUV OE 0)(610 nou npowCoüvfat anä naventoTfigto n entxci,pnon µLag 

x(Joag EZEL nou kxst ouva(pst oupcpwvia ouvepyaoLag öoov (3(pOpa TO 

COMETT II, una Tov 6po 011 Ta oxibto outa rülnpoüv Tnv npoönöCson öTl 

ouppsTSxouv oTo oxS6to opyavckstg an so TouÄäxtoTov öüo xotvoTtxä xpeurn (a"bk.n. 
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4. flEöio A : EugnÄnpugaTtxa µetpa npoä8nong xat nÄatoi.worK 

To nEptExopEvo xat ot OTOXOl TOU nEöiou auToö avawEpovTat oto napäpTnga I, 

0npEi,0 4, Tgfiga A (A- EugnAnpugaTtx& pTpa npo(enong Kat nÄatoiwong). 

To AtxTEvoTotv Oa ouggETäoxEt oTtg puOgioEtg oxETtxä ge Tnv Evnpepwon yta TO 

COMETT II, xupLwg ouvEpyaögEvn yta Tn önpLoupyi_a E)ög ECVLX0ll xvTpou 

EvngEpwong yta TO COMETT oTn xäpa 

Ta ötä(popa npoava(pep0vTa 1..1Tpa toxüouv yta TO ALXTEVOTaLV xat TODS 

opyavtopoüg TOU oTnv iöta ßäon gE Ta xotvoTtxä xpäTn gbin xat wopeig xat gE 

Toug iötoug apoug. 

APOPO 5 

1. H otxovoptxn OUVELOWOOG TOU ALXTEVGTEILV yta Tn ou4geToxn Tng GTO npöypagga 

COMETT II Oa xaeoptoeci aväKoya pE TO nooö nou EyypowETat ETnoiwg OTO 

yEvtxa npoijnoÄoytogo TWV Eupwnaixüv KOLVOTfiTWV yta ntoTWoEtg unoxpEäoEwv 

yta TO npöypappa COMETT II. 
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2. H XPnialaT xfi COVE LOWOOa TOU A L XTEVOTEC L V Ca Eivat aväÄoyn µe Tnv 

-mg EÄ8ETLxfig EuvoµoonovöiaS xaL unoAoy14ETaL xaTavaÄoyia TWV 

11ÄneU0pWV TOU ALXTEVOTOLV xaL Tng EAßETLxnS Euvogoonovöiag. 

ouvEtocpopä 

avTLoToixwv 

3. OL ntoTüoELg nou OEupoüvTat. WS anapaLTnIES YLa 7nv c(19c4-1i) 
ov TOU 

npoypappaTK COMETT II - avEEäaInTa aua Tn ouvELowopä TOU ALx1EvolaLv 

avoapEpovTaL OTO napäpTnga II. 

4. OL xav6vEg nou ÖLEnouv Tfl ouveLocpopä TOU ALXTEVOTPLV OInV OV&ITUE,11 Tou 

npoypäppaTK COMETT II avagipovtaL OTO napapTnpa III. 

APOPO 6 

BOOEL TWV ELÖLXÜV anaLTfioEwv nou avawEpovTaL OTO äpapo 4 600v cupopä In 

OUppCTOXfi TWV navenLoTnpicov xaL Twv Ent XELOfiOCWV TOU ALXIEVOT&LV OL apoL xaL 

OL npoönoCEoEtg yLa TflV uno130Än xat Tnv 04L0A411011 TWV TIO0TgOEWV/OXE6iWV xaL 

01 apot xaL ot npoünoCEoEK yLa -En  xopfyynon xoL In oüvicupn oupßäoewv ßäoEi TOU 

npoypagpaTog COMETT II Ca EivaL oL L6LoL gE auloüg nou Loxüouv yLa TO 

navEnLoTnpLa xaL TLC EnixELpfioeLg oTnv KoLvOInTa. OL ougßäoELg nou ExEL 

xaTapTioEL n EnLIponn avotppouv To öLxaLügaTa xaL TLC unoxpEüoELg um) 

navEnLoTnpiwv xaL Twv EnixELpfioEwv TOU AtXTEVOTäLV xat Löiwg Tig pE06(5oug 

6Lä600ng, npooTaoiag xaL O410101.nOnC TWV anoTEAEopäTwv TWV OXEöiWV xaTapTiong. 
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APOPO 7 

1. EuvtoToTat gtxTfi EntTponn. 

2. H Entiponn ea exwEpEt yvügEg yta ta axöÄou3a onpEia : 

a) ato ßaOgo nou awopoüv cri 0141WETOXfi TWV navEntoTntalwv xat entxELpfioEwv TOU 

AIXTEVOTäLV : tlS yEvixeg xaTEu3uvTfiptEg ypagpg nou ötenouv To npöypagga 

COMETT II• tiS yEvtxEg xaTeu0övoEtg yta Tnv otxovogtxn Evioxuon nou Ca 

XoPnYneEi ato npöypagga COMETT II.  04LaTa nou cupopo6y Tn yEvtxn toopponia 

TOU npoypoppaTog COMETT II, gETa“) TWV onoiwv n TOELV6µr1On TWV 6lOWOPWV 

El6WV EVEpyELWV, 

ß) ta ötäwopa Eiön OXE6iWV nou nEptypEl(povTaL OTO nopäpTnga I. 

3. 'Ooov acpopo ta ongEia nou avawEpovTat oTnv napoypawo 2 a) xat ß), o 

Exnpöownog Tnc KOI.V6TnTO aa 9EpEt TO 341a Evimtov 'Eng EntTponfig. 

4. 0 exnpoownog Tng KotväTnTag Oa Äär3EL TO XOTOÄÄrgO g .tpa yta va E400WOÄLOEL 

TO OUVTOVLOpb guraEö Ing Ewappoyfig Ing oupwwviag auTfig xai TWV ano(pooewv 700 

)\..cxf3E n KotvöTnTa yta Tnv Ewappoyn TOU COMETT II. 

5. H EntTponn 3o eivat unEüt3uvn yta öAa To 3EgaTa oxETtxä gE tr) öLaxcipLon TrK 

oup(pwviac xat 00 eixxowaAi4Et Tnv Ewappoyn TrK. Fta TO oxonö auTo Ca unoßäÄÄEt 

ouoTooEtg. 
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6. rLa Tnv Etpappoyn Ing oupwtaviag, To oupßaÄÄöpEvo pEpn ea OVTCUlAbOOOUV 

ITÄ.11p0W0pi.eg Rat, µETC( anä aiTnon Evä anä TO öüo µEpn aa npaypaTonotoüv 

6LOOUÄEÜOElg oTnv EntIponn. 

7. H EntTponn gEoni.CEt Tov EotilEptxä Tns xavovtopö. 

8. H Entlponn anoTEÄEiTat anö Exnpooänoug TnS KoLviEnTag, awEvög, xaL 

Exnpooünoug TOU ALXTEVOTäLV OWETEpOU. 

9. H Entiponn EvEpyEi pEla anä xolvn oupwovia. 

10. H EntTponn OUVOLTaTOL, pETä 077(3 aiTnon £JOS onö la oupS3aÄÄöpEva p'Epn, 

oüwpwva pE TO« äpoug nou o EowlEptxä T11 xavovtopög. 

APOPO 8 

0ÄEg ot anowäoEtg oxETtKä pE TfV Ent/loyn TWV öiwöpwv Etöt"ov OXEÖLWV nou 

neptypäwovTat OTO napäpInpo I ÄopßävovTat anö Tnv EntTponn Twv Eupwnaixi:w 

KotvoTfilmv. 

APOPO 9 

H EntTponn EEclowaAiEt va Eivat n OUVCE011 Tnc opäöag EpnEtpoyvwpövwv nou 

OUPF3OUÄEÜEL Tnv EntTponn yta Inv ewappoyn TOU npoypappaTK COMETT II TTota 
WATE va pnopEL va 15WoEt xa0E anatIoügEvn oupßouXfi oxETtrso pE Tn ouplucToxfi TWV 
novEntoTnpiwv xat TWV ETILXE1Pi0EWV TOU AUTEVOTdt.V. 
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APOPO 10 

Ta outfflaÄÄätleva tipn aa avaAEfflouv npoonäaeteg yta va öteuxoÄüvouv Tnv EAEüaEpn 

xuxÄowopia xat ötaµovil TWV onouöaoTüv xat tou npoowntxoü nou outttacTxouv OTO 

ALXTEVOTäLV xat oTnv KOIVÖTnTO OE (50GOTOOLÖTnTEg nou xaÄünTEt n oupwwvia. 

APOPO 11 

To AtxTevoTätv 00 unoi3äÄct oTnv EntTponi), yta va -En ßononocl oTnv xaTC1pTton 

Tng eTnotag bcacong yta TO COMETT II xa0Wg Kat twv exaoewv npootoptvfig Rat 

TEÄLKiN GELOÄOVnOn, -‘iypa(po änou aa nEptypäwovTat TG eavtxa tt -tpa nou 

Xalißavet to ALXTEVOTGLV oxetixa. Oa ötaßtßaCeTat oTo AtxTEvoTatv avTtypawo TWV 

ETfiOLWV cx0oewv xaaCig xat um) ExaoEcav npoowptvfig Kat TEAtxfig aZtoÄöynong. 

APOPO 12 

OL yÄüooeg 70U 0a xpnottionotoüvTat öcsov cupopa -En OtabtxaoLa Ecpappoyng, -zig 

outffläoztg, Ttg Ex0EQELS nou aa unoßäXÄovTat xat aUcg 6totxrutxg puaµtoctg 

yta TO npäypaptia COMETT II aa eivat anox2tEtoTtxa ot znionpeg yÄüoocg TI-K 

KoLvöTnTag. 

APOPO 13 

H napoüoa OUpWWVLO LOXUCL, awcvög, oTa ebapn oTa onoia toxüct 0 °wiefixt') yta 

Tnv iöpuon -Eng Eupunaixfig Otxovotaxfig KotväTnTag xat ßäoet TWV Opwv nou CTEi 

n ouvafixn Rat cupc-rpou, oTnv EntxpaTzta Tou llptyxtnaTou Tou AIXTEVOTGLV. 
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AGREEMENT 

BETWEEN THE PRINCIPALITY OF LIECHTENSTEIN 

AND THE EUROPEAN ECONOMIC COMMUNITY 

ESTABLISHING CO-OPERATION 

IN THE FIELD OF TRAINING IN THE CONTEXT 

OF THE IMPLEMENTATION OF COMETT II (1990-1994) 
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THE PRINCIPALITY OF LIECHTENSTEIN, 

hereinafter called "Liechtenstein" 

and 

THE EUROPEAN ECONOMIC COMMUNITY, 

hereinafter called "the Community", 

both being hereinafter called the "Contracting Parties", 

WHEREAS, by its Decision of 16 December 1988, the Council of the 
European 

Communities, hereinafter called "the Council", adopted the second phase of the 

programme an co-operation between universities and industry in the Community 

regarding training in the field of technology, hereinafter referred to as 

"COMETT II"; 

WHEREAS, the Contracting Parties have a common interest in co-operation in 

this field, as part of the wider co-operation between the Community and the 

European Free Trade Association (EFTA) countries in the field of education and 

training; 

WHEREAS, in particular, co-operation between the Community and Liechtenstein 

with a view to pursuing the objectives fixed for COMETT II by its nature 

enriches the impact of COMETT II actions and thus strengthens the skill levels 

of human resources in the Community and Liechtenstein; 

WHEREAS the Contracting Parties consequently expect to obtain mutual benefit 

from the participation of Liechtenstein in COMETT II; 
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HAVE AGREED AS FOLLOWS: 

ARTICLE 1 

Co-operation between the Community and Liechtenstein shall be established in 

the field of training in technology in the context of the implementation of 

COMETT II. The summary of the COMETT II Programme and its objectives are set 

out in Annex I. 

ARTICLE 2 

Liechtenstein shall take part in a range of measures to promote co-operation 

between universities and industry in Liechtenstein, on the one hand, and 

Community universities and industry, on the other hand, regarding initial and 

continuing training in the field of, in particular, advanced technology, 

within the framework of COMETT II. 

ARTICLE 3 

For the purposes of the Agreement, the term "university" is used in its 

general sense to indicate all types of post-secondary education and training 

establishments which offer, within the framework of initial and/or continuing 

training, qualifications or diplomas of that level, whatever such 

establishments may be called in the Contracting Parties. The term "industry" 

is used to indicate all types of economic activity, including not only large 

but also small and medium-sized businesses whatever their legal status and 

manner of applying new technologies; the term also covers independent economic 

organisations, in particular chambers of commerce and industry and/or their 

equivalents, professional associations and organisations representing 

employers or employees. 
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ART1CLE 4 

As far as the different Strands of COMETT II are concerned, 
the participation 

of "universities" and "industry" from Liechtenstein in 
COMETT II activities 

and projects shall be subject to the following conditions 
and rules: 

1. Strand A: Development of University-Industry Training 
Partnerships (UITP) 

The content and the objectives of this Strand shall be those indicated in 

Annex I, point 4, Section A (A - European Network). 

Liechtenstein and Liechtenstein organizations may benefit from the 

different measures referred to above an the same basis as Community Member 

States and bodies and under the same conditions. 

With regard to UITPs of a sectoral nature, however, the following 

conditions shall apply: 

(i) As project promoters, universities and industry from Liechtenstein may 

submit applications for financial support only for the creation of a 

sectoral UITP in which organizations from at least two Community Member 

States are participating. Such projects may additionally include 

partner organizations from EFTA countries having a co-operation 

agreement concerning COMETT II; 
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(ii) As project participants, universities and industry from Liechtenstein 

may be members of a sectoral UITP promoted by universities and/or 

industry of a Community Member State, provided that the project 

concerned already meets - even without the participation of the 

Liechtenstein partner - the conditions of eligibility prescribed for 

such projects. Universities and industry from Liechtenstein may also 

participate in projects promoted by universities and/or industry from 

EFTA countries having a co-operation agreement concerning COMETT II, 

provided that those projects meet the requirement that organizations 

from at least two Community Member States are participating in the 

project. 

2. Strand B: Transnational Exchanges 

The content and the objectives of this Strand shall be those indicated in 

Annex I, point 4, Section B (B - Transnational Exchanges). 

Under this agreement, COMETT may support only exchanges in either direction 

between Liechtenstein and a Community Member State. 

Universities and/or industry from Liechtenstein may submit applications for 

financial support for sending and/or receiving students and/or personnel 

only to/from industry and/or universities in Community Member States. 

Universities and/or industry from a Community Member State may submit 

applications for financial support for sending and/or receiving students 

and/or personnel only to/from industry and/or universities in 

Liechtenstein. 

Exchanges between Liechtenstein and an EFTA country will not be supported 

under COMETT II. 
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3. Strand C: Joint Projects for Continuing Training, 
in particular, in 

advanced technology and for multimedia 
distance training 

The content and the objectives of this Strand shall be those 
indicated in 

Annex 1, point 4, Section C (C - Joint Projects for Continuing 
Training in, 

in particular, advanced technology and for multimedia distance training). 

As project promotors, universities and industry from Liechtenstein may 

submit applications for financial support only for joint projects in which 

organizations from at least two Community Member States are participating. 

Such projects may additionally include partner organizations from EFTA 

countries having a co-operation agreement concerning COMETT II. 

As project participants, universities and industry from Liechtenstein may 

participate in a joint project promoted by a university or industry from a 

Community Member State, provided that the project concerned already meets 

even without the participation of the Liechtenstein partner - the 

conditions of eligibility prescribed for such projects. 

Universities and industry from Liechtenstein may also participate in 

projects promoted by a university or industry from an EFTA country having a 

co-operation agreement concerning COMETT II, provided that those projects 

meet the requirement that organizations from at least two Community 

Member States are participating in the project. 
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4. Strand D: Complementary Promotion and Back-up Measures 

The content and the objectives of this Strand shall be those indicated in 

Annex I, point 4, Section D (D - Complementary Promotion and 

Back-up Measures). 

Liechtenstein shall participate in the information arrangements for COMETT 

II, notably by co-operating in the establishment of one national 

Information Centre for COMETT in that country. 

Liechtenstein and Liechtenstein organizations may benefit from the 

different measures referred to above an the same basis as Community Member 

States and bodies and under the same conditions. 

ARTICLE 5 

1. The financial contribution of Liechtenstein, covering its participation in 

the COMETT II Programme, shall be established in proportion to the amount 

entered each year in the general budget of the European Communities for 

appropriations covering commitments in respect of the COMETT II programme. 
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2. The financial contribution payable by Liechtenstein 
will be 

proportionately related to the contribution by the 
Swiss Confederation and 

will be calculated by reference to the respective 
populations of Liechtenstein 

and the Swiss Confederation. 

3. The financial provisions relating to the funds estimated as necessary for 

the execution of the COMETT II Programme within the Community - 
net of any 

contribution by Liechtenstein - are set out in Annex II. 

4. The rules governing the contribution by Liechtenstein to the development 

of the COMETT II Programme are set out in Annex III. 

ARTICLE 6 

Subject to the special requirements referred to in Article 4 regarding 

participation by universities and industry from Liechtenstein, the terms and 

conditions for the submission and evaluation of proposals/projects and the 

terms and conditions for the granting and conclusion of contracts under the 

COMETT II Programme shall be the same as those applicable to universities and 

industry in the Community. The contracts drawn up by the Commission shall 

show the rights and obligations of universities and industry from 

Liechtenstein and in particular the methods of disseminating, protecting and 

exploiting the results of the training projects. 
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ARTICLE 7 

1. A Joint Committee is hereby established. 

2. The Committee shall deliver opinions an the following points: 

(a)in so far as they are relevant to the participation of universities and 

industry from Liechtenstein: the general guidelines governing the COMETT 

II Programme; the general guidelines for the financial assistance to be 

provided in the COMETT II Programme; questions concerning the general 

balance of the COMETT II Programme, including a breakdown of the various 

types of action; 

(b)the various types of projects described in Annex I. 

3. As far as the points referred to in paragraph 2(a) and (b) are concerned, 

the Community representative shall bring the matter before the Committee. 

4. The representative of the Community shall take the appropriate steps to 

ensure co-ordination between the implementation of this Agreement and the 

decisions taken by the Community in respect of the implementation of 

COMETT II. 

5. The Committee shall be responsible for all the other matters concerning 

the administration of the Agreement and shall ensure its proper 

implementation. For this purpose, it shall make recommendations. 
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6. For the purpose of the proper implementation of 
the Agreement, the 

Contracting Parties  shall exchange information and, at 
the request of either 

Party, shall hold consultations within the Committee. 

7. The Committee shall adopt its own rules of procedure. 

8. The Committee shall consist of representatives of the Community, 
an the 

one hand, and of representatives of Liechtenstein, an the other. 

9. The Committee shall act by mutual agreement. 

10. The Committee shall meet, at the request of either Contracting Party, in 

accordance with the conditions to be laid down in its rules of procedure. 

ARTICLE 8 

All the decisions concerning the selection of the various types of projects 

described in Annex I shall be taken by the Commission of the 

European Communities. 

ARTICLE 9 

The Commission shall ensure that the composition of the expert group which 

advises the Commission in the execution of the COMETT II Programme is such as 

to enable it to give any advice required in regard to the participation of 

universities and industry from Liechtenstein. 

CEE/FL/III/en 10 

e-
ar

ch
iv.

li



ARTICLE 10 

The Contracting Parties shall make efforts to facilitate the free movement and 

residence of students and personnel participating in Liechtenstein and in the 

Community in activities covered by the Agreement. 

ARTICLE 11 

Liechtenstein shall submit to the Commission, to assist the latter in drafting 

its annual report on COMETT II as well as the interim and final evaluation 

reports, a contribution describing the national measures taken by 

Liechtenstein in this regard. A copy of the annual reports as well as of its 

interim evaluation and final evaluation reports shall be transmitted to 

Liechtenstein. 

ARTICLE 12 

In regard to the application process, contracts, reports to be submitted and 

other administrative arrangements for the COMETT II Programme, the languages 

used will be restricted to the official languages of the Community. 

ARTICLE 13 

This Agreement shall apply, on the one hand, to the territories in which the 

Treaty establishing the European Economic Community is applied and under the 

conditions laid down in that Treaty and, on the other hand, to the territory 

of the Principality of Liechtenstein. 
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After this date, the Agreement shall enter into force an the first day of the 

month following such notification. However, if such notification has not 

taken place by 31 March of any year, the provisions of the Agreement shall not 

enter into force before 1 January of the following year. 

ARTICLE 16 

This Agreement shall be drawn up in duplicate in the German, Danish, Dutch, 

English, French, Greek, Italian, Portuguese, and Spanish languages, each of 

these texts being equally authentic. 
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ACCORD 

ENTRE LA PRINCIPAUTE DU LIECHTENSTEIN 

ET LA COMMUNAUTE ECONOMIQUE EUROPEENNE 

INSTITUANT UNE COOPERATION EN MATIERE DE 

FORMATION DANS LE CONTEXTE DE LA 

MISE EN OEUVRE DE COMETT II (1990-1994) 
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LA PRINCIPAUTE DU LIECHTENSTEIN, 

ci-apres denommee 
"Liechtenstein", 

et 

LA COMMUNAUTE ECONOMIQUE EUROPEENNE, 

ci-apres denommee "Communaute", 

toutes deux ci-apres denommees "parties 
contractantes", 

CONSIDERANT que, par sa decision du 16 decembre 
1988, le Conseil 

des Communautes europeennes, ci-apres denomme "Conseil", a adopte 

la seconde phase du programme de cooperation entre les 

universites et les entreprises dans la Communaute en matiere de 

formation aux technologies, ci-apres denomme "COMETT II" ; 

CONSIDERANT l'interAt reciproque des parties contractantes ä 

cooperer dans ce domaine, dans le cadre de la cooperation plus 

large entre la Communaute et les pays de l'Association europeenne 

de libre echange (AELE) dans le domaine de l'education et de la 

formation ; 

CONSIDERANT en particulier qu'une cooperation entre la Communaute 

et le Liechtenstein en vue de poursuivre les objectifs fixes pour 

COMETT II est de nature ä enrichir l'impact des actions COMETT II 

et, partant, ä renforcer le niveau de qualification des 

ressources humaines dans la Communaute et au Liechtenstein ; 

CONSIDERANT que les parties contractantes espArent par consequent 

tirer un benefice reciproque de la participation du Liechtenstein 
ä COMETT II, 
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SONT CONVENUES DES DISPOSITIONS SUIVANTES : 

ARTICLE 1 

Une cooperation est instituee entre la Communaute et le 

Liechtenstein dans le domaine de La formation aux technologies 

dans le contexte de la mise en oeuvre de COMETT II. La synthese 

du programme COMETT II et ses objectifs figure ä l'annexe I. 

ARTICLE 2 

Le Liechtenstein participe ä une serie de mesures visant 

promouvoir la cooperation entre les universites et Les 

entreprises du Liechtenstein, d'une part, et les universites et 

les entreprises de la Communaute, d'autre part, portant sur la 

formation initiale et continue aux technologies notamment 

avancees, et ce dans le cadre de COMETT II. 

ARTICLE 3 

Aux fins de l'accord, le terme universite" est utilise au sens 

general pour designer tous Les types d'etablissements 

d'enseignement et de formation postsecondaire qui dispensent, 

dans le cadre d'une formation initiale et/ou continue, des 

qualifications ou des titres de ce niveau, quelle que sofft leur 

appellation respective dans les parties contractantes. Le terme 

"entreprise" est utilise pour designer tous Les types d'activite 

economique, aussi bien les grandes que les petites et moyennes 

entreprises, quels que soient leur statut juridique et les modes 

d'application des nouvelles technologies ; sont comprises 

egalement sous ce terme les organisations economiques autonomes, 

en particulier les Chambres de commerce et d'industrie et/ou 

leurs equivalents, les associations professionnelles, ainsi que 

les organisations representant les employeurs et les 

travailleurs. 
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ARTICLE 4 

Pour les differents volets de COMETT 
II, la participation des 

"universites" et des "entreprises" du 
Liechtenstein aux activites 

et projets de COMETT II est soumise 
aux conditions et regles 

suivantes 

1. Volet A : Developpement des associations 

universites-entreprises pour la formation (AUEF) 

Le contenu et Les objectifs de ce volet sont indiques ä 

l'annexe I point 4 sous A (A - reseau europeen). 

Le Liechtenstein et les organismes du Liechtenstein peuvent 

beneficier au mAme titre et dans Les memes conditions que les 

Etats membres et Les organismes de la Communaute, des 

differentes mesures susvisees. 

Toutefois, pour ce qui est des AUEF sectorielles, Les 

conditions suivantes sont d'application : 

i) en tant que promoteurs de projets, les universites et Les 

entreprises du Liechtenstein ne peuvent presenter des 

demandes de soutien financier que pour l7a creation dune 

AUEF sectorielle regroupant des organismes d'au moins deux 

Etats membres de La Communaute. Ces projets peuvent en 

outre inclure des organismes partenaires de pays de L'AELE 

ayant souscrit un accord de cooperation pour COMETT II ; 
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ii) en tant que participants a des projets, Les universites et 
entreprises du Liechtenstein peuvent etre membres d'une 

AUEF sectorielle instituee par des universites et/ou des 

entreprises d'un Etat membre de la Communaute, sous 

reserve que Le proiet concerne satisfasse aux conditions 

d'eLigibiLite prescrites pour ce type de projet, meme sans 

La participation d'un partenaire du Liechtenstein. Les 

universites et entreprises du Liechtenstein peuvent aussi 

participer ä des projets dont les promoteurs sont des 

universites et/ou des entreprises des pays de L'AELE ayant 

souscrit un accord de cooperation pour COMETT II, sous 

reserve que ces projets satisfassent a la condition que 

des organismes d'au moins deux Etats membres de La 

Communaute y participent. 

2. VoLet B : Echanges transnationaux 

Le contenu et Les obiectifs de ce voLet sont indiques 

L'annexe I point 4 sous B (B - Echanges transnationaux). 

En vertu du present accord, COMETT ne peut soutenir que Les 

Achanges bidirectionnels entre Le Liechtenstein et un Etat 

membre de la Communaute. 

Les universites et/ou les entreprises du Liechtenstein ne 

peuvent introduire des demandes de soutien financier que pour 

L'envoi et/ou L'accueiL d'etudiants et/ou de personneLs dans 

des entreprises et/ou des universites des Etats membres de La 

Communaute. 

Les universites et/ou les entreprises d'un Etat membre de La 

Communaute ne peuvent introduire des demandes de soutien 

financier que pour l'envoi et/ou l'accueil d'etudiants et/ou 

de personnels dans des entreprises et/ou des universites du 

Liechtenstein. 

Les echanges entre Le Liechtenstein et un pays de L'AELE ne 

beneficient d'aucune subvention au titre de COMETT II. 
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3. Volet C Projets conjoints de 
formation continue aux 

technologies, notamment 
avancAes, et de formation ä 

distance multimAdia 

Le contenu et les objectifs de ce volet sont  indiciu
e formation

As  ä 

l'annexe I point 4 sous C ( C - Projets  conjoints 
de 

continue aux technologies, notamment 
avancAes, et de formation 

ä distance multimAdia). 

En tant que promoteurs de projets, les 
universitAs et les 

entreprises du Liechtenstein ne peuvent presenter des demandes 

de soutien financier que pour des projets conjoints regroupant 

des organismes d'au moins deux Etats membres de la CommunautA. 

Ces projets peuvent en outre inclure des organismes 

partenaires des pays de l'AELE ayant souscrit un accord de 

coopAration pour COMETT II. 

En tant que participants ä des projets, les universitAs et les 

entreprises du Liechtenstein peuvent participer ä un projet 

conjoint dont le promoteur est une universitA ou une 

entreprise d'un Etat membre de la CommunautA, sous räserve que 

le projet concerne satisfasse aux conditions d'Aligibilitä 

prescrites pour ce type de projet, meme sans la participation 

d'un partenaire du Liechtenstein. 

Les universites et entreprises du Liechtenstein peuvent aussi 

participer ä des projets dont le promoteur est une universite 

ou une entreprise d'un pays de l'AELE ayant souscrit un accord 

de coopAration pour COMETT II, sous reserve que ces projets 

satisfassent ä la condition que des organismes d'au moins deux 
Etats membres de la Communaute y participent. 
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4. VoLet D : Mesures complementaires de promotion et 

d'accompagnement 

Le contenu et les objectifs de ce voLet sont indiques ä 

l'annexe I point 4 sous D (D - mesures complementaires de 

promotion et d'accompagnement). 

Le Liechtenstein participe au systAme d'information de 

COMETT II, notamment en cooperant ä La mise en place d'un 

centre national d'information COMETT sur son territoire. 

Le Liechtenstein et les organismes du Liechtenstein peuvent 

beneficier au mAme titre et dans Les mAmes conditions que Les 

Etats membres et Les organismes de la Communaute aux 

differentes mesures susvisees. 

ARTICLE 5 

1. La contribution financiere du Liechtenstein au titre de sa 

participation au programme COMETT II est calculee en proportion 

du montant inscrit chaque annee au budget general des Communautes 

europeennes pour Les credits d'engagement au titre du programme 

COMETT II. 
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2. La contribution financiere du 
Liechtenstein sera p:

u 

orpoz

:

 

nelle celle de la Confederation suisse et calculee
 

des populations respectives du 
Liechtenstein et de La 

Confederation suisse. 

3. Les dispositions financieres relatives 
au montant estime 

necessaire ä la mise en oeuvre du programme 
COMETT II dans la 

Communaute, net de toute contribution du 
Liechtenstein, figurent 

ä l'annexe II. 

4. Les regles rägissant la contribution du Liechtenstein au 

developpement du programme COMETT II figurent ä l'annexe III. 

ARTICLE 6 

Sous reserve des prescriptions particulieres de l'article 4 

concernant la participation des universites et des entreprises du 

Liechtenstein, les termes et conditions de soumission et 

d'evaluation des propositions/projets et les termes et conditions 

d'octroi et de conclusions de contrats au titre du programme 

COMETT II sont ceux et celles applicables aux universites et 

entreprises de la Communaute. Les contrats etablis par La 

Commission indiquent les droits et obligations des universites et 

entreprises du Liechtenstein et, en particulier, les mAthodes de 

diffusion, de protection et d'exploitation des resultats des 

projets de formation. 
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ARTICLE 7 

1. Il est institue un comite mixte. 

2. Le comite emet des avis sur les points suivants : 

a) dans la mesure ou elles interessent la participation des 

universites et entreprises du Liechtenstein : les 

orientations generales concernant le programme COMETT II ; 

les orientations generales concernant le soutien financier ä 

fournir au titre du programme COMETT II ; les questions 

concernant l'equilibre general du programme COMETT II, y 

inclus la ventilation entre les differents types d'action ; 

b) les differents types de projets d&crits ä l'annexe I. 

3. En ce qui concerne les matieres visees au paragraphe 2 a) et 

b), le representant de la Communautä saisit le comite. 

4. Le repräsentant de la Communaute prend les mesures adequates 

pour assurer une coordination entre la mise en oeuvre du present 

accord et les decisions prises par la Communaute pour la mise en 

oeuvre de COMETT II. 

5. Le comitä est responsable de toutes les autres matieres 

concernant la gestion de l'accord et veille ä son application 

correcte. A cet effet, il fait des recommandations. 
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6. Aux fins de La mise en oeuvre correcte 
de l'accord, les 

parties contractantes Achangent des 
informations et, ä la demande 

de l'une ou de Lautre, se consultent 
au sein du comite. 

7. Le comite adopte son reglement 
intArieur. 

8. Le comitA comprend des representants de 
la Communaute, d'une 

part, et des repr&sentants du Liechtenstein, 
d'autre part. 

9. Le comite agit d'un commun accord. 

10. Le comite se reunit, ä La demande de Lune ou l'autre partie 

contractante, conformAment aux conditions fixees dans son 

reglement interieur. 

ARTICLE 8 

Toutes Les decisions concernant la selection des differents types 

de projets decrits A l'annexe I sont prises par la Commission des 

CommunautAs europAennes. 

ARTICLE 9 

La Commission fait en sorte que le groupe d'experts qui conseille 

La Commission dans l'execution du programme COMETT II soit 

composA de teile maniere qu'il puisse donner Les conseils 

necessaires en ce qui concerne La participation des universites 
et des entreprises du Liechtenstein. 
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ARTICLE 10 

Les parties contractantes s'efforcent de faciliter la liberte de 

circuLation et de residence des etudiants et des personnels 

participant au Liechtenstein et dans la Communaute ä des 

activites convertes par l'accord. 

ARTICLE 11 

Afin de l'assister dans l'elaboration de son rapport annuel sur 

COMETT II ainsi que des rapports interimaires et finals 

d'evaluation, le Liechtenstein adresse ä la Commission une 

contribution decrivant les mesures nationales prises par le 

Liechtenstein ä cet egard. Une copie des rapports annuels et des 

rapports interimaires et finals d'evaluation est transmise au 

Liechtenstein. 

ARTICLE 12 

Pour la procedure de demande, les contrats, les rapports ä 

soumettre et les autres dispositions administratives concernant 

le programme COMETT II, les langues utilisees sont limitees aux 

langues officielles de la Communaute. 

ARTICLE 13 

Le present accord s'applique aux territoires oü le traite 

instituant la Communaute economique europeenne est d'application 

et dans les conditions prevues par ledit traite, d'une part, et 

au territoire de la Principaute du Liechtenstein, d'autre part. 
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ARTICLE 14 

1. Le present accord est conclu pour 
la duree du programme 

COMETT II. 

2. Si la Communaute procAde ä une revision du programme 

COMETT II, l'accord peut Atre renegocie 
ou denonce. Le 

Liechtenstein est informee du contenu exact 
du programme revise 

dans un delai d'une semaine apres son adoption 
par la Communaute. 

Dans les trois mois suivant l'adoption de la decision par la 

Communaute, les parties contractantes s'informent mutuellement de 

leur intention de renegocier ou de denoncer l'accord. En cas de 

denonciation, les modalites pratiques applicables aux engagements 

en cours font l'objet de negociations entre les parties 

contractantes. 

3. Toute partie contractante peut demander ä n'importe quel 

moment une revision de l'accord. A cette fin, elle adresse une 

demande motivee ä l'autre partie contractante. Les parties 

contractantes peuvent donner mandat au comite mixte d'examiner la 

demande et, le cas echeant, de leur faire des recommandations, 

notamment en vue de l'ouverture de negociations. 

ARTICLE 15 

Le present accord est approuve par les parties contractantes 

conformement aux procedures en vigueur pour chacune d'elles. Sous 

reserve que les parties contractantes se soient notifie 

l'accomplissement des procedures neeessaires e cet effet, il 

entrera en vigueur le 1er janvier 1991. 
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Apres cette date, le present accord entrera en vigueur le premier 

jour du mois suivant La notification. Toutefois, si la 

notification n'a pas eu lieu au 31 mars d'une annee, les 

dispositions du present accord n'entreront pas en vigueur avant 

le 1er janvier de l'annee suivante. 

ARTICLE 16 

Le present accord est etabli en double exemplaire en Langues 

allemande, anglaise, danoise, espagnole, francaise, grecque, 

italienne, neerlandaise, et portugaise tous ces textes faisant 

egalement foi. 
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ACCORDO 

TRA IL PRINCIPATO DEL LIECHTENSTEIN 

E LA COMUNITA' ECONOMICA EUROPEA 

CHE STABILISCE UNA COOPERAZIONE IN MATERIA 

DI FORMAZIONE NEL QUADRO DELLA 

REALIZZAZIONE DEL PROGRAMMA COMETT II (1990-1994) 
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IL PRINCIPATO DEL LIECHTENSTEIN, 

in seguito denominato 
"Liechtenstein", 

e 

LA COMUNITA' ECONOMICA EUROPEA, 

in seguito denominata "Comunitä", 

entrambe denominate in appresso "parti contraenti", 

CONSIDERANDO che, con la decisione del 16 dicembre 1988, 
il Consiglio delle 

Comunitä europee, in seguito denominato "Consiglio", ha adottato la seconda 

fase del programma di cooperazione tra universitä ed imprese nella Comunitä in 

materia di formazione nel campo delle tecnologie, chiamato in appresso 

programma "COMETT II" ; 

CONSIDERANDO che le parti contraenti sono entrambe interAssatP a cooperare in 

questo settore, nell'ambito di una cooperazione piü ampia tra la Comunitä e i 

paesi dell'EFTA in materia di istruzione e formazione ; 

CONSIDERANDO, in particolare, che la cooperazione tra la Comunitä e il 

Liechtenstein al fine di perseguire gli obiettivi stabiliti per il programma 

COMETT II aumenta, per la sua stessa natura, l'impatto delle azioni COMETT II 

e contribuisce a migliorare in tal modo il livello delle qualifiche delle 

risorse umane nella Comunitä e nel Liechtenstein ; 

CONSIDERANDO che le parti contraenti prevedono di conseguenza di ottenere un 

reciproco vantaggio dalla partecipazione del Liechtenstein al programma 

COMETT II, 
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CONVENGONO QUANTO SEGUE : 

ARTICOLO 1 

E' istituita una cooperazione tra la Comunitä ed il Liechtenstein in materia 
di formazione nel campo delle tecnologie nell'ambito della realizzazione del 
programma COMETT II. Nell'allegato I figura una sintesi del programma 

COMETT II e dei suoi obiettivi. 

ARTICOLO 2 

Il Liechtenstein partecipa ad una serie di misure che sono intese a promuovere 

la cooperazione tra universitä ed imprese del Liechtenstein, da un lato, e 

universitä ed imprese della Comunitä, dall'altro, che riguardano la formazione 

iniziale e permanente alle tecnologie in particolare avanzate e che sono 

inserite nell'ambito del programma COMETT II. 

ARTICOLO 3 

Ai fini del presente accordo, il termine "universitä" _Li .zato nella sua 

accezione piü generica per designare tutti i tipi di istituti di istruzione e 

formazione postsecondaria che offrano, nell'ambito di una formazione iniziale 

e/o permanente, qualifiche o diplomi a tale livello, a prescindere dalla 

denominazione loro attribuita dalla parti contraenti. I1 termine "impresa" e 

utilizzato per designare tutti i tipi di attivitä economica, sia le grandi che 

le piccole e medie imprese, a prescindere dal loro statuto giuridico e dai 

modi di applicazione delle nuove tecnologie ; tale denominazione comprende 

altresi' le organizzazioni economiche autonome, in particolare le camere di 

commercio e industrie e/o loro equivalenti, le associazioni professionali e le 

organizzazioni che rappresentano i datori di lavori o i lavoratori. 
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ARTICOLO 4 

Per quanto concerne i diversi settori del 
programma COMETT II, la 

partecipazione di "universitä" e "imprese" del 
Liechtenstein alle attivitä ed 

ai progetti del programma COMETT II e soggetta 
alle condizioni e alle norme 

seguenti : 

1. Aspetto A : Sviluppo dei consorzi 

universitä-imprese per la formazione (CFUI) 

contenuto e gli obiettivi di questo aspetto sono indicati nell'allegato I, 

punto 4, sezione A (A. rete europea). 

II Liechtenstein e gli enti del Liechtenstein possono beneficiare delle 

diverse misure precitate su una base e secondo condizioni uguali a quelle 

applicabili agli Stati membri della Comunitä ed loro enti. 

Per quanto concerne i CFUI di tipo settoriale valgono, tuttavia, le seguenti 

condizioni : 

i) in quanto promotrici di un progetto, le universitä e le imprese del 

Liechtenstein possono presentare una richiesta di finanziamento per la 

realizzazione di un CFUI settoriale a cui partecipino gli enti di almeno 

due Stati membri della Comunitä. Tali progetti possono altresi coinvolgere 

enti partner di paesi dell'EFTA firmatari di accordo di cooperazione per il 

programma COMETT II ; 
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ii) in quanto partecipanti ad un progetto, le universitä e le imprese del 

Liechtenstein possono far parte di un CFUI settoriale avviato da 

universitä e/o imprese di uno Stato membro della Comunitä, purche il 

progetto in questione soddisfi - anche senza la partecipazione di un 

partner del Liechtenstein - le condizioni di ammissibilitä stabilite per 

tali progetti. Le universitä e le imprese del Liechtenstein possono 

altresi partecipare a progetti promossi da universitä e/o imprese di paesi 

dell'EFTA firmatari di un accordo di cooperazione per il programma COMETT 

II, purche tali progetti soddisfino la condizione della partecipazione di 

enti di almeno due Stati membri della Comunitä. 

2. Aspetto B : Scambi transnazionali 

II contenuto e gli obiettivi del presente aspetto sono indicati nell'allegato 

I, punto 4, sezione B (B. scambi transnazionali). 

Ai sensi del presente accordo, il programma COMETT puo' finanziare solo gli 

scambi bidirezionali fra il Liechtenstein ed uno Stato membro della Comunitä. 

Le universitä e/o le imprese del Liechtenstein possono presentare una 

richiesta di finanziamento solo per l'invio e/o l'accoglienza di studenti e/o 

personale, in imprese e/o universitä degli Stati membri della Comunitä. 

Le universitä e/o le imprese di uno Stato membro della Comunitä possono 

presentare una richiesta di finanziamento solo per l'invio e/o l'accoglienza 

di studenti e/o personale in imprese e/o universitä del Liechtenstein. 

Gli scambi tra il Liechtenstein e un paese dell'EFTA non beneficiano di 
alcuna 

sovvenzione in applicazione del programma COMETT II. 

CEE/FL/III/i 5 

e-
ar

ch
iv.

li



3. Aspetto C : Progetti congiunti di formazione 
permanente alle  tecnologie, in 

particolare avanzate e di formazione 
"multimedia" a distanza 

contenuto e gli obiettivi del presente aspetto sono indicati 

nell'allegato I, punto 4, sezione C (C. progetti 
congiunti di formazione 

permanente alle tecnologie in particolare avanzate e di formazione 

"multimedia" a distanza). 

In quanto promotrici di un progetto, le universitä e le imprese del 

Liechtenstein possono presentare una richiesta di finanziamento solo per i 

progetti congiunti a cui partecipino gli enti di almeno due Stati membri della 

Comunitä. Tali progetti possono altresi coinvolgere enti partner di paesi 

dell'EFTA firmatari di un accordo di cooperazione per il programma COMETT II. 

In quanto partecipanti ad un progetto, le universitä e le imprese del 

Liechtenstein possono partecipare ad un progetto congiuntn il cui promotore 

sia una universitä o un'impresa di uno Stato membro della Comunitä, purche il 

progetto in questione soddisfi - anche senza la partecipazione di un partner 

del Liechtenstein - le condizioni di ammissibilitä stabilite per tale tipo di 

progetti. 

Le universitä e le imprese del Liechtenstein possono anche partecipare a 

progetti il cui promotore sia una universitä o un'impresa di un paese 

dell'EFTA firmatario di un accordo di cooperazione per il programma COMETT II, 
purche tali progetti soddisfino la condizione della partecipazione di enti di 
almeno due Stati membri della Comunitä. 
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4. Aspetto D : Misure complementari di promozione e di accompagnamento 

ARTICOLO 5 

1. I1 contributo finanziario del Liechtenstein per la sua partecipazione al 

programma COMETT II e proporzionale all'importo degli stanziamenti previsti 

annualmente dal bilancio generale delle Comunitä europee per gli impegni 

relativi al programma COMETT II. 

contenuto e gli obiettivi del presente aspetto sono indicati 

nell'allegato I, punto 4, sezione D (D. misure complementari di promozione e 

di accompagnamento). 

Il Liechtenstein partecipa al sistema d'informazione del programma COMETT II, 

in particolare cooperando alla realizzazione di un centro nazionale di 

informazione COMETT sul proprio territorio. 

Il Liechtenstein e gli enti del Liechtenstein possono beneficiare delle 

diverse misure precitate su una base e secondo condizioni uguali a quelle 

applicabili agli Stati membri della Comunitä ed ai loro enti. 
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2. Il contributo finanziario del Liechtenstein 
e proporzionato al contributo 

della Svizzera al programma COMETT II, rapportato 
al numero di abitanti 

rispettivamente del Liechtenstein e della Svizzera. 

3. Nell'allegato II figurano le disposizioni finanziarie 
concernenti i 

finanziamenti ritenuti necessari per la realizzazione del 
programma COMETT II 

all'interno della Comunitä, al netto da eventuali contributi del 

Liechtenstein. 

4. Nell'allegato III figurano le disposizioni che disciplinano il contributo 

del Liechtenstein alla realizzazione del programma COMETT 

ARTICOLO 6 

Fatti salvi gli speciali requisiti di cui all'articolo 4 per la partecipazione 

delle industrie e delle imprese del Liechtenstein al programma COMETT II, i 

termini e le condizioni di presentazione e valutazione di proposte/progetti e 

i termini e le condizioni di assegnazione e conclusione di contratti nel 

quadro del programma COMETT II non differiscono dai termini e dalle condizioni 

applicabili alle universitä e imprese della Comunitä. I contratti stipulati 

dalla Commissione specificano i diritti ed i doveri delle universitä e delle 

imprese.del Liechtenstein, con particolare riferimento ai metodi di 

divulgazione, salvaguardia ed utilizzazione dei risultati dei progetti di 

formazione. 
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ARTICOLO 7 

1. Viene istituito un comitato misto. 

2. Il comitato formula pareri sui punti seguenti : 

a)ove riguardino la partecipazione di universitä e imprese del 

Liechtenstein : gli orientamenti generali su cui si basa il programma 

COMETT II ; gli orientamenti generali relativi al sostegno finanziario che 

sarä fornito nell'ambito del programma COMETT II e i problemi concernenti 

l'equilibrio generale del programma COMETT II, compresa la ripartizione tra 

i vari tipi di azioni ; 

b)i vari tipi di progetti descritti nell'allegato I. 

3. Per quanto concerne i punti di cui al paragrafo 2, lettere a) e b), il 

rappresentante della Commissione sottopone la questione al comitato. 

4. I1 rappresentante della Comunitä prende le misure necessarie a garantire il 

coordinamento fra l'attuazione del presente accordo e le decisioni prese dalla 

Comunitä per la realizzazione del programma COMETT II. 

5. Il comitato e responsabile di tutte le altre questioni concernenti la 

gestione del presente accordo e ne garantisce la corretta attuazione. A tal 

fine esso presenta raccomandazioni. 
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ARTICOLO 10 

Le parti contraenti si adoperano al fine di agevolare la libertä di 

circolazione e di residenza degli studenti e del personale che partecipano, 

nel Liechtenstein e nella Comunitä, ad attivitä contemplate dal presente 

accordo. 

ARTICOLO 11 

Al fine di coadiuvare la Commissione nell'elaborazione del rapporto annuale 

sul programma COMETT II, nonche le relazioni intermedie e finali di 

valutazione, il Liechtenstein presenta alla Commissione un documento che 

illustra le misure nazionali da esso prese al riguardo. Una copia del rapporto 

annuale e delle relazioni intermedie e finali di valutazione sono trasmesse al 

Liechtenstein. 

ARTICOLO 12 

Per la procedura di applicazione, i contratti, le relazioni ed i rapporti da 

presentare, e le altre procedure amministrative relative al programma 

COMETT II, vengono impiegate soltanto le lingue ufficiali della Comunitä. 

ARTICOLO 13 

presente accordo si applica, da una parte, ai territori in cui si applica 

il trattato che istituisce la Comunitä economica europea, alle condizioni in 

esso indicate, e, dall'altra, al territorio del Principato del Liechtenstein. 
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ARTICOLO 14 

1.I1 presente accordo 8 concluso per la durata del 
programma COMETT II. 

2. Il presente accordo puo' essere rinegoziato o 
denunciato se la Comunitä 

procede ad una revisione del programma COMETT II. 
L'esatto contenuto del 

programma modificato viene comunicato al Liechtenstein entro 
una settimana 

dalla sua adozione da parte della Comunitä. Entro tre mc:Ji dall'adozione della 

decisione da parte della Comunitä, le parti contraenti si informano 

reciprocamente in merito alla propria intenzione di rinegoziare o denunciare 

il presente accordo. In caso di denuncia, le parti contraenti negoziano le 

modalitä pratiche applicabili agli impegni non ancora completati. 

3. Ciascuna parte contraente puo', in qualsiasi momento, chiedere una 

revisione del presente accordo. A tal fine, essa presenta una domanda motivata 

all'altra parte contraente. Le parti contraenti possono richiedere al comitato 

misto di esaminare tale domanda e, se del caso, di presentare loro 

raccomandazioni, in particolare in vista dell'apertura di negoziati. 

    

  

ARTICOLO 15 

      

 

II presente accordo e approvato delle parti contraenti secondo le procedure in 

vigore per ciascuna di esse. Il presente accordo entra in vigore il 

1° gennaio 1991, a condizione che le parti contraenti si siano notificate 

l'espletamento delle procedure a tal fine necessarie. 
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OVEREENKOMST 

TUSSEN 

HET VORSTENDOM LIECHTENSTEIN 

EN DE EUROPESE ECONOMISCHE GEMEENSCHAP 

INZAKE SAMENWERKING 

OP HET GEBIER VAN DE OPLEIDING IN HET KADER 

VAN DE TENUITVOERLEGGING VAN COMETT II (1990-1994) 
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HET VORSTENDOM LIECHTENSTEIN, 

hierna "Liechtenstein" te 
noemen, 

en 

DE EUROPESE ECONOMISCHE GEMEENSCHAP, 

hierna "de Gemeenschap" te noemen, 

beide hierna aan te duiden als "overeenkomstsluitende 
partijen", 

OVERWEGENDE dat de Raad van de Europese Gemeenschappen, hierna "de Raad" te 

noemen, bij besluit van 16 december 1988 de tweede fase heeft goedgekeurd van 

het Programma betreffende samenwerking tussen universiteit en onderneming in 

de Gemeenschap inzake opleiding op het gebied van de technologie, hierna te 

noemen "COMETI II" ; 

OVERWEGENDE dat de overeenkomstsluitende partijen beide belang hebben bij 

samenwerking op dit gebied als onderdeel van een ruimere samenwerking tussen 

de Gemeenschap en de EVA-landen op het gebied van onderwijs en opleiding ; 

OVERWEGENDE dat meer in het bijzonder samenwerking tussen de Gemeenschap en 

Liechtenstein met het oog op de verwezenlijking van de voor COMETT II 

vastgestelde doelstellingen, door haar aard het effect van de COMETT II-acties 

vergroot hetgeen tot hogere vakbekwaamheidsniveaus van menselijke hulpbronnen 

in de Gemeenschap en Liechtenstein leidt ; 

OVERWEGENDE dat de overeenkomstsluitende partijen bijgevolg verwachten 

wederzijds voordeel te ontlenen aan de deelname van Liechtenstein aan 

COMETT II, 
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ZIJN HET VOLGENDE OVEREENGEKOMEN : 

ARTIKEL 1 

Er wordt samenwerking tot stand gebracht tussen de Gemeenschap en 

Liechtenstein inzake opleiding in de technologie in het kader van de 

tenuitvoerlegging van COMETT II. In bijlage I zijn het COMETT II-Programma en 

de doelstellingen daarvan uiteengezet. 

ARTIKEL 2 

Liechtenstein zal deelnemen aan een reeks maatregelen om de samenwerking te 

bevorderen tussen universiteiten en ondernemingen in Liechtenstein, enerzijds, 

en universiteiten en ondernemingen van de Gemeenschap, anderzijds, met 

betrekking tot initiele en permanente opleiding in het bijzonder op het gebied 

van de geavanceerde technologie in het kader van COMETT II. 

ARTIKEL 3 

Voor deze overeenkomst wordt de term "universiteit" in algemene zin opgevat, 

omvattende alle soorten van postmiddelbare onderwijs- en opleidings-

instellingen die, in het kader van een initiele en/of permanente opleiding, 

kwalificaties en diploma's op dat niveau verlenen, ongeacht de respectieve 

benamingen daarvan bij de overeenkomstsluitende partijen en omvat de term 

"onderneming" alle soorten van economische activiteit, zowel grote als kleine 

en middelgrote ondernemingen, ongeacht hun rechtsvorm en de wijze waarop de 

nieuwe technologieen worden toegepast. Onder deze term vallen ook autonome 

economische organisaties, in het bijzonder Kamers van Koophandel en 

Industrieschappen en/of de equivalenten daarvan, beroepsvereningen alsmede 

werkgevers- en werknemersorganisaties. 
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ARTIKEL 4 

Wat de verschillende categorieen van COMETT 
II betreft zal de deelname van 

universiteiten en ondernemingen uit Liechtenstein 
aan COMETT II-activiteiten 

en -projecten aan de volgende voorwaarden en regels 
onderworpen zijn 

1. Categorie A : ontwikkeling van samenwerkingsverbanden inzake opleiding 

tussen universiteit en onderneming (AUEF) 

Inhoud en doelstellingen van deze categorie zijn vermeld in bijlage 1, punt 4, 

afdeling A (A - Europees netwerk) 

Liechtenstein en de organisaties van Liechtenstein kunnen op dezelfde wijze 

als de Lid-Staten en instanties van de Gemeenschap en onder dezelfde 

voorwaarden voor de verschillende bovengenoemde maatregelen in aanmerking 

komen. 

Wat betreft AUEF's van sectoriele aard evenwel zullen de volgende voorwaarden 

gelden : 

i) Als initiatiefnemers van projecten kunnen universiteiten en ondernemingen 

uit Liechtenstein alleen aanvragen om financiele bijstand indienen voor de 

oprichtingen van een sectorieel AUEF waaraan organisaties van minstens 

twee Lid-Staten van de Gemeenschap deelnemen. Dergelijke projecten kunnen 

verder partnerorganisaties omvatten uit EVA-landen die wat COMETT 11 

betreft aan een samenwerkingsovereenkomst deelnemen. 
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ii) Als deelnemers aan projecten kunnen universiteiten en ondernemingen uit 
Liechtenstein lid zijn van een sectorieel AUEF waartoe door universiteiten 

en/of ondernemingen uit een Lid-Staat van de Gemeenschap het initiatief is 

genomen, mits het betrokken project - zelfs zonder deelname van de partner 

uit Liechtenstein - reeds aan de ontvankelijkheidsvoorwaarden voldoet die 

voor dergelijke projecten zijn vastgesteld. Universiteiten en onder-

nemingen uit Liechtenstein kunnen ook deelnemen aan projecten waartoe door 

universiteiten en/of ondernemingen uit andere EVA-landen het initiatief is 

genomen die wat betreft COMETT II aan een samenwerkingsovereenkomst 

deelnemen, mits deze projecten voldoen aan de eis dat organisaties uit 

minstens twee Lid-Staten van de Gemeenschap aan het project deelnemen. 

2. Categorie B : transnationale uitwisseling 

Inhoud en doelstellingen van deze categorie zijn vermeld in bijlage I, punt 4, 

afdeling B (B - transnationale uitwisseling). 

COMETT kan in het kader van deze overeenkomst alleen maar uitwisseling in 

beide richtingen tussen Liechtenstein en een Lid-Staat van de Gemeenschap 

steunen. 

Universiteiten en/of ondernemingen uit Liechtenstein kunnen aanvragen om 

financiele bijstand indienen voor het uitzenden en/of ontvangen van studenten 

en/of personeel uitsluitend naar/uit ondernemingen en/of universiteiten in 

Lid-Staten van de Gemeenschap. 

Universiteiten en/of ondernemingen uit een Lid-Staat van de Gemeenschap kunnen 

aanvragen om financiöle bijstand indienen voor het uitzenden en/of ontvangen 

van studenten en/of personeel uitsluitend naar/uit ondernemingen en/of 

universiteiten in Liechtenstein. 

Uitwisseling tussen Liechtenstein en een EVA-land komt niet in aanmerking 
voor 

subsidie krachtens COMETT II. 
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3. Categorie C : gezamenlijke projecten 

gebied van met name de 
geavanceerde technologieen en voor de 

multimediale opleiding op afstand 

Inhoud en doelstellingen van deze categorie 
zijn vermeid in bijlage 1, pupt 4, 

afdeling C (C - gezamenlijke projecten voor de 
permanente opleiding op het 

gebied van met name de geavanceerde technologieen 
en voor de multimediale 

opleiding op afstand). 

Universiteiten en ondernemingen uit Liechtenstein kunnen als initiatiefnemers 

van project alleen aanvragen om financiele bijstand indien voor gezamenlijke 

projecten waaraan organisaties van minstens twee Lid-Staten van de Gemeenschap 

deelnemen. Dergelijke projecten kunnen verder partnerorganisaties uit EVA-

landen omvatten die aan een samenwerkingsovereenkomst wat betreft COMETT 11 

deelnemen. 

Als deelnemers aan projecten kunnen universiteiten en ondernemingen uit 

Liechtenstein deelnemen aan gezamenlijke projecten waartoe door een 

universiteit of onderneming uit een Lid-Staat van de Gemeenschap het 

initiatief wordt genomen, mits het betrokken project zonder deelname van de 

partner uit Liechtenstein reeds aan de voor dergelijke projecten vastgestelde 

ontvankelijkheidsvoorwaarden voldoet. 

Universiteiten en ondernemingen uit Liechtenstein kunnen tevens deelnemen aan 

projecten waartoe door universiteiten of ondernemingen uit een EVA-land het 

initiatief is genomen die aan een samenwerkingsovereenkomst wat betreft 

COMETT II deelnemen, mits deze projecten voldoen aan de eis dat organisaties 

van minstens twee Lid-Staten van de Gemeenschap aan het project deelnemen. 

voor de permanente opleiding op het 
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4. Categorie D : informatieregelingen, aanvullende promotie- en begeleidings-
maatregelen 

Inhoud en doelstellingen van deze categorie zijn vermeid in bijlage I, punt 4, 

afdeling D (D - Informatieregelingen, aanvullende promotie- en begeleidings-

maatregelen) 

Liechtenstein zal aan de informatieregelingen voor COMETT II deelnemen, met 

name door bij te dragen tot de totstandkoming van een nationaal voorlichtings-

centrum voor COMETT in dat land. 

Liechtenstein en organisaties van Liechtenstein kunnen op dezelfde wijze als 

de Lid-Staten en instanties van de Gemeenschap en onder dezelfde voorwaarden 

voor de verschillende bovengenoemde maatregelen in aanmerking komen. 

ARTIKEL 5 

1. De financiele bijdrage van Liechtenstein ter dekking van zijn deelname aan 

het COMETT II-Programma wordt bepaald in verhouding tot het bedrag dat 

jaarlijks in de algemene begroting van de Europese Gemeenschappen beschikbaar 

is voor kredieten ter dekking van betalingsverplichtingen met betrekking tot 

het COMETT II-Programma. 
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ARTIKEL 7 

1. Hierbij wordt een Gemengd Comite opgericht. 

2. Het Comite brengt advies uit over de volgende punten : 

a)voor zover deze adviezen van belang zijn voor de deelname van 

universiteiten en ondernemingen uit Liechtenstein : de algemene 

richtsnoeren betreffende het COMETT II-Programma ; de algemene richtsnoeren 

voor de financiele bijstand die in het COMETT II-Programma moet worden 

verleend ; kwesties betreffende het algemeen evenwicht van het 

COMETT II-Programma, met inbegrip van een uitsplitsing van de verschillende 

soorten van acties 

b)de diverse in bijlage I omschreven soorten van proJecten. 

3. De kwesties waarnaar onder 2 a) en b) wordt verwezen, worden door de 

vertegenwoordiger van de Gemeenschap aan het Comite voorgelegd. 

4. De vertegenwoordiger van de Gemeenschap neemt passende stappen om te zorgen 

voor coördinatie tussen de tenuitvoerlegging van deze overeenkomst en de door 

de Gemeenschap met betrekking tot de tenuitvoerlegging van COMETT II genomen 

besluiten. 

5. Het comite is verantwoordelijk voor alle andere kwesties betreffende het 

beheer van de overeenkomst en draagt zorg voor de correcte tenuitvoerlegging 

ervan. Daartoe doet het aanbevelingen. 
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6. Met het oog op de correcte tenuitvoerlegging 
van de overeenkomst wisselen 

de overeenkomstsluitende partijen informatie 
uit en plegen zij op verzoek van 

een der partijen in het comite overleg. 

7. Het comite keurt zijn reglement van orde 
goed. 

8. Het comite bestaat uit vertegenwoordigers van 
de Gemeenschap enerzijds en 

vertegenwoordigers van Liechtenstein anderzijds. 

9. Het comite neemt zijn besluiten in onderlinge overeenstemming. 

10. Het comite vergadert op verzoek van een der overeenkomstsluitende 

partijen, overeenkomstig de in het reglement van orde vastgestelde 

voorwaarden. 

ARTIKEL 8 

Alle besluiten betreffende de selectie van de in bijlage I omschreven diverse 

soorten van projecten worden door de Commissie van de Europese Gemeenschappen 

genomen. 

ARTIKEL 9 

De Commissie zorgt ervoor dat de samenstelling van de groep van deskundigen 

die de Commissie bij de tenuitvoerlegging van het COMETT II-Programma met 

advies bijstaat dusdanig is dat zij in staat is om elk vereist advies te 

verstrekken met betrekking tot de deelname van de universiteiten en 

ondernemingen uit Liechtenstein. 

CEE/FLIIII/n1 10 

e-
ar

ch
iv.

li



ARTIKEL 10 

De overeenkomstsluitende partijen stellen pogingen in het werk om het vrije 
verkeer en verblijf te vergemakkelijken van studenten en personeel dat in 
Liechtenstein en in de Gemeenschap deelneemt aan onder de overeenkomst 

vallende activiteiten. 

ARTIKEL 11 

Liechtenstein levert de Commissie een bijdrage waarin de nationale door 

Liechtenstein genomen maatregelen zijn omschreven, die bedoeld is om de 

Commissie bij te staan bij de opstelling van het jaarverslag, tussentijds 

verslag en eindverslag inzake COMETT II. Liechtenstein zal een afschrift 

ontvangen van de jaarverslagen alsmede van de verslagen over de tussentijdse 

en de eindbeoordeling. 

ARTIKEL 12 

Met betrekking tot de aanvraagprocedure, de contracten en in te dienen 

verslagen en andere administratieve regelingen voor het COMETT II-Programma 

worden de gebruikte talen beperkt tot de officiäle talen van de Gemeenschap. 

ARTIKEL 13 

Deze overeenkomst is van toepassing enerzijds op de gebieden waar het Verdrag 

tot oprichting van de Europese Economische Gemeenschap van toepassing is en 

onder de in dat Verdrag neergelegde voorwaarden en anderzijds op het 

grondgebied van Liechtenstein. 
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ARTIKEL 14 

1.Deze overeenkomst wordt gesloten voor de 
duur van het COMETT II -Programma. 

2. Mocht de Gemeenschap het COMETT II-Programma 
herzien, dan kan opnieuw over 

de overeenkomst worden onderhandeld of kan zij 
worden beeindigd. Liechtenstein 

zal binnen een week na goedkeuring daarvan door de 
Gemeenschap op de hoogte 

worden gebracht van de juiste inhoud van het herziene programma. De 

overeenkomstsluitende partijen delen elkaar binnen drie maanden na het besluit 

van de Gemeenschap mede of heronderhandeling over dan wel beeindiging van de 

overeenkomst wordt overwogen. In geval van beeindiging ervan zal over de 

praktische regelingen voor de afhandeling van de uitstaande verplichtingen 

tussen de overeenkomstsluitende partijen worden onderhandeld. 

3. ledere overeenkomstsluitende partij kan te allen tijde om herziening van de 

overeenkomst verzoeken. Daartoe dient het een met redenen omkleed verzoek aan 

de andere overeenkomstsluitende partij voor te leggen. De overeenkomst-

sluitende partijen kunnen het Gemengd Comite opdracht verlenen dit verzoek te 

bestuderen en zo nodig hen aanbevelingen te doen in het bijzonder met het oog 

op het aanknopen van onderhandelingen. 

ARTIKEL 15 

Deze overeenkomst dient door de overeenkomstsluitende partijen te worden 

goedgekeurd overeenkomstig de voor hen geldende procedures. Op voorwaarde dat 

de overeenkomstsluitende partijen elkaar in kennis hebben gesteld van de 

voltooiing van de daartoe vereiste procedures zal de overeenkomst op 
1 januari 1991 in werking treden. 
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Na deze datum zal de overeenkomst van kracht worden op de eerste dag van de 

maand die op een dergelijke kennisgeving volgt. Indien evenwel een dergelijke 

kennisgeving niet tegen 31 maart van een bepaald jaar heeft plaatsgevonden 

zullen de bepalingen van de overeenkomst niet vOär 1 januari van het volgend 

jaar van kracht worden. 

ARTIKEL 16 

De overeenkomst is opgesteld in twee exemplaren in de Duitse, de Deense, de 

Engelse, de Franse, de Griekse, de Italiaanse, de Nederlandse, de Portugese en 

de Spaanse taal, zijnde alle teksten gelijkelijk authentiek. 
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ACORDO 

ENTRE 0 PRINCIPADO DO LIECHTENSTEIN 

E A COMUNIDADE ECONÖMICA EUROPEIA 

QUE INSTITUI UMA COOPERACÄO EM MATbIA DE 

FORMACÄO NO ÄMBITO DA 

EXECUCÄO DO COMETT II (1990-1994) 
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0 PRINCIPADO DO LIECHTENSTEIN, 

a seguir denominado 
"Liechtenstein", 

e 

A COMUNIDADE ECONÖMICA EUROPEIA, 

a seguir denominada "Comunidade", 

ambos a seguir denominados "Partes Contratantes", 

CONSIDERANDO que, pela Decisäo de 16 de Dezembro de 1988, o Conselho das 

Comunidades Europeias, a seguir denominado "Conselho", adoptou a segunda 

fase do programa de cooperacäo entre a universidade e a empresa na 

Comunidade em materia de formacäo no ämbito das tecnologias, a seguir 

denominado "COMETT II"; 

CONSIDERANDO que as Partes Contratantes tem um Interesse reciproco em 

cooperar neste dominio, no quadro da cooperacäo mais vasta entre a 

Comunidade e os paises da Associaoäo Europeia de Comercio Livre (AECL) em 

materia de educacäo e de formacäo; 

CONSIDERANDO que, em especial, a cooperacäo entre a Comunidade e 

Liechtenstein no sentido da prossecucäo dos objectivos do COMETT II 

enriquecerä, pela sua natureza, o impacto das accöes do COMETT II e, 

consequentemente, reforcarä os niveis de qualificacäo dos recursos humanos 

na Comunidade e no Liechtenstein; 

CONSIDERANDO que, por conseguinte, as Partes Contratantes, esperam obter 

beneficios mütuos da participacäo do Liechtenstein no COMETT II, 
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ACORDARAM NO SEGUINTE: 

ARTIGO 12 

E instituida uma cooperacio entre a Comunidade e o Liechtenstein em matäria 

de formacäo no dominio das tecnologias no ämbito da execucäo do COMETT II. 

0 resumo do programa COMETT II, bem como os seus objectivos, constam do 

Anexo I. 

ARTIGO 22 

0 Liechtenstein participarä numa särie de medidas destinadas a promover a 

cooperacIo entre as universidades e as empresas do Liechtenstein, por um 

lado, e as universidades e empresas da Comunidade, por outro, relativas ä 

formacäo inicial e continua nomeadamente em matäria de tecnologia avancada, 

no ämbito do COMETT II. 

ARTIGO 3' 

Para efeitos do Acordo, o termo "universidade" ä utilizado no seu sentido 

geral para designar todos os tipos de estabelecimentos de ensino e de 

formacäo pös-secundärios que concedam, no ämbito de uma formacäo inicial 

e/ou continua, qualificacöes ou titulos desse nivel, qualquer que seja a 

sua designacäo nas Partes Contratantes; o termo "empresa" ä utilizado para 

designar todos os tipos de actividade econämica, quer as grandes, quer as 

pequenas e mädias empresas, qualquer que seja o seu estatuto juridico e a 

forma de aplicacäo das novas tecnologias. Encontram-se igualmente 

compreendidas nessa designacäo as organizacöes econömicas autonomas, 

nomeadamente as cämaras de comärcio e indüstria e/ou os seus equivalentes, 

as associacöes profissionais, assim como os organismos representativos das 

entidades patronais e os trabalhadores. 
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ARTIGO 42 

No que diz respeito äs diversas äreas do COMETT II, a  participaäo 
de 

"universidades" e "empresas" do Liechtenstein nas actividades  e 
projectos 

do COMETT II estä sujeita äs seguintes concliOes 
e regras: 

I. Area A: Desenvolvimento das associagöes 

entre universidades e empresas para a formaäo (AUEF) 

0 conteüdo e os objectivos desta ärea säo os indicados no Anexo I, ponto 

4, Secgäo A (A - Rede Europeia). 

0 Liechtenstein e as organizagöes do Liechtenstein podem beneficiar das 

diversas medidas acima referidas na mesma base que os Estados-membros e 

organismos da Comunidade e nas mesmas condiöes. 

No que diz respeito äs AUEF de natureza sectorial, säo aplicäveis as 

seguintes condigöes: 

i) Enquanto promotores de projectos, as universidades e as empresas do 

Liechtenstein podem apresentar pedidos de apoio financeiro para a 

criagäo de uma AUEF sectorial em que participem pelo menos organiz.nöes 

de dois Estados-membros da Comunidade. Esses projectos podem 

adicionalmente incluir organizagöes parceiras de paises da AECL com os 

quais tenha sido celebrado um acordo de cooperagäo relativo ao 

COMETT II; 
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ii) Enquanto participantes num projecto, as universidades e as empresas do 

Liechtenstein podem ser membros de uma AUEF sectorial instituida por 

universidades e/ou empresas de um Estado-membro da Comunidade, desde 

que o projecto em causa satisfava jä, mesmo sem a participagäo de um 

parceiro do Liechtenstein, as condigöes de elegibilidade estabelecidas 

para esses projectos. As universidades e empresas do Liechtenstein 

podem igualmente participar em projectos promovidos por universidades 

e/ou empresas dos paises AECL com os quais tenha sido celebrado um 

acordo de cooperagäo relativo ao COMETT II, desde que esses projectos 

satisfagam a condigäo de que neles participam pelo menos dois 

Estados-membros da Comunidade. 

2. Area B : Intercämbios transnacionais 

0 conteüdo e os objectivos desta ärea säo os indicados no Anexo I, ponto 

4, Secgäo B (B - Intercämbios transnacionais). 

Nos termos do presente Acordo, o COMETT sä pode apoiar intercämbios em 

qualquer dos sentidos entre o Liechtenstein e um Estado-membro da 

Comunidade. 

As universidades e/ou empresas do Liechtenstein apenas podem apresentar 

pedidos de apoio financeiro para enviarem e/ou receberem estudantes e/ou 

pessoal para/de empresas e/ou universidades dos Estados-membros da 

Comunidade. 

As universidades e/ou empresas de um Estado-membro da 
Comunidade podem 

apresentar pedidos de apoio financeiro para enviarem e/ou 
receberem 

estudantes e/ou pessoal apenas para/de empresas e/ou 
de universidades do 

Liechtenstein. 

Os intercämbios entre o Liechtenstein e um 
pais da AECL näo seräo 

apoiados no ämbito do COMETT II. 
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3. Area C Projectos conjuntos de formagUo 
continua, nomeadamente 

nas tecnologias avangadas e 
de formagäo multimedia ä 

distäncia 

0 conteüdo e os objectivos desta ärea säo os indicados no Anexo I,  Ponto 

4, Secgio C (C - Projectos conjuntos  de formacäo  continua, nomeadamente, 

nas tecnologias avangadas e de formacäo 
multimedia ä distäncia). 

Enquanto promotores de projectos, as universidades e as empresas do 

Liechtenstein apenas podem apresentar pedidos de apoio financeiro para 

projectos conjuntos em que participem organizagöes de, pelo menos, dois 

Estados-membros da Comunidade. Esses projectos podem adicionalmente 

incluir organizagöes parceiras dos paises da AECL com quais tenha sido 

celebrado um acordo de cooperacäo relativo ao COMETT II. 

Enquanto participantes em projectos, as universidades e as empresas do 

Liechtenstein podem participar num projecto conjunto promovido por uma 

universidade ou empresa de um Estado-membro da Comunidade, desde que o 

projecto em causa satisfaca as condicöes de elegibilidade estabelecidas 

para esse tipo de projecto, mesmo sem a participacäo de um parceiro do 

Liechtenstein. 

As universidades e empresas do Liechtenstein podem igualmente participar 

em projectos promovidos por uma universidade ou empresa de um pais da 

AECL com o qual tenha sido celebrado um acordo de cooperacäo relativo ao 

COMETT II, desde que estes projectos satisfacam a condicäo de 

participacäo no projecto de organizagöes de pelo menos dois 

Estados-membros da Comunidade. 
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4. Area D: Medidas de informayäo e medidas complementares de promoyäo 

e de acompanhamento 

0 conteüdo e os objectivos desta ärea säo os indicados no Anexo I, ponto 

4, Secyäo D (D - Medidas de informaväo e medidas complementares de 

promoväo e de acompanhamento). 

0 Liechtenstein participarä nas medidas de informaväo relativas ao 

COMETT II, nomeadamente colaborando na criayäo de um Centro nacional de 

informaväo do COMETT naquele pais. 

0 Liechtenstein e as organizavöes do Liechtenstein podem beneficiar das 

diversas medidas acima referidas na mesma base e nas mesmas condiyöes 

que os Estados-membros e as entidades da Comunidade. 

ARTIGO 5' 

1. A contribuiväo financeira do Liechtenstein, devida pela sua participaväo 

no programa COMETT II, serä estabelecida proporcionalmente ao montante 

anualmente inscrito no orcamento geral das Comunidades Europeias para as 

verbas que cobrem autorizavöes relativas ao programa COMETT II. 
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2. A contribuigäo do Principado do 
Liechtenstein serä proporcional ä da 

Confederagäo Sufga e calculada proporcionalmente 
äs populagöes respectivas 

do Liechtenstein e da Confederagäo Sufga. 

3. As disposigbes financeiras relativas aos fundos considerados necessärios 

para a execugäo do programa COMETT II no ämbito da Comunidade, liquidos de 

quaisquer contribuigöes do Liechtenstein, constam do Anexo II. 

4. As regras que regulamentam a contribuigäo do Liechtenstein para o 

desenvolvimento do programa COMETT II encontram-se no Anexo III. 

ARTIGO 62 

Sem prejuizo dos requisitos especiais a que se refere o artigo 42  relativos 

ä participagäo das universidades e das empresas do Liechtenstein, os termos 

e condigöes para a apresentagäo e avaliaäo das propostas/projectos, bem 

como as condigäes para a atribuigäo e celebragäo de contratos no ämbito do 

programa COMETT II, seräo idönticos aos aplicäveis äs universidades e 

empresas da Comunidade. Dos contratos celebrados pela Comissäo constaräo OS 

direitos e obrigagöes das universidades e empresas do Liechtenstein, e 

nomeadamente os metodos de divulgagäo, protecgäo e exploragäo dos 

resultados dos projectos de formagäo. 
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ARTIGO 72 

I. E instituido um Comite Misto. 

2. 0 Comite emitirä pareceres sobre os seguintes pontos: 

a) Na medida em que sejam relevantes para a participagäo das universidades 

e empresas do Liechtenstein: as orientagöes gerais do programa 

COMETT II; as orientagöes gerais relativas ao apoio financeiro a ser 

prestado no ambito do programa COMETT II; questöes relativas ao 

equilibrio geral do programa COMETT II, incluindo uma repartigäo dos 

värios tipos de acgäo; 

b) Os diferentes tipos de projectos descritos no Anexo I. 

3. No que diz respeito as materias referidas nas alineas a) e b) do n 2  2, 

o representante da Comunidade submeterä o assunto ä apreciagäo do Comite. 

4. 0 representante da Comunidade tomarä as medidas necessärias para 

garantir a coordenaäo entre a aplicagäo do presente Acordo e as decisöes 

adoptadas pela Comunidade relativamente ä execugäo do COMETT II. 

5. 0 Comite serä responsävel por todos os outros assuntos relativos ä 

gestäo do Acordo e assegurarä a sua apropriada aplicagäo. Para o efeito, 

formularä recomendagöes. 
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• 

6. Para efeitos de uma correcta execuäo 
do Acordo, as Partes Contratante 

procederäo a trocas de informagbes e, a 
pedido de uma delas, a consultas 

no ämbito do Comite. 

7. 0 Comite estabelecerä o seu regulamento 
interno. 

8. 0 Comite serä composto por representantes da Comunidade, por um lado, 

por representantes do Liechtenstein, por outro. 

9. 0 Comite pronuncia-se por unanimidade. 

10. 0 Comite reunir-se-ä a pedido de uma das Partes Contratantes, nas 

condigöes a estabelecer no seu regulamento interno. 

ARTIGO 82 

Todas as decisöes relativas ä seleccäo dos diversos tipos de projectos 

descritos no Anexo I seräo tomadas pela Comissäo das Comunidades Europeias 

ARTIGO 92 

A Comissäo agirä de modo a que a compos-käo do grupo de peritos que 

aconselha a Comissäo na execugäo do programa COMETT II, lhe permita prestar 

os conselhos necessärios sobre a participagäo das universidades e empresas 

do Liechtenstein. 
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ARTIGO 102 

As Partes Contratantes envidaräo esforcos no sentido de facilitar a livre 

circulacäo e a residncia dos estudantes e do pessoal que participem no 

Liechtenstein e na Comunidade em actividades abrangidas pelo Acordo. 

ARTIGO 112 

0 Liechtenstein apresentarä ä Comissäo, a fim de a apoiar na elaboracäo do 

seu relatärio anual sobre o COMETT II, bem como dos relatörios de avaliacäo 

intercalar e final, uma contribuicäo de que constaräo as medidas nacionais 

tomadas pelo Liechtenstein neste contexto. Serä enviada ao Liechtenstein 

uma cöpia dos relatörios anuais e dos relatörios de avaliacäo intercalar e 

final. 

ARTIGO 122 

No que diz respeito ao processo de apresentaäo dos pedidos, aos contratos, 

relatörios a apresentar e outros aspectos administrativos relativos ao 

programa COMETT II, as linguas utilizadas seräo obrigatoriamente as linguas 

oficiais da Comunidade. 

ARTIGO 132 

0 presente Acordo aplicävel, por um lado, aos territörios em que 

aplicävel o Tratado que institui a Comunidade Econämica Europeia, nas 

condicöes previstas nesse Tratado e, por outro, ao territärio do Principado 

do Liechtenstein. 
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ARTIGO 14' 

1.0 presente Acordo 6 celebrado pelo 
periodo de duracäo do programa 

COMETT II. 

2. Caso a Comunidade proceda a um reexame do 
programa COMETT II, o Acordo 

pode ser renegociado ou terminar a sua vigencia. 
0 Liechtenstein serä 

notificada do conteüdo exacto do programa reexaminado no prazo de uma 

semana a contar da sua adopgäo pela Comunidade. As Partes Contratantes 

notificar-se-äo no prazo de träs meses a contar da data de adopcäo da 

decisäo da Comunidade, caso se preveja uma renegociacäo ou uma cessacäo da 

vigöncia do Acordo. No caso de o Acordo cessar a sua vigöncia, as 

disposigöes präticas relativas a questöes pendentes seräo objecto de 

negociagöes entre as Partes Contratantes. 

3. Qualquer das Partes Contratantes pode, a qualquer momento, solicitar um 

reexame do Acordo. Para esse efeito, apresentarä um pedido fundamentado ä 

outra parte Contratante. As Partes Contratantes podem dar instrucöes ao 

Comite Misto no sentido de este examinar o pedido e formular eventualmente 

recomendagöes, nomeadamente tendo em vista o inicio de negociacöes. 

ARTIGO 15' 

0 presente Acordo serä aprovado pelas Partes Contratantes de acordo com os 

procedimentos que ihes säo pr6prios. Entrarä em vigor em 

1 de Janeiro de 1991, desde que as Partes Contratantes tenham notificado 

mutuamente o cumprimento dos procedimentos necessärios para o efeito. 
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Apös essa data, o presente Acordo entrarä em vigor no primeiro dia do mes 

seguinte ä notificacäo. Contudo, se essa notificacäo näo se realizar ate 

31 de Marco de um ano, as disposicöes do presente Acordo sö entraräo em 

vigor no dia 1 de Janeiro do ano seguinte. 

ARTIGO 164 

0 presente Acordo e redigido em duplo exemplar, em lingua alemä, 

dinamarquesa, espanhola, francesa, grega, inglesa, italiana, neerlandesa e 

portuguesa, fazendo fe qualquer dos textos. 
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Geschehen zu Brüssel am neunzehnten Dezember 

neunzehnhundertneunzig. 

Hecho en Bruselas, el diecinueve de diciembre de mil novecientos 

noventa. 

Udfwrdiget i Bruxelles, den nittende december nitten hundrede og 

halvfems. 

"Eytve oxLc Bpueg),Xec, attc seka EVVea AcKepßpLou XLXLa 

evviaköoia eveviivta. 

Done at Brussels an the nineteenth day of December in the year 

one thousand nine hundred and ninety. 

Fait ä Bruxelles, le dix-neuf decembre mil neuf cent 

quatre-vingt-dix. 

Fatto a Bruxelles, addi' diciannove dicembre 
millenovecentonovanta. 

Gedaan te Brussel, de negentiende december negentienhonderd 
negentig. 

Feito em Bruxelas, em dezanove de Dezembro de mil novecentos e 
noventa. 

FL/CEE/III/X 2 

e-
ar

ch
iv.

li



Für das Fürstentum Liechtenstein 

Por el Principado de Liechtenstein 
For Fyrstendommet Liechtenstein 

to flpiykinäto tou ALx-cevatäiv 

For the Principality of Liechtenstein 
Pour la Principautd de Liechtenstein 

Per il Principato del Liechtenstein 
Voor het Vorstendom Liechtenstein 
Pelo Principado do Liechtenstein 

Für den Rat der Europäischen Gemeinschaften 

Por el Consejo de las Comunidades Europeas 

For Rädet for De europwiske Fmllesskaber 

ELa to Eupf3oLALo twv Eupwriai.1«iv KOLVOITtCWV 

For the Council of the European Communities 

Pour le Conseil des Communautäs europdennes 

Per il Consiglio delle Comunitä Europee 

Voor de Raad van de Europese Gemeenschappen 

Pelo Conselho das Comunidades Europeias 
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ANHANG I  

1. Das COMETT-1I-Programm umfaßt eine Reihe von grenzübergreifenden Maßnahmen zur Verstärkung und Förderung der Zusammenarbeit zwischen Hochschulen und Wir.schaft bei de: Erstausbildung und Weiterbildung auf dem Gebiet dir Technologie, insbesondere der fortgeschrittenen Technologie, mit der dem technologischen Wandel und den gesellschaftlichen Veränderungen im Hinblick auf die Vollendung des Binnenmarktes und auf den wirtschaftlichen und sozialen Zusammenhalt Rechnung getragen werden soll. 

Diese Maßnahmen richten sich an die in der Ausbildung stehenden Personen, einschließlich derjenigen, 
die ihre Ersrausbildung abgeschlossen haben, sowie an die bereits Berufstätigen, einschließlich der Sozial-partner und der betroffenen Ausbilder. 

2. Im Rahmen des COMETT-II-Programms werden die Vorhaben, für die Gemeinschaftszuschüsse gewährt 
werden, insbesondere anhand des Kriteriums ihres Beitrags für Anreize zur Erreichung der in Artikel 3 
gesetzten Ziele ausgewählt. 

Bei der Auswahl der Vorhaben innerhalb der einzelnen Programmteile wird dem Stand des Rahmenpro-
gramms für technologische F & E ins Hinblick auf eine Förderung der sich aus der gemeinschaftlichen 
Forschung ergebenden Ausbildungsaktionen Rechnung getragen; Doppelarbeit ist zu vermeiden. Zudem 
werden der Bedarf der Unternehmen und ihres hochqualifizierten Personals an Fachkenntnissen, insbe-
sondere bei den kleinen und mittleren Unternehmen, sowie die Gebiete, in denen die Zusammenarbeit 
zwischen' Hochschulen und Wirtschaft noch wenig entwickelt ist, berücksichtigt. 

Mit Vorrang behandelt wird die auf die Erlangung neue: Fachkenntnisse ausgerichtete Aus. und We:er-
biidung, und zwar sowohl in Spitzenbereichen als auch in den herkömmlichen Anwendungsbereichen 
dieser Technologien sowie im Bereich von Technologietransfer und .anwendung. 

3. Die Vorhaben, für die Gemeinschaftszuschüsse gewährt werden, werden unter den Vorhaben ausgewählt, 
die 

auf die Entwicklung eines Konzepts — hinsichtlich des Inhalts, der Mechanismen oder der Wechsel-
wirkungen — abzielen, das nicht nur für die betreffender. Hochschulen und Unternehmen, sondern 
such für die Mitgliedstaaten und die Gemeinschaft als solche neu ist; 

ii) so konzipiert sind. daß die erzielten Ergebnisse nicht nur in den jeweiligen Mitgliedstaaten, sc-dern 
in der gesamten Gemeinschaft tatsächlich in größerem Maße zur Verbreitung gelangen können ; 

iii) eigens so konzipiert sind, daß ähnliche Entwicklungen in anderen Teilen der Gemeinschaft angeregt 
und ihre Entwicklung in den betreffenden Hochschulen und Unternehmen stärker gefördert werden. 

4. Im Rahmen des COMETT-11-Programms werden folgende Maßnahmen durchgeführt: 

A. Europäisches Netz 
• 

a) Entwicklung und Ausbau der Ausbildungspartnerschaften Hochschule-Wirtschaft (.A.PHW) sowie die 
regionale und sektorale Ausdehnung des europäischen Neues, um die grenzübergreifende Zusammen. 
arbeit stärker zu fördern, und zwar insbesondere mit folgendem Ziel: 

i) Beitrag zur Ermittlung des Ausbildungsbedarfs für Technologien und zu einschlägigen Lösungen 
in Verbindung mit den zuständigen Stellen ; 

ii) Förderzng und Erleichterung der Entwicklung und Auswertung von Vorhaben in anderen Teilen 
des COMETT-II-Programms; 

iii) Verstärkung der Zusammenarbeit und des Transfers auf interregionaler Ebene zwischen den 
Mitgliedstaaten beim Ausbau der Ausbildung und Weiterbildung auf dem Gebiet der Technologie, 
der Anwendung und des Transfers von Technologie ; 

iv) Förderung von Maßnahmen mit Wechselwirkungen durch Schaffung sektoraler grenzübergrei-

fender Netze mit Vorhaben verschiedene: Programmteile in ein und demselben Ausbildungsbe-

reich. 

b) Die Gemeinschaft gewährt finanzielle Unterstütztgig sowohl für Aktivitäten mit einer europäischen 

Dimension als auch für das Funktionieren der Ausbildungspartnerschaften. Dieser Pauschalbetrag darf 

50 '14 der förderungswürdigen Ausgaben nicht überschreiten. Diese Unterstützung wird in progressiver 

Weise vermindert werden, mit einem Höchstbetrag pro Ausbildungspartnerschaft von jeweils 70 000 

ECU, 60 000 ECU bzw. 50 000 ECU in den ersten drei Jahren. In bestimmten außergewöhnlichen 

und ausreichend gerechtfertigten Fällen kann der Zuschuß der Gemeinschaft länger als 3 Jahre 

gewährt werden. 

Die zusätzlichen Ausgaben der Hochschulen infolge der Vorbereitung und Durchführung gemein-

samer Ausbildungsvorhaben können jedoch gegebenenfalls bis zu 100 % von der Gemeinschaft finan-

 

ziert werden. 

c) Die Mittel für die Tätigkeiten, die im Rahmen des gesamten Programmteils A aufzunehmen sind, 

dürfen vorbehaltlich etwaiger .Anderungen, die sich für diesen Programmteil und die folgenden 

Programmsteile aus der schrittweisen Durchführung des Programms ergeben, 12% der für das 

jährlichen Gesarntmiztel nicht, überschreiten. 
GOMETT-II.Programm zugeteil ten 
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B. Grenzüberschreitender Austausch 

a) Spezifische Maßnahmen zur Förderung des grenzüberschreitenden Austauschs zum Nutzen aller 

Mitgliedstaaten durch die Gewährung von Stipendien : 

i) für Studenten, die eine Ausbildungszeit von 3 bis 12 Monaten in einem Unternehmen in einem 

anderen Mitgliedstaat absolvieren. Eines der wichtigen Kriterien bei der Auswahl von Vorhaben ist 

die Verpflichtung der entsendenden Hochschule (im Sinne  von 
Artikel 2), daß diese Ausbildungs-

 

zeit im Unternehmen als ein Bestandteil der Ausbildung des  Studenten 
anerkannt werden kann,

wobei den Besonderheiten der einzelstaatlichen 
Bildungssysteme und ihren diesbezüglichen 

Möglichkeiten Rechnung zu tragen ist ;. 

ii) für Personen, die ihre Erstausbildung abgeschlossen haben und entweder an einer Hochschule 

noch eingeschrieben sind oder sich nach dem Diplomexamen in der Uhergangszeit vor der ersten 

Anstellung befinden und in einem Unternehmen in einem anderen Mitgliedstaat eine Ausbil-

dungszeit von 6 Monaten bis 2 Jahren im Zusammenhang mit der Durchführung eines indu-

striellen Entwicklungsprojekts innerhalb des Betriebs absolvieren ; 

iii) für Wissenschaftler an Universitäten und Fachkräfte in Unternehmen, die in Betriebe oder an 

Hochschulen in einem anderen Mitgliedstaat abgestellt werden, um diesem Betrieb oder dieser 

Hochschule ihre Sachkenntnis zur Verfügung zu stellen und die Ausbildung und die praktische 

Arbeit zu unterstützen. 

b) Der Finanzbeitrag der Gemeinschaft wird auf die direkten und indirekten Reise- und Ausbildungsko-

sten für die Zuschußempfänger, die Kosten für die Durchführung der Maßnahmen und ihre Folgekc-

sten sowie gegebenenfalls die Kosten der sprachlichen Vervollkommnung der Empfänger begrenz: 

Dieser Beitrag beträgt höchstens 6 000 ECU je Empfänger für einen Zeitraum von 12 Mcnater. bei 

Ziffer i), 25 000 ECU für 24 Monate bei Ziffer ii) und 15 000 ECU für 3 Monate bei Ziffer iii). 

c) Die Mittel für die Tätigkeiten, die im Rahmen des Programmteils B zu binden sind, dürfen 40 % d er 

für das COMETT-II-Programm zugeteilten Gesamtmittel nicht überschreiten. 

C. Gemeinsame Vorhaben zur Weiterbildung im Bereich der Technologien, insbesondere der 

fortgeschrittenen Technologien, sowie zu: multimedialen Fernausbildung 

a) Förderung kurzer Intensivkurse im Bereich der Technologien, insbesondere der fortgeschrittenen 

Technologien, mit europäischer Dimension, die durch und in Hochschulen und Wirtschaft für eine 

schnelle Verbreitung von Forschungs- und Enrwicklungsergebnissen auf dem Gebiet der neuen 

Technologien und ihrer Anwendungen sorgen sowie insbesondere zugunsten von kleinen und mit:-
leren Unternehmen den Transfer von technologischen Innovationen in bisher noch nicht erschlossene 
Bereiche fördern sollen. 

b) Förderung der europaweiten Konzipierung, Ausarbeitung und Erprobung gemeinsamer Ausbildungs-
vorhaben im Bereich der Technologien, insbesondere der fortgeschrittenen Technologien, die jeweils 
von Wirtschaft und Hochschulen unterschiedlicher Mitgliedstaaten der Gemeinschaft auf dem Gebiet 
der neuen Technologien und ihrer Anwendungen initiier: werden. 

c) Unterstützung für Vorhaben aufgrund multilateraler Vereinbarungen über die Ausbildung im Bereich 
der Technologien, insbesondere der fortgeschrittenen Technologien, die gemeinsam von verschiedenen 
Einrichtungen der Wirtschaft in Verbindung mit den betreffenden Hochschulen initiiert werden und 
auf die Einführung von Fernausbildungssysternen ausgerichtet sind, die die neuen Ausbildungstechno-
logien nutzen und / oder zu transferierbaren Ausbildungsprodukten führen. 

d) Unterstützung der in den vorstehenden Absitzen genannten Maßnahmen, die von Unternehmerver-
bänden und Arbeitnehmerorganisationen gefördert werden. 

e) Bei der Auswahl der Vorhaben, die unter die unter den Buchstaben a) bis d) genannten Maßnahmen 
fallen, wird die Gemeinschaft Vorhaben der nachstehenden Bereiche bzw. Art besOndere Aufmerksam-
keit widmen : 

i) Technologien und deren Anwendungen, die voraussichtlich die industrielle Entwicklung in der 
Gemeinschaft erheblich beeinflussen ; 

ii Förderung der Teilnahme von kleinen und mittleren Unternehmen und auf de:en Bedürfnisse 
abgestellte Maßnahmen ; 

iii) Ausbildung der mit der Innovationsenrwizklung in den Unternehmen betrauten Personen, 
einschließlich der Ausbilder ; 

iv) Beteiligung von Hochschulen und Wirtschaftspartnern in den weniger enrwickelten Gebieten de: 
Gemeinschaft an der Durchführung von Projekten ; 

v) aktive Beteiligung der Unternehmen an eingereichten Vorhaben  und finanzielle L'nterstützuns seitens der Unternehmen ; 

vi) Vorschläge für wirksame Mittel zur Anwendung und Verbreitung der Projektergebnisse in der Gemeinschaft. 
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f) Der Finanzbeitrag der Gemeinschaft betragt 50 % der Gesamtausgaben für die unter den Buchstaben 
a) bis d) beschriebenen Initiativen. In der Regel darf dieser Beitrag bei den unter Buchstabe a) 
genannten MAnahmen 30 000 ECU je Vorhaben und im Rahmen der unter den Buchstaben b) und c) 
genannten Maßnahmen 500 000 ECU je Vorhaben und für dessen Gesamtdauer nicht überschreiten. 
Die zusätzlichen Ausgaben, die den Hochschulen bei der Vorbereitung und Durchführung gemein-
samer Vorhaben zur Weiterbildung im Bereich der fortgeschrittenen Technologien sowie zur multime-
dialen Fernausbildung entstehen, kör.nen jedoch gegebenenfalls zu bis zu 100 % von der Gemein-
schaft finanziert werden. 

g) Die Ausgaben für die Tätigkeiten, die im Rahmen des Teils C insgesamt zu unternehmen sind, dürfen 
40 a/• der für das COMETT-II-Programm bereitgestellten Gesamtmittel nicht überschreiten. 

D. Ergänzende Fördermaßnahmen und flankierende Maßnahmen 

a) Diese Maßnahmen bezwecken : 

i) die Unterstützung von Vorbereitungsmaßnahmen, vor allem in den weniger entwickelten 
Gebieten. insbesondere in Form von Besuchen oder Zusammenkünften, deren potentielles Ziel 
die Ausarbeitung vors grenzübergreifenden Vorhaben oder die Ausdehnung bestehender Vorhaben 
auf weitere Partner ist ; 

ii) einen str.fmurierten Informations• und Erfahrungsaustausch insbesondere durch die finanzielle 
Unterstützung der COMETT-Informationszentren in jedem Mitgliedstaat mit dem Ziel, den inner-
gemeinschaf:lichen Austausch sowie die MaO-rahmen zur Verbreitung und Ankurbelung des 
Pregrar---s zu fordern ; 

iia) die E i nrichtung einer Datenbank über die COMETT-Vorhaben und ähnliche Initiativen in den 

Mitte:er:sturen ; 

iib) Schaffung de: Möglichkeit einer elektronischen Uberrnittlung zwischen den Vorhabe❑ und de ❑ 

Partnern des Programms ; 

iic) Veranstaltungstrogramm (Vorträge, Kolloquien. Ausstellungen usw.) im Zusammenhang mit 

COMETT il ; 

Analyse und Beobachrung des Kompetenzbedarfs der Industrie auf Gemeinschaftsebene und der 

entsprechenden Ausbildung angesichts der neuen Technologien und ihrer Anwendungen —

insbesondere durch die Nutzung wein anderweitig durchgeführten Arbeiten im Rahmen von 

COMETT II ; 

iv) besseres gegenseitiges Verständnis für die Hindernisse, die den Ausbau der grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit zwischen Hochschulen und der Wirtschaft auf dem Gebiet der Ausbildung 

erschweren, damit diese Zusammenarbeit verstärkt werden kann; 

v) ständige Bewertung von COMETT II während seiner Durchführung sowie technische und logi-

stische Unterstützung zur Durchführung des Programms. 

b) De: finanzielle Beitrag der Gemeinschaft kann bei diesen flankierenden Maßnahmen bis zu 100 % der 

tatsächlichen Ausgaben für diese Initiativen betragen. 

c) Die Ausgaben für die Tätigkeiten, die im Rahmen des Teils D insgesamt zu unternehmen sind, dürfen 

8 0/ der für das COMETT•I1•P:ogramm bereitgestellten Gesamtmittel nicht überschreiten. 
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ANHANG II  

FINANZANHANG 

Artikel 1  

Die zur Durchführung des COMETT-II-Programms in der Gemeinschaft für erforder-

lich gehaltenen und im COMETT-Beschluss vom 16. Dezember 1988 festgelegten 

Mittel - ausschliesslich aller Beiträge Liechtensteins - belaufen sich für die 

Zeit vom 1. Januar 1991 bis 31. Dezember 1994 auf 200 Mio. ECU. 

Artikel 2 

Die für das COMETT-II-Programm bewilligten Mittel stehen im Einklang mit der 

finanziellen Vorausschau der Gemeinschaft und deren Fortschreibung. Über die 

jährlichen Mittelbewilligungen wird im Rahmen des Haushaltsverfahrens der 

Gemeinschaft entschieden. 

Artikel 3 

Vor Beginn jedes Jahres unterrichtet die Kommission Liechtenstein über die für 

dieses Jahr bewilligten Mittel für das COMETT-II-Programm. Die Kommission 

unterrichtet Liechtenstein von etwaigen im Laufe des Jahres vorgenommenen 

Anderungen dieses Betrags. 
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ANHANG III  

VORSCHRIFTEN FÜR DIE FINANZIELLE DURCHFÜHRUNG 

Artikel 1  

Die Verwaltung der Mittel erfolgt nach der geltenden Haushaltsordnung für den 

Gesamthaushaltsplan der Europäischen Gemeinschaften. 

Artikel 2 

Zu Beginn jedes Jahres oder jeweils dann, wenn sich durch eine Überarbeitung 

des COMETT-II-Programms die für die Durchführung voraussichtlich erforderlichen 

Mittel erhöhen, ruft die Kommission bei Liechtenstein die Mittel entsprechend 

dessen Beitrag zu den Kosten des Abkommens ab. 

Dieser Beitrag wird in ECU ausgedrückt und auf ein ECU-Bankkonto der Kommission 

überwiesen. 

Österreich überweist seinen Beitrag zu den jährlichen Kosten im Rahmen des 

Abkommens entsprechend dem Abruf und spätestens drei Monate, nachdem der Abruf 

ergangen ist. Bei verspäteter Überweisung hat Liechtenstein vom Fälligkeitstag 

an Zinsen auf den ausstehenden Betrag zu zahlen. Der Zinssatz entspricht dem 

Zinssatz, den der Europäische Fonds für währungspolitische Zusammenarbeit für 

den Monat des Fälligkeitsdatums bei seinen Transaktionen in ECU (1)  anwendet, 

zuzüglich 1,5 Punkte. 

(1) Dieser Zinssatz wird monatlich im 
Amtsblatt der Europäischen 

Gemeinschaften, Reihe C, veröffentlicht. 
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ANEXO I  

I. El programa Comett II esti compuesto por una serie de acciones transnacionales encaminadas a fortalocer y a estimulat la cooperacion entre la universidad y la ernpresa en el marco europeo en materia de forma-
ci6n initial y continua en las tecnologias partielllärmente avanzadas como respuesta al cambio tecnologico y a las transformaciones sociales, en el contexto de la realizacian del Mercado Interior y de la consolida-
ciön de la cohesi6n econämica y social. 

Son destinatarias de estas rnedidas las personas que se encuentren en fase de formaci6n, incluidas aquellas 
que hart concluido su formaci6n initial, asi como las personas que desarrollen una actividad, induidos los 
interlocutores sociales y los formadores interesados. 

2. En el marco del programa Comett, los proyectos ber.eficiarios de la ayuda de la Comunidad se seleccionan 
en funciön del caricter incentivador y cjemplar y de su contribuciön a la realizaciön de los objetivos defi-
nidos en el articulo 3 de la presente Decisi6n. 

En la selecciön de proyectos en las diferentes secciones se tendri en cuenu la evoluciön del Programa 
marco de investigaciOn y desarrollo tecnolägico, con objeto de fomentar las acciones de formaci6n que 
pudieran derivarse de la investigaciön comunitaria evitando repeticiones initiles. Se tendrän en cuenta 
igualmente las competencias necesarias para las empresas y su personal altamente cualificado, en particu-
lar, para las pequerias y medianas empresas, asi como las regiones en las que la cooperaci6n universidad-
empresa este aün poco desarrollada. 

Se dari prioridad a las formaciones orientadas hacia las nuevas competencias, tanto en los sectores avan-
zados como en los sectores tradicionales de aplicaciön de dichas tecno!ogias, asi como en materia de 
transferencia de tecnologias y su gestiän. 

3. Los proyectos que se beneficiaran de la ayuda de la Comunidad se seleccionarin entre los proyecros que 

i) se propongan desarrollar un enfoque nuevo — en cuanto a contenidos, mecanismos o interacciones 
— no sOlo para las universidades y las empresas implicadas sino tambien para los Estados miembros y 
para la Comunidad como tal ; 

ii) se conciban en la perspectiva de permitir una difusiün amplia y real de los resultados no s610 en los 
Estados miembros implicadas sino mis ampliamente en la Comunidad; 

iii) se conciban explicitamente para estimular desarrollos similares en otras partes de la Comunidad y 

favorecer mis su desarrollo en las universidades y empresas implicadas. 

4. En el marco del programa Comett 11 se pondrän en prictica las medidas siguientes : 

A. Red europea 

a) EI desarrollo y el fortalecimiento de las asociaciones universidad-empresas para la formaci6rt (AUEF), 

asi como la ampliaciün dc la red europea, a la vez regional y sectorial, a fin de fomentar mäs la coope-

raciän transnational, en particular para : 

i) contribuir a la identificaciän de las necesidades de formaci6n en tecnologias y a su resoluci6n en 

relacian con los organismos competentes en la materia; 

ii) ayudar y facilitar el desarrollo y la explotaci6n de proyectos incluidas en otras secciones del 

programa Comett 11; 

iii) reforzar la cooperaciän y las transferencias interregionales entre los Estados miembros en el desa-

 

rrollo de la formaciän initial y continua en tecnologias, en sus aplicaciones y en su transferencia ; 

iv) desarrollar interacciones en forma de reden transnacionales sectonales con proyectos incluidos en 

las distintas secciones del programa en un mismo imbito de formaci6n. 

b) La Comunidad concederi ayudas financieras a las actividades de dimensi6n europea, asi como el 

funcionamiento de las AUEF. Dicha contribuciön, de caricter global, no excederi del 50 % de los 

gastos que puedan ser financiados. Esta ayuda, por AUEF, seri decreciente, con topes fijados respectiva-

mente en 70 000 ecus, 60 000 ecus y 50 000 ecus para los tres primeros atios. En determinados casos 

excepcionales debidamente justificados, la contribucian de la Comunidad podri sobrepasar el limite de 

tres a8os. 

No obstante, los gastos adicionales de las universidades resultantes de la preparaciön y de la aplicaciön 

de proyectos conjuntos de formaci6n podrin, en su caso, ser financiados por la Comunidad hasta el 

100 %. 

c) Las actividades que se hart de realizar dentro del conjunto de dicha secci6n A no superarin el 12 % de 

la asignaciün global anual concedida al programa Comett II, sin perjuicio, para la presente secciön y 

para las secciones siguientes, de las posibles modificaciones derivadas de la ejecuci6n progresiva de 

dicho programa. 
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B. Intercambios transaccionales 

a) Ayudas especificas para fomentar, en beneficio de todos los Estados miembros, el intercambio transna-

tional mediante la concesiön de becas a 

i) estudiantes que efectüen un periodo de formaciön de 3 a 12 meses en una empresa establecida en 

otro Estado miembro. Uno de los criterios importantes de valoraciön en la selecciön de los 

proyectos presentados seri el compromiso contraido (con arreglo al articulo 2) por la Universidad 

de origen para que pueda reconocerse este periodo de formaciön en la empresa como parte inte-

grante de la formaciön del estudiante, teniendo en cuenta el caräcter especifico de los sistemas 

educativos nacionales y de sus posibilidades al respecto. 

ii) los reden diplomados, ya matriculados en otra universidad, ya inmediatamente despues de la 

obtenci6n del dtulo y en el periodo de transiciön antes de la obtenciön de un primer puesto de 

trabajo, que efectüen un periodo de formaciön de seis meses a dos afios en una empresa de otro 

Estado miembro vinculada a la realizaci6n de un proyecto de desarrollo industrial en ei send de la 

empresa. 

iii) personal de universidad y de empresas en comisi6n de servicios en una empresa o en una actividad 

de otro Estado miembro, respectivamenre, para que aporte a dicha empresa o universidad su 

competencia profesional, con objeto de enriquecer las actividades de formaciön y las präcticas 

profesionales. 

b) La contribucion financiera de la Comunidad se limitarä a los gastos directos e indirectos de desplaza-

miento del beneficiario, gastos de organizaciön y de seguimiento de las acciones, asi como, en su caso, 

gastos de preparaci6n lingilistica de los beneficiarios. Dicha contribuci6n no superarä un limite 

mäximo de 6 000 ecus para doce meses por beneficiario con arreglo a i), 25 000 ecus para 24 meses 

para ii) y 15 000 ecus para tres meses para iii). 

c) Las actividades que se han de realizar dentro del conjunto de dicha secci6n B no superarän el 40 % de 
la asignaciön global concedida al programa Comett 11. 

1 

C. Proyectos conjuntos de formaciön continua en tecnologias particularmente avanzadas y de 
formaciön multimedia a distancia 

a) Ayudas para la realizaci6n de cursos intensivos de corta duraciön de formaciön en tecnologias particu-
larmente avanzadas de dimensiön europea, que tengan como objetivo la räpida difusiön — por y en las 
universidades y en y por las empresas — de los resultados de la in•estigaciön y et desarrollo en el 
ämbito de las nuevas tecnologias y sus aplicaciones, asi como el fomento, principalmente entre las 
pequefias y medianas empresas, de la transferencia de innovaciones tecnol6gicas en los sectores en los 
que estas no hayan sido aün aplicadas. 

b) Ayudas para la concepciön, preparaciön y experimentaci6n, a escala europea, de proyectos conjuntos de 
formaciön en tecnologias particularmente avanzadas, emprendidos conjuntamente por empresas dife-
rentes en colaboraciön con las universidades implicadas que, al menos, pertenezcan a dos Estados 
miembros diferentes de la Comunidad y que se refieran a los ämbitos relacionados con las nuevas 
tecnologias y sus aplicaciones. 

c) Apoyo a iniciativas multilaterales de formaciön en tecnologias particularmente avanzadas, emprendidas 
conjuntamente por empresas diferentes en colaboraci6n con las universidades implicadas, que tengan 
por objetivo la creaciön de sistemas de formaciön a distancia que utilicen nuevas tecnologias de la 
formaciön y/o que creen productos de formaciön transferibles. 

ei) Apoyo a las acciones referidas en los pärrafos anteriores, promovidas por organizaciones de empresarios 
y de trabajadores. 

e) En la selecci6n de los proyectos incluidos en las acciones antes citadas en las letras a) a d), la Comu-
nidad concederä una atenci6n especial a los proyectos 

i) que se refieran a tecnologias que puedan tener una repercusiön significativa en el desarrollo indus-
trial en la Comunidad, y a sus aplicaciones ; 

ii) que favorezcan la participaci6n de las. pequefias y medianas empresas y respondan a sus necesi-
dades ; 

iii) orientados hacia la formaciön de personal que asegure el desarrollo de la innovaciön en la empresa, incluidos los formadores ; 

iv) que asocien en su realizaci6n a interlocutores universitarios e industriales de las regiones menos desarrolladas de la Comunidad; 

v) que presenten una participaci6n activa y un apoyo financiero de las empresas en el proyecto presentado ; 

vi) que propongan medios eficaces para la utilizaciön y la difusiön en la Comunidad de sus resultados. 
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f) La contribucion financiera de la Comunidad serä del 50 % de los gastos contraidos con arreglo a las 
iniciativas descritas en las letras a) a d). Como norma general, dicha contribuciön no podrä superar los 
30 000 ecus por curso para las acciones incluidas en a) y 500 000 ecus por proyecto para la duraciön 
total del proyecto para las acciones incluidas en b) y c). 

No obstante, los gastos adicionales de las universidades que resulten de la preparaciön y de la aplica-
clän de proyectos conjuntos de formaciön continua en las tecnologias avanzadas y de formaciön multi-
media a distancia podrän, en su caso, ser financiadas por la Comunidad hasta el 100 90. 

8) Las actividades que se han de realizar dentro del conjunto de dicha secciön C no superarän el 40 % de 
la asignaciön global concedida al programa Comett 

D. Medidas complementarias de promociön y de acompaiiamiento 

a) Estas medidas contemplan : 

i) un apoyo a acciones preparatorias, en particular, para las regiones menos desarrolladas, princi-
palmente visitas y encuentros, que tengan como objetivo potencial la elaboraciön de proyectos 
transnacionales o la apertura de proyectos existentes a la participacion de otros socios; 

ii) un intercambio estructurado de in(ormaciön y experiencias, principalmente mediante la apor-
taciön de ayudas financieras para los Centros de Information Comett implantados en cada 
Estado miembro para protrios:er acciones de intercambio comunitario para la difusiön y anirna-
ciön del programa ; 

ii) la creaciön de un banco de datos sobre los proyectos del programa Comett y las iniciativas 

similares emprendidas en los Estados miernbros ; 

ii) ter la elaboracion de una mensajeria electrönica entre los proyectos y los socios del programa ; 

ii).juater un programa de manifestaciones (conferencias, coloquios, exposiciones, etc.) relativo al 

programa Comett 11 ; 

Ui) un anälisis y seguimiento de la competencia necesaria requerida por la industria a nivel comu-

nitario y de las forrnaciones que de ella se derivan frente a las nuevas tecnologias y a sus aplica-

ciones, en particular, explcrando en el marco del programa Comett II los trabajos realizados en 

otros ämbitos ; 

iv) una mejor ccrnprension mutua de los obstäculos que frenan el desarrollo de la cooperaciön 

transnacional entre universidades e instituciones de enselianza superior y empresas, en el 

ämbito de la formaciön, con objeto de reforzar dicha cocperacion ; 

v) evoluciän ccntinua del programa Comett 11 a medida que se aplica, asi como el apoyo 

tecnico y logistico para la realizaciön del programa. 

b) La contribucion financiera de la Comunidad destinada a estas medidas complementarias podrä 

alcanzar el 100 %o de los gastos reales comprometidos para las iniciativas de que se trate. 

c) Las actividades que se han de realizar dentro del conjunto de dicha secciön D no superarän el 8'/o de 

la asignacion global concedida al programa Comett 
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ANEXO II  

ANEXO FINANCIERO 

Articulo 1  

Los fondos que se calculan necesarios, sin incluir la contribuciön de 

Liechtenstein, para la realizaciön del programa COMETT II en la Comunidad, y 

fijados en la Decisi6n COME•1"1 de 16 de diciembre de 1988, ascienden a 

200 millones de ecus, para el periodo comprendido entre el 1 de enero de 1991 

y el 31 de diciembre de 1994. 

Articulo 2 

Los recursos destinados al programa COMETT II serän conformes a las 

perspectivas financieras comunitarias y su evoluciön. Las asignaciones 

efectivamente disponibles cada ano se decidirän durante el procedimiento 

presupuestario de la Comunidad. 

Articulo 3 

Antes del comienzo de cada ano, la Comisiön informarä a Liechtenstein de la 

cantidad disponible de ese ano destinada al programa COMETT II. La Comisi6n 

comunicarä a Liechtenstein las modificaciones de las asignaciones que se hagan 

a lo largo del ano. 
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ANEXO III  

NORMAS FINANCIERAS 

Articulo 1  

El Reglamento financiero en vigor aplicable al presupuesto general de las 

Comunidades Europeas se aplicarä, en especial, a la gestiön y a las 

asignaciones. 

Articulo 2 

Al comienzo de cada ano, o siempre que se realice una revisiön del programa 

COMETT II que implique un incremento de la cantidad que se calcula necesaria 

para su realizaciön, la Comisiön enviarä a Liechtenstein una peticiön de 

fondos correspondiente a su contribuciön a los costes en virtud del Acuerdo. 

Esta contribuciön se expresarä en ecus y se abonarä en ecus a una cuenta 

bancaria de la Comisiön. 

Liechtenstein pagarä su contribuciön a los costes anuales en virtud del 

Acuerdo, con arreglo a la peticiön de fondos y, como mäximo, tres meses 

despues de la notificaciön de la citada peticiön. Cualquier retraso en el pago 

de la contribuciön darä lugar al pago de intereses, por parte de 

Liechtenstein, sobre la cantidad pendiente en la fecha de vencimiento. El tipo 

de interes corresponde al tipo aplicado por el FECOM el mes de la fecha de 

vencimiento, para las operaciones en ecus (1) , e incrementado en un 1,5. 

(1) Tipo publicado mensualmente en la serie 
C del Diario Oficial de las 

Comunidades Europeas. 
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BILAG I  

1. COMETT Il-programmet er udformet som en rrkke foranstaltninger pi tvrrs af grrnseme med sigte pi at styrke og fremme det europriske samarbejde mellem universiteter og virksomheder inden for grundud-dannelse og efter- og videreuddannelse i teknologi, navnlig hojteknologi, i takt med den teknologiske udvikling og de samfundsrrasstge forandringer og i relation til gennemforelsen af det indre marked og sryrkelsen af den ekonomiske og sociale samherighed i Fallesskabet 

Disse foranstaltninger taget- sigte pi personer under uddannelse, herunder personer, der har afslunet deres grunduddannelse, samt erhvervsaktive personer, indbefattet arbejdsmarkedets parter og de involverede undervisere. 

2. Inden for COMETT-programmet vif de projekter, der opnir stotte fra Fallesskabet, blive udvalgt afhan-

 

gigt af, om de er stimulerende eller tjener som eksempel, og om de bidrager til virkeliggorelsen af de i 
afgorelsens anikel 3 opstillede mal. 

Ved udvrlgelsen af projekterne pi de forskellige amräder vif der blive taget hensyn til udviklingen i 
rammeprogrammet for teknologisk F & U, med henblik pi at fremme uddannelsesinitiativer, der er affadt 
af Frllesskabets forskning, dog siledes at overlapning undgäs. Der vif endvidere blive taget hensyn til 
vuksomhedernes og deres bojt uddannede personales kvalifikationsbehov, navnlig de smä og mellemstore 
virksomheders behov, samt til de regioner, hvor samarbejdet mellem universiteter og virksomheder hidtil 
har vrret rreget beskedent. 

Der vif blive lagt sarlig vagt pi uddannelser, der taget sigte pi de nye fardigheder sävel inden for hojtek-

 

nologi som inden for de sektorer, hvor disse teknologier traditionelt finder anvendelse samt indes for 
teknologicverforsel og -forvaltning. 

3. De projekter, hvortit Fallesskabet vif yde stotte, vif blive udvalgt blandt de projekter, der : 

i) har til formil at udvikle en strategi, der — i henseende ul indhold, mekanismer eller vekselvirkning 
— er ny ikke blot for de involverede universiteter og virksomheder, men ogsä for medlemsstaterne og 
for FrItesskabet som sätfant ; 

ii) udformes med henblik pi at muliggere en omfattende og reel udbredelse af resultaterne, ikke blot i de 
implicercde medlern3s:ater, men i hele Frllesskabet; 

iii) ud, rykkeligt udformes med henblik pi at stimulere en tilsvarende udvikling andre steder i FrIles-

 

skabet og yderligere at fremme deres udvikling i de involverede universiteter og virksomheder. 

4. Som led i COMETT II-programmet gennemferes felgende foranstaltninger: 

A. Der europriske net 

a) Udvikling og styrkelse af uddannelsespartnerskaberne mellem universiteter og virksomheder (UPUV) 

samt udvidelse af det europriske net sivel pi regtonalt plan som inden for enkelte sektorer for yderli-

gere at fremme samarbejdet rvrrs over grrnseme og navnlig for: 

i) at bidrage td fastIrggelsen af behovene for teknologiuddannelsen og opfyldelsen af disse behov i 

samarbelde med de kompetente organer; 

ii) at stotte og lette udvtklingen og anvendelsen af projekter, som henhorer under COMETT II-

programmets ovnge strenge ; 

iii) at sryrke samarbejdet og de interregionale overforsler mellem medlemsstateme inden for udvikling 

af grunduddannelse og efter- og vtdereuddannelse i teknologi samt anvendelse og overforsel af 

denne teknologi ; 

iv) at udvikle et samspil i form af sektorspecifikke net pi tvars af grrnserne mellem projekter henho-

rende under programmets forskellige strenge inden for samme uddannelsesomräde. 

b) Frllesskabet yder finansiel stotte til aktiviteter, der har en europrisk dimension samt til driften af 

UPUV'eme. Dette faste bidrag mä ikke overstige 50 % af de stotteberettigede udgifter. Statten til det 

enkelte UPUV aftager gradvis med lofter pi henholdsvis 70 000 ECU, 60 000 ECU og 50 000 ECU i 

de ferste tre ir. I sarlige velbegrundede tilfarde vif Fallesskabets bidrag kunne ydes i en lz ngere 

periode end tre ir. 

Universiteternes yderligere omkcstninger som folge af forberedelsen og gennemforelsen af falles 

uddannelsesprojekter vif dog i givet fald kunne finansieres af FrIlesskabet med indtil 100 %. 

c) Starten til akti..iteterne under streng fit som helhed mä ikke overstige 12 % af den samlede ärlige 

bevilling nl COMETT If-programmet, dog med forbehold, for sl vidt angär denne streng og de 

folgende strenge, af eventuelle andrInger takt med den gradvise gennemforelse af navnte program. 
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B. Udveksling mien over grenserne 

a) Sarlig stete, som til fordel for samtlige medlemsstater skal fremme udveksling tvers over grenserne, 

og som ydes i form af : 

i) stipendier til studerende, som tilbringer en uddannelsesperiode pä tre til tolv mäneder i en virk-

somhed i en anden medlemsstat. Et af de kriterier, der leg,ges vegt pä ved udvelgelsen af de fore-

lagte projekter, er, at den studerendes universitet (i henhold til artikel 2) har forpligtet sig til at 

drage omsorg for, at denne uddannelsesperiode kan anerkendes som en integrerende del af den 

studerendes uddannelse, idet der dog tages hensyn til de serlige forhold og de sarlige muligheder, 

der gor sig grldende i de enkelte landes uddannelsessystemer ; 

ii) stipendier til personer, der har afsluttet deres grunduddannelse, og som enten er immatrikuleret 

ved et universitet, eller som efter eksamen og i overgangsperioden, indtil de forste gang fror arbejde, 

tilbringer en uddannelsesperiode pi mellem seks mäneder og to är i en virksomhed i en anden 

medlemsstat i tilknytning til et industriudviklingsprojekt i virksomheden ; 

iii) stipendier til ansatte pä universiteter og i virksomheder, der udstationeres henholdsvis i en virk-

somhed eller ;A et universitet i en anden medlemsstat for med deres kompetente at styrke uddan-

nelsesaktiviteterne og den praktiske erfaring pä det universitet eller i den virksomhed, hvor de 

udstationeres. 

b) Frllesskabets finansielle bidrag begrenses til de direkte og indirekte flytteudgifter for stipendiemodta-

geren, udgifter til tilretteleggelse og opfolgning af foranstaltningerne samt i givet fald udgifter til 

sproglig forberedelse af stipendiemodtagerne. Dette bidrag mi ikke overstige et loft pä 6 000 ECU for 

toiv mäneder pr. modtager under nr. i), 25 000 ECU for 24 mäneder pr. modtager under nr. ii) og 

IS 000 ECU for tre mäneder pr. modtager under nr. iii). 

c) Statten til aktiviteterne under hele streng B mä ikke overstige 40 % af den samlede bevilling til 
COMETT II-prog-rammet. 

C. Felles projekter for efter- og videreuddannelse i teknologi, navnlig hejteknologi, og 
multimedie-fjernundervisning 

a) Stotte til kortvarige, intensive kurser i teknologi, navnlig hejteknologi, der har en europeisk dimen-
sion, med henblik pä hurtig formidling — gennem og pä universiteterne og i og gennem virksomhe-
derne — af resultaterne af forskning og udvikling inden for ny teknologi og dens anvendelse, samt 
med henblik pä navnlig i de smä og mellemstore virksomheder at fremme overforsel af teknclogisk 
innovation inden for de sektorer, hvor denne innovation ikke har veret anvendt tidligere. 

b) Stotte til planlegning, udvikling og afprevning pi europeisk plan af feiles projekter vedrorende 
uddannelse i teknologi, navnlig hejteknologi, som forskellige virksomheder slutter sig sammen om og 
gennemferer i samarbejde med de involverede universiteter fra mindst to forskellige medlemsstater i 
Fellesskabet inden for omräder, der vedrarer ny teknologi og dens anvendelse. 

c) Assistance til multilaterale systemer for uddannelse i teknologi, navnlig hejteknologi, der udarbejdes i 
fellesskab af forskellige virksomheder i forbindelse med de involverede universiteter med henblik pä 
opbygning af fjernundervisningssystemer, der benytter sig af ny uddannelsesteknologi, og,/eller som 
udmunder i overfeibare uddannelsesprodukter. 

d) Statte til de ovennavnte aktioner, som ivarkszttes af arbejdstager- og arbejdsgiverorganisationer. 

e) Ved udvelgelsen af projekter, der henherer under de i litra a) til d) nevnte aktioner, vil Fellesskabet 
legge sarlig vrgt pl projekter : 

i) som vedrerer teknologi og teknologianvendelse, der kan 2 scor berydning for den industrielle 
udvikling i Fellesskabet; 

ii) som fremmer de smä og mellemstore virksomheders deltagelse og opfylder deres behov ; 

iii) som tager sigte pä uddannelse af det personale, der skal varetage udviklingen af innovationen i virksomhederne, herunder underviserne ; 

iv) som under gennemfarelsen inddrager universitets- og industriparterne fra Fellesskabets mindre udviklede omrlder ; 

v) som indebeter, at virksomhederne tager aktivt del i det forelagte projekt og stetter det ekonomisk ; 
vi) som anviser effektive metoder til, hvordan resultaterne af projekterne kan anvende; og udbredes i Fellesskabet. 
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t) Fellesslabets finansielle bidrag udger 50 % af de samlede udgifter til de i litra a) til d) beskrevne initi-
ativer. 1 almindelighed kan dette bidrag ikke overstige 30 000 ECU pr. kursus for aktioner under litra 
a) og 500 000 ECU pr. projekt for hole varigheden af projektet for aktioner under litra b) og c). 

Universiteternes vderligere omkostninger som feige af forberedelsen og gennemferelsen af faelles 
projekter for efter- og videreuddannelse i hejteknologi og multimedie-fjernundervisning vil dog i givet 
fald kunne finansieres af Fellesskabet med indtit 100 %. 

g) Stetten til aktiviteteme under streng C som helhed mä ikke overstige 40 % af den samlede bevilling til 
COMETT Il-programmet. 

D. Supplerende igangsztnings- og ledsageforanstaltninger 

a) Disse foranstaltninger tager sigte pi : 

i) stette til sädanne forberedende aktioner, isar i de mindre udviklede omrider og navnlig i form af 
besag og meder, der som potentielt mäl har enten udarbejdelse af projekter rvers over grenseme 
eller inddragelse af andre partnere i de igangverende projekter; 

ii) en struktureret udveksling af oplysninger og erfaringer, blandt andet ved finansiel stette til de 
COMETT-informationscentre, der er oprettet i hver enkelt medlemsstat med henblik pi at 
fremme udvekslinger inden for Fallesskabet samt udbredelsen og ivxrksettelsen af programmet; 

la) oprertelse at en databank vedrerende projekter, der henherer under COMETT, og lignende initiati-
ver, der tages i andre medlemsstater ; 

iib) etablering af en elektronisk meddelelsestjeneste mellem projekterne og de partnere, der deltager i 

programmet; 

uc) et program med arrangementer (konferencer, kollokvier, udstillinger osv.) vedrerende COMETT II; 

iii) analyse af virksomhedernes behov for kvalifikationer pi fellesskabsplan og opfelgning i form af de 

nodvendige, uddannelser pi baggrund af den nye teknologi og dens anvendelse, bl.a. gennem 

udnyttelse inden for rammerne af COMETT 11 af det arbejde, som udferes andre steder ; 

iv) en bedre gensidig forstäelse af de problemer, der hemmer udviklingen af uddannelsessamarbejdet 

pi c.ars af granserne mellem universiteter og virksomheder, med henblik pi at styrke dette 

sarnarbe;cle; 

v) en !obende evaluenng af COMETT II i hele gennemferelsesperioden og logistisk cg teknisk 

bistand i forbindelse med gennemferelsen af programmet. 

b) FrIlesskabets finansielle bidrag til disse ledsageforanstaltninger vil kunne udgere op til 100 af de 

faktiske udgifter i forbindelse med disse initiativer. 

c) Steuert til aktiviteteme under streng D som helhed :nä ikke overstige 8 0,6 af den samlede bevilling til 

COMETT II-programmet. 
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BILAG II  

FINANSIELT BILAG 

Artikel 1  

Det belob, eksklusive bidrag fra Liechtenstein, der skorines nodvendigt til gen-

nemforelsen af COMETT II-programmet i Fellesskabet, og som er fastsat i COMETT-

afgorelsen af 16. december 1988, udgor 200 mio. ecu for Perioden fra 1. Janu-

 

ar 1991 til 31. december 1994. 

Artikel 2 

De midler, der afsettes til COMETT II-programmet, skal vere i overensstemmelse 

med Fellesskabets finansielle perspektiver og disses udvikling. De faktiske 

ärlige bevillinger skal fastsettes ved Fellesskabets budgetprocedure. 

Artikel 3 

For hvert ärs begyndelse skal Kommissionen underrette Liechtenstein om storrel-

sen af de bevillinger, der for det pägeldende är afsettes til COMETT II-

programmet. Kommissionen underretter Liechtenstein om enhver endring af dette 

belob, som mätte indtrede i lobet af äret. 
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BILAG III  

FINANSIERINGSREGLER 

Artikel 1  

Den geldende finansforordning for De Europeiske Fellesskabers almindelige 

budget finder anvendelse, iser pä forvaltningen af bevillingerne. 

Artikel 2 

Ved begyndelsen af hvert är, eller hver gang COMETT II-programmet revideres 

med en deraf folgende forhojelse af det belob, der skonnes nodvendigt til 

programmets gennemforelse, fremsender Kommissionen til Liechtenstein en ind-

kaldelse af bidrag svarende til dette lands andel af udgifterne i henhold t 1 

aftalen. 

Dette bidrag skal udtrykkes i ecu og indbetales i ecu pä en bankkonto äbnet af 

Kommissionen. 

Liechtenstein betaler sin andel af de ärlige udgifter i henhold til aftalen i 

overensstemmelse med indkaldelsen af bidrag og senest tre mäneder efter dens 

meddelelse. Enhver forsinkelse ved indbetaling af bidrag medforer, at 

Liechtenstein skal betale renter af det skyldige belob fra indbetalings-

fristens udlob. Rentesatsen er den sats, som FECOM anvender i sine transaktio-

ner
1) . 

i ecu forfaldsmäneden, forhojet med 1,5 procentpoint. 

1) Satsen offentliggores hver mäned i De 
Europeiske Fellesskabers Tidende, 

C-udgaven. 
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at) H otKovotiticii atvttcroopa rnz, Kmerita.; 9a avt1.9ct et 50 % tou auvOk.ou twv 8anavibv /tob cruvotayo-
vsat 01 !LpUTC6OUX.4 7SOU u.ptypet9ov-tett ara crrotxtia a) µtut 5). Kauft yevtK6 Kavdva ouvttcroopa auril 
5cv 9a µnopti va unc.p6ti TU 30 000 Ecu avä KUKÄo 4a9n.thrutv Yla TL; 5paact.; tou crrotxciou a) Kat az, 
500 000 Ecu avä CTIE5t0, yta •rn avvokucti 5ttipKtta rou CrÄt3t012, yta ttS 59EIZEL; twv CSTOt/ELLOv 6) Kat y). 

letöao, ot np6a9trg 5anitvt,; twv navcitto-rnkticuv Ot onoLE.; nooKUnrouv ae.> rnv xpottottuacrta Kat riv 
toaPtl0rf1Kotvti1v XPOTPatttLäTWv ErUvE10(); enttÄopqxbatog arov rottta twv nportyµtvcav texvoXoyti.uv Kat 
retttopecUanK t4 anoaratathK tliout noUatu\cbv Ittacuv extKotvwvia‘ 9a iinchpoüv tv6exotttvu4 va xpripato-
5orriSoUv ae.) rriv Kotvarta ot nocrocrtä tzts Kat 103 % • 

Q Ot 8pacrrnpentrE.; nou acc avalleSotiv yta to ortivoko sott axtioug r 6cv Sa untp6oUv to 40% tou cruvoXt-
KOU noeoU nou 5tatiSctat ato npaypa4itua COMETT 

Lumtaripottµaturit littpa tpotiewrii Eta sliotertmerni 

a) Ta gtpa cturet anoaKonoUv ot: 

i) uncernpg-ri twv noonapacnctuaarucci.tv ÖSEJEWV 01MCEK0LµEvil. Tta 11.; Xly6TEp0 CtVE7SIVflibit; IT.Ept0X4, 
u5tu4 un6 rnv µopq:di tetatcbt,ocr.ov Kat auvavrnawv nou txouv uK nt9av6 cncon6 Litt ttv ernövrtan 
Ettr.9vuccbv cr4c5icuv E.TE triv vermur unagretvauv crLubicuv aE ii;.„,kou; cruvt,pyarE4, 

ii) 5ottrlluivn itMpocpopubv Kat c.t.occuptiuv, tbiun yta rtiv ourovotite 1,1100Tet411 twv Ktvrocuv 
rIknoocpopuitv COMETT nou esTiKav ac 4troupyta at Kä3c Kpäro; tiLkoc, npoKttuivou va ISpow3Tmouv 
TU; 5paott.,; KotvortKtitv avra:A.,XaycUv nk•npotpopu'uv, Stäken; Kat ItitataiLtell; tou II.00yEkti.tµaTo; 

n)a 51µtoutoyia tpant;a; att.bou..tvutv yua ta unayöatva ato COMETT extbta Kat nagticpcpti4 NDWT060Uki.E.; 
nou tX0tv ava.kretpSci ara Kpzir 'La% 

594toupyia LMSTUD.EZU; rt4irtponKoü taxt5pogiou tarn.;-() twv 01E54ov Kat MW EtaLp0V t0u itperypEtw. 

klato; 

idy nobypatikla cical.kivarmv (5taaxttywv, crutlitocriuv, tK3tat.tuv 0XEllKä tte w COMETT 

avaiucrn Kat ItaZaKdA.OLATTOTI tuv CtvtlyKWv aE EVSIKE.; TVWCEL; nou ancturci Tj 6togrixavia Ot KOlvOTIKID 

trtint& Kat tri; avvErtay64.cvni cetu.tipacuortg pitooarci Orv avalttle tWV VEWV TEXvOkOyLE2V Kai TWV 

T2P12940•! 4».•  tou;, u541):, µE gtonoinen ata n',.atata rou COMETT II twv tayacrulw nou txouv 54axSti 

at a.,:t;tz; nr.pottivatt.; 

iv) Ka1.UTE.011 agookict Kamenan auv c4no5tütv nou Sualcokrixtuv trv aVält11411 'STK 3tE3v1K+1; Cnycpya-

aia; µttayu twv StavE/StaTTILdWV Kat t5puttäru.tv totto6ä3tua; ermißtteilt; Kat twv tittxclp+tat.cov arov 

Toga trg tnta6peueni•  nooKtIttivou va tvloxuSti T1  auvt.pyacia nue), 

v) auexil cgtokbyren tou COMETT 11 napa;.j.ilka tt.t rnv expapttoyn TOL), Ka&i) Kat ttxvudi tritoarnp41 

yta rnv u;vanotrien rou xpoypatigato; 

6) H otKovogarn cruvcuacpopa ri; Kotvörra; yt' czuta ta nveEtEUTIKä pirpct 5tv Sa µtrogt va wcp6ci TO 

100 % twv npaytiarcci)v &coravlitv nou cruvrnayovrat 01 ISE.WTo60ukis.; auttg • 

y) Ot Spe arnpubritt; nou 9a avtaXreSoUv yta ro aUvoko TOI) 0CEÄ0u A Ettv Sa untp6oUv TO 8% Tot cruvoXtKoi, 

noaou trau 5tati3crat yta to mpöypatItict COMETT 113. 
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EAPAPTHMA II  

AHMOSIONOMIKO flAPAPTHMA 

'ApOpo 1  

Ta xEcpaaLa nou xpivovTaL anapaiTnTa - avE4äpTnIa anö cn ouvELocpopä TOU 

ALXIEVOT&V - yLa Tnv Eglapgoyn tou npoypäggaTog COMETT II oTnv KoLvoInTa xaL 

xal3opLovIat mE Tr1V anowaal COMETT Tng 16ng AExEp8piou 1988 avEpxovTat OE 

200 ExaTogg. ECU yLa TO XPOVLX6 öLäoTnga anö Tnv in Iavouapiou 1991 Ewg T9V 

31n AExEgßpiou 1994. 

- ApCpo 2 

OL nopot nou 6LaTi3Evlat yLa to npäypagga COMETT II Oa EivaL oüpwwvoL gE Ttg 

xoLvoli.xEg xpnuaTo6o1LxEg npoonTLxEg xat Tig EE,EXIZELg TODS. OL TELOTÜOEL nou 

6LaTi3EvTaL Eni tou napövTog ETnoiwg Oa ancxpaoi(ovTaL xaTä Tn äLaoLxaoia tou 

KOLVOILHOU npoüno2LoytagoU. 

'ApOpo 3  

[Ipiv Tnv EvapEn itä3E EToug, n EnLTponn Oa EVngEOÜVEL to AixTEvoTäLy yta TO 

n000 Twv ntaTüocwv nou ea ötaTiecyTai yLa TO EtoS auTo aügeava gE TO npäypagga 

COMETT II. H EnLIponn 3a OVOXOLVÜOEL OTO ALXTEVOTERV Ttg TpononotnoEtg TOU 

n000ü auToG nou 3a enEÄ3ouv xaTä In ölgOXELO TOU ETOU. 
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RAPAPTHMA III  

AHMOEIONOMIKOI KANONEE 

Ap3po 1  

IOXÜEL 0 änpootovoptxäg xavovtopäg nou c(pappoeTat yta TO yevtxö npoünoAoytopo 

Twv Eupwraiwim Kotv0/fiTwv,  iöiwg via Tn ÖLGXE1,010n TWV TILOTÜOEWV. 

ApOpo 2 

EInv apxfi xa3e xpövou, r1 cöTay avaftweiTat TO npäypappa COMETT II xat 

au46veTat TO nooä nou unoÄoyiCeTat wg anapaiTnTo yta Tnv ewappoyfi TOO, 

EntTponti 3a OTAVEL oto AlXTEVOT011V 70007(Än09 npog xaTaßoÄn RewaÄaiwy 

avlioTotxn pe In ouvEiowopä T) oTa cEo6a ßäoet Tng oupwwviag. 

H ouvetowopa auTfi 3a extppäCeTat OE ECU xat 30 xaTal36ÄlleTat OE ECU oc Tponetxö 

Aoyaptaopä Ing EntIponfig. 

To ALXTEVOTOLV 3a xaTai3äÄet Tn oupßoAn Tng OTO ETnoto xöoTog nou npoßÄeneTat 

anö In oupwwvia oüpcpwva pe Tny np6oxÄnon npog xaTaßoÄil XEWOA.OLWV TO apyöTepo 

Tpetg pfiveg µEtat Tnv anooToAfi npooxAnong npog xaTeffloAn xecpaÄaiwv. KaCE 

xa3uoTepnon Tng nAnpupfig TnS  ouveto(popäg 30 EXEL WS enax6Äou0o tnv HOT0130h) 

Entioxiou anä TO AtxTevoTätv yta TO otpetAöpevo nooä pETä In Afin Tng 

npaeoptag. To entTäxto OVTIOTOLXEI. OTO entTäxto nou ewappäCeTat anä TO 

Eupwnaixä Tapcio NoptopaTtxfig Euvepyaoiag xaTä pfiva ÄnEcwg aTLn npäEetg Eni 

ECU (1) , npooau4npevo xaTä 1,5 gov66a. 

     

(1) EntTäxto nou önpooteüeTat xäae pfiva 

TWV Eupwnaixüv KotvoTigwv. 

eto TEüxog r Tng Enionpng Ewnpepiöag 
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ANNEX I  

1 The Comett II programme compnses a range of transnational projects to strengthen and encourage cooperanon berween universities and industry within the European framework in regard to initial and conunuing training in, in particular, advanced technology in response to technological change and social changes in the context of compleuon of the internal market and the strengthening of its economic and social cohesion. 

These measures are directed at trainees, including those who have completed their initial training, and at persons in acuve employment, including employers' and workers' representatives and the training officers 
concemed. 

2. Within the framework of the Comers programme the projects which are to receive Communiry assistance 
will be chosen an the basis of, in particular, their snmulauve and exemplary character, and their contnbu-
non to the achievement of the objectives set out in .A.rucle 3 of the Decision. 

The selection of projects in the various strands will take account of the development of the framework 
programme for technology R & D, to promote the training schemes resulting from Communiry research, 
wilde avoiding duplication. lt will also take account of the skills needed by industry and its highly quall-
fied personnel, in parucular for small and medium-sized businesses, and of regions where universiry-
industry cooperation is still not very highly developed. 

Prionrv will be given to training geared towards new skills, both in the growth technology industnes and 
in sectors where such technologies are traditionally applied and as regards technology transfer and adini-
nistration. 

3. The projects which are to receive Communiry assistance will be chosen from projects which 

(i) propose to cover ground, whether in terms of content, mechanisms or links, which is new not only 
for the universines and the industry concemed, but for the Member States concemed and for the 
CommunaN as a whole , 

(ii) are designed to be disseminated wideiv and effectively not only in the Member States involveci but 
more widely in the Communiry ; 

(iii) are desig-ned explicaly to sumulate similar developments elsewhere in the Communiry, and to sumu-

lare further development in the universales and the industry concemed. 

4. The following measures will be implemented in the course of Comett 11: 

A. European Nerwork 

(a) The development and reinforcement of universe-Industry training partnerships (UITPs) and the 

extension of the European network, both regional and sectoral, in order to further transnational 

cooperauon particularly in the following fields : 

(i) in contributing to the identification of training needs in technology and to resolving them in 

halsen with relevant bodies in this field ; 

(ii) in assisung and facilitating the devlopment and exploitation of projects within the other strands 

of the Comett 11 programme; 

(In) in strengthening cooperation and inter-regional transfer between Member States in the develop-

ment of Initial and continuing training for the needs of technologies, their application and 

transfer , 

(iv) in developing links in the form of transnational sectoral networks bringing together projects from 

vanous strands of the programme in the same area of training. 

(b) The Communiry will grant financial support for activiues with a European dimension as well as for 

the functioning of the UITPs. This flat-rate contribution will not exceed 50 % of the expenditure 

eligible. The support will be reduced progressively, with a ceiling per UITP of ECU 70 000, ECU 

60 000 and ECU 50 000 respectively for the first three years. In certain exceptional and duly justified 

cases, the Communiry contnbution may exceed the three-year lima. 

However, additional expenditure by universales incurred in the preparation and implementanon of 

Joint training projects may, if necessary, be financed by the Communiry up to 100 %. 

(c) The ichmies to be undertaken under strand A will not exceed 12 % of the overall annual budget allo-

cated to the Comett 11 programme subject — with regard to this strand and to the other strands — to 

any changes which might anse as the Implementation of the programme proceeds. 
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B. Transnational exchanges 

(a) Specific financial assistance to promote, for the benefit of all Member States, transnational exchange 

through the allocation of grants for : 

(i) students undergoing periods of from three to rwelve months' training in industry in another 

Member State. One of the important assessment criteria in the selection of projects submitted will 

be the commitment of the sending university (within the meaning of Article 2), to the possibility 

of this training period in industry being recognized as au integral part of the student's course, 

taking account of the specific nature of national education systems and possibilities for such 

recognition under them ; 

(ii) persons who have completed their initial training, either enrolled at a universiry or after gradua-

tion and as a transition between study and a first employment, taking up placements of six 

months to two years in a business undertaking in another Member State for the purpose of taking 

part in an industrial development project within that undertaking ; 

(iii) personnel seconded from universities and industry to industry or a universiry respectively in 

another Member State to bring their skills to the industry or university in question for the impro-

vement of the training activities and the professional practices of the host organization. 

(b) The Communiry's financial contribution will be limited to direct and indirect mobiliry costs of reci-

pients of grants, costs of organizing and monitoring the activities implemented and, rohere necessar,, 

the costs of foreign language preparation for recipients. This contribution will not exceed a ceiling of 

ECU 6 000 for 12 months per beneficiary under subparagraph (i), ECU 25 000 for 24 months under 

subparagraph (ii), and ECU 15 000 for three months under subparagraph (Ui) above. 

(c) The activities to be undertaken under strand B will not exceed 40 %o of the overall budget allocated to 

the Comett 11 programme. 

C. Joint projects for continuing training in, in particular, advanced technology and for multi-

 

media distance training 

(a) Support for crash training courses with a European dimension in, in particular, advanced technology 
designed for the rapid dissemination — by and in universities and by and in industry — of the results 
of research and development in the field of new technologies and their applications, as well as for the 
promotion, particularly for small and medium-sized businesses of the transfer of technological innova-
tion to sectors in which it was not previously applied. 

(b) Support for work on devising, developing and testing at European level joint training projects in, in 
particular, advanced technology, initiated jointly by different industries in association with the univer-
sities concerned in at least two different Member States of the Communities in fields relating to the 
new technologies and their applications. 

(c) Support for multilateral arrangements for training in, in particular, advanced technology initiated 
jointly by different industries in association with the universities concerned aimed at establishing 
systems for distance learning utilizing new training technologies and/or resulting in transferable trai-
ning products. 

(d) Support for the operations referred to in the foregoing subparagraphs initiated by employers' and 
workers' organizations. 

(e) In the selection of projects under points (a) to (d) above, the Community will pay special attention to 
projects : 

(i) conceming technologies and their applications liable to have a significant impact on industrial 
development throughout the Community ; 

(ii) facilitating the participation of small and medium-sized businesses and meeting their needs ; 

(iii) directed towards the training of saff responsible for innovation development in industry•, inclu-ding training officers 

(iv) associating in their execution universiry and industry partners from the less-developed regions of the Community ; 

(v) demonstrating active involvement of and financial support from industry in the project ; 
(vi) proposing effective means for ensuring the utilization and dissemination of the results throughout the Community. 
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(f) The Community's financial contribution will be 50 % of the total expenditure on the initiatives 
descnbed in points (a) to (d) above. As a general rule, the Communiry contribution will not exceed 
ECU 30 000 per course under (a) and ECU 500 000 per project for the total duration of the project for 
measures under (b) and (c). 

However, additional expenses incurred by universities in the preparation and implementing of joint 
projects for continuous training in advanced technology and multi-media distance leaming may, 
where appropriate, be covered by the Communiry by up to 100 %. 

(g) Activiues to be under strand C will not exceed 40 % of the overall budget allocated to the Comett II 
programme. 

D. Complementary promotion and back-up measures 

(a) These measures have as their aim : 

support for preparatory activities particularly for the less-developed regions, notably in the 
form of visits or meetings, having as their potential objective the formulation of transnational 
projects or the extension of existing projects to other partners ; 

(ii) a structured exchange of information and experience, notably through financial support for the 
Comett informauon centres created in each Member State with a view to promoting Commu-

nity exchange activities and dissemination and promotion activities within the programme ; 

(ii) (a) the setting-up of a data bank on Comett projects and similar initiatives in the Member States ; 

(ii) (b) the establishment of electronic mail facilities between projects and the partners in the 

programme; 

(ii) (cl a programme of events (conferences, seminars, exhibitions, etc.) relating to Comett II ; 

(iii) analysis and monitoring of the skills needed by industry at Communiry level, and its conse-

quent training needs in view of the new technologies and their applications, especially in 

explotting within Comett 11 the results of work conducted elsewhere ; 

(iv) better mutual comprehension of the obstacles }undering the development of transnational 

cooperation berween universnies and higher education establishments and industry in training 

with a view to strengthening this cooperation 

continuing evaluation of Comett 11 as it is implemented as well as technical and logistical 

support for the execution of the programme. 

(b) The Communitv.'s financial contnbution for rhese back-up measures may be up to 100 % of the 

actual expenditure committed for these initiatives. 

(c) The activities to be undertaken under strand D will not exceed 8 °/o of the overall budget allocated to 

the Comett 11 programme. 

(i) 

(v) 
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ANNEX II 

FINANCIAL ANNEX 

Article 1  

The funds estimated as necessary - net of any contribution by Liechtenstein -

for the implementation of the COMETT II Programme in the Community and fixed 

in the COMETT Decision of 16 December 1988 amount to ECU 200 million, for the 

period from 1 January 1991 to 31 December 1994, 

Article 2 

The resources allocated to the COMETT II Programme shall be in conformity with 

the Community financial perspectives and their developments. Appropriations 

actually available each year shall be decided during the Community budgetary 

procedure. 

Article 3  

Before the beginning of each year, the Commission shall inform Liechtenstein 

of the amount of the appropriations available for that year in respect of the 

COMETT II Programme. Amendments of this amount occurring during the year 

shall be communicated to Liechtenstein by the Commission. 
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ANNEX III 

FINANCING RULES 

Article 1  

The financial regulation in force applicable to the general budget of the 

European Communities shall apply, notably to the management of the 

appropriations. 

Article 2 

At the beginning of each year, or whenever the COMETT II Programme is revised 

so as to involve an increase in the amount estimated as necessary for its 

implementation, the Commission shall send to Liechtenstein a call for funds 

corresponding to its contribution to the costs under the Agreement. 

This contribution shall be expressed in ecus and paid into an ecu bank account 

of the Commission. 

Liechtenstein shall pay its contribution to the annual costs under the 

Agreement according to the call for funds and at the latest three months after 

the call for funds is sent. Any delay in the payment of the contribution 

shall give rise to the payment of interest by Liechtenstein an the outstanding 

amount from the due date. The interest rate corresponds to the rate applied 

by the (FECOM) (EFMC), for the month of the due date, for its operations in 

ecus (1),   increased by 1,5 percentage points. 

(1) Rate published monthly in the 
Official Journal of the European 
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ANNEYE I  

1. Le programme COMETT 11 est constitue d'une sehe d'actions transnationales destinees ä renforcer et ä encourager la cooperation entre runiversite et rentreprise dans le cadre europeen en matiere de formation initiale et conunue aux technologies, notamment avancees, en reponse aux changements technologiques et aux inutasions sociales, dans le conterte de la realisation du marche intirieur et du renforcement de la cohesion economique et sociale. 

Ces mesures Adressent aux personnes en formlotion, y compris celles qui ont termine leur formation initiale, ainsi qu'i celles en activiti, y inclus les partenaires sociaux et les forrnateurs concemes. 

2. Dans le cadre du programme COMETT, les projets qui beneficieront de I'aide de la Communauti seront selectionnes en fonction de leur caractere incitatif et exemplaire et de leur contribution ä la realisation des objectifs identifies ä rarticle 3 de la decision. 

La selection des projets dans les differents volets tiendra compte de revolution du programme-cadre de recherche et de developpement technologique, en vue de promouvoir les actions de formation qui resulte• 
raient de la recherche communautaire, tour en evitant les doubles emplois. Elle tiendra egalement campte 
des besoins en compitences des entrepnses et de leurs personnels hautement qualifies, en particulier pour 
les petites et moyennes entreprises, ainsi que des regions oü la cooperation universiti-entreprise est 
encore peu developpee. 

Pnonte sen donnee aux formations orientees vers les compitences nouvelles, tont dans les secteurs de 
pointe que dans les secteurs traditionnels d'applications de ces technologies ainsi qu'en matiire de trans-
fert de technologies et de leur gestion. 

3. Les projets qui beneficieront de raide de la Communaute seront selectionnes parmi les projets qui : 

i) se proposent de developper une approche (en termes de contenus, de mecanismes ou d'interactions) 
qui est nouvelle, non seulement pour les universites et les entrepnses concernies, mais aussi pour les 
Etats membres et pour la Communaute en tanz que teile ; 

ii) sont conc-us dans la perspective de permettre une diffusion vaste et reelle des resultats non seulement 
dans les Etats membres impliques mais plus largement dans la Communaute ; 

iii) sont concus explicitement en vue de stimuler des developpements similaires ailleurs dans la Commu-
naute et de favonser davantage leur developpement dans les universites et les entrepnses concemees. 

4. Les mesures suivantes seront mises en ceuvre dans le cadre de COMETT II: 

Reseau europeen 

a) Le developpement et le renforcement des associations universitis-entrepnses pour la formation (AUEF) 
eins' que rertension du reseau europeen, ä la fois regionale et sectorielle, pour promouvoir davantage 

la cooperauon transnationale, tour prrticulierement pour: 

i) contnbuer ä ridentification des besoins en formations technologiques, et i leur resolution en 

Liaison avec les organismes competents en la mattere; 

ii) Lider et fociliter le developpement et rexploitation de projets relevant des autres volets du 

programme COMETT II; 

iii) renforcer la cooperation et les transferts interregionaux entre les Etats membres dans le developpe-

 

ment de la formation initiale et continue aux technologies, ä leurs applications et ä leur transfert; 

iv) developper des interactions sous forme de reseaux transnationaux sectoriels avec des projets rele-

vant des divers volets du programme dans un meme domaine de formation. 

b) Lt Communaute accordera un soutien financier aux activites i dimension europeenne ainsi qui au 

fonctionnernent des AUEF. Cette contribution i caractere forfaitaire ne depassera pas 50 'A des frass 

Ce soutien, par AUEF, sen degressif, avec des plafonds fixes respectivement i 70 000 ecus, 

60 000 ecus et 50 000 ecus pour les trois premieres annies. Dans certains cas exceptionnels düment 

jusufies, la contribution de la Communaute poum depasser la lirnite de trois ans. 

Tourefois, les depenses additionnelles des universites resultant de la preparation et de la mise en ceuvre 

de projets conjoints de formation pourront, le cas icheant, etre financies par la Communaute jusqu'a 

100 %. 

c) Les activites a engager sous l'ensemble de ce volet A ne depasseront pas 12 °A de l'enveloppe globale 

annuelle attribuee au programme COMETT II, sous reserve, pour le present volet et pour les volets 

suivants, des modifications 'eventuelles decoulant de l'execution progressive dudit programme. 
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B. fchanges transnationaux 

a) Aides specifiques en vue de promouvoir, au profit de tous les Etats membres, des ichanges transnatio-

naux par l'ocuoi de bourses : 

i) aux itudiants effectuant une periode de fortnation de trois i douze mois dans une entreprise dans 

un mune Etat membre. Un des criteres importants d'appreciation dans la selection des projets 

presentes sera l'engagement pris par ('universite (au sens de 1'article 2) d'origine i ce que puisse etre 

reconnue cette periode de formation en entreprise comme partie integrante de la Formation de 

l'itudiant, en tenant compte de la specificite des systemes iducatifs nationawc et de leurs possibi-

 

lites en la mattere ; 

ii) aux personnes qui ont termine leur formation initiale, soit inscrites dans une universite, mit apres 

le diplöme et dans la piriode de transition avant l'obtention d'un premier emploi, effectuant une 

periode de fortnation de six mois i deux ans dans une entreprise d'un autre Etat membre hie i la 

realisation d'un projet de developpement industriel au sein de l'entreprise ; 

iii) aux personnels des universites et des entreprises mis i la disposition, respectivement, d'une entre• 

prise ou d'une universite d'un autre Etat membre pour apporter i cene entreprise ou i cette univer-

site leurs competences en vue d'enrichir les activites de formation et les pratiques professionnelles. 

b) La contribution financiere de la Communaute sera limitie aux frais directs et indirects de mobilite du 

binificiaire, aux frais d'organisation et de suivi des actions, ainsi que, le cas icheant, aux frais de prepa-

ration linguistique des beneficiaires. Cette contribution ne depassera pas un plafond de 6 000 icus 

pour douze mois par benificiaire au titre du point i), 25 000 ecus pour vingt-quatre mois pour le point 

ii) et 15 000 ecus pour 3 mois pour le point iii). 

c) Les activites 1 engager sous l'ensemble de ce volet B ne depasseront pas 40 % de l'enveloppe globale 
attribuie au programme COMETT II. 

C. Projets conjoints de fortnation continue aux technologies, notamment avancees, et de 
formation ä distance multimedia 

a) Soutien ä des cours intensifs de courte durie de formation aux technologies,,notamment avancees, 1 
dimension europeenne pour la diffusion rapide — par et dans les universites et dans et par les entre-
prises — des resultats de la recherche et du developpement dans le domaine des technologies 
nouvelles et .de leurs applications ainsi que pour promouvoir, notamment aupres des petites et 
moyennes entreprises, le transfen d'innovations technologiques dans les secteurs oü celles-ci n'ont pas 
encore ite appliquies auparavant. 

b) Aides i la conception, i la mise au point et 1 l'experimentation au niveau tutopeen de projets 
conjoints de formation aux technologies, notamment avancees, engages en commun par des entreprises 
differentes en liaison avec les universites concemees d'au moins deux Etats membres differents de la 
Communaute dans les domaines relatifs aux techncilogies nouvelles et i leurs applications. 

c) Appui donne i des dispositifs multilateraux de formation aux technologies, notamment avancees, 
engages en commun par des entreprises differentes en liaison avec les universites concemies, visant ä 
mettre en place des systimes de formation i distance faisant appel aux technologies nouvelles de la 
formation etiou debouchant sur des produits de formations transferables. 

d) Soutien aux actions visees aux ahniss precidents mises en ceuvre par des organisations d'employeurs et 
de travailleurs. 

e) Dans la selection des projets relevant des actions precities aux points a) 1 d), la Communaute portera 
une attention particuliere aux projets : 

i) portant sur des technologies et leurs applications susceptibles d'avoir un impact significatif sur le 
diveloppement industriel dans La Communaute ; . _ 

ii) favorisant la participation des petites et moyennes entreprises et repondant i leurs besoins ; 

iii) orientis vers la formation des personnels assurant le developpement de l'innovation dans I'entre-
prise, y compris les formateurs ; 

iv) associant dans leur realisation des partenaires universitaires et industriels des regions moins dive-
loppies de la Communaute ; 

v) presentant une participation active et un soutien financier des entreprises dans le projet prisente ; 

vi) proposant des moyens efficaces pour l'utilisation et la diffusion dans la Communaute de leurs resultats. 
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f) La contribution fi.unciere dc V Communaute sera de 50 % de rensemble des depenses engagees au 
titre des. inivauves decntes au: points s) i d). En regle generale, certe contnbuuon ne pourra pas 
depasser 30 000 ecus par cours pour les acuons relevant du polnt a) et 500 000 ecus par projet pour la 
durec totale du projet pour les acuons relevant des points b) et c). 

Toutefois, les depenses adchtionnelles des universites resultant de la preparation et de la mise en ceuvre 
de projets conjoints de forrnauon conunue aux technologies avancees et de fortnation i disunce multi-
media pourront, le cas echeant, etre financees par la Communaute jusqu'i 100 90. 

g) Les activites i engager sous rensemble de ce volet C ne depasseront pes 40 `VD de l'enveloppe globale 
artribuee au programme COMETT II. 

D. Mesures complementaires de promotion et d'accompagnement 

a) Ces mesures visent : 

i) un soutien aus acuons preparatoires, en particulier pour les regions moins developpees, 
noumment sous la forme de visites et de rencontres, ayant comme objectif potentiel sott rela-
boration de projets transnationaux, sott relargissement i dautres partenaires de projets exis-
tants ; 

ii) un echange structure d'informations et deererjenees, nournment en apportant un soutien 
ftnancier tue centre crinforrnauon COMETT mis en place dans chaque Etat membre en vue 
de promouvoir les acuons deehanges communautaires, de diffusion et eranimation du 
programme ; 

ii bis) la mise en place dune banque de donnees sur les projets relevant dc COMETT et les initia-
tives similaires entrepnses dans les Etats membres ; 

ter) retablissement dune messagene electronique entre les projets et les partenaires du 
programme ; 

quater) un programme dc manifesuuons (conferences, colloques, expositions, etc.) relatif 1 COMETT 
II 

iii) une analyse et un suivi des besoins en competences requises par rindustrie au niveau commu-

nautaire et des forrnations qui en decoulent face aus technologies nouvelles et i leurs applica-

uons, notamment en ezploitant dans le cadre de COMETT II les travaux conduits par ailleurs ; 

iv) une meilleure comprehension mutuelle des obstacles qui frei.nent le developpement de la 

cooperauon transnationale entre runiversite et les instiruuons denseignement supeneur et les 

entrepnses dans le domaine de la forrnauon en vue de renforcer cette cooperauon ; 

v) revaluation conunue de COMETT 11 au fur et i mesure de sa mise en ceuvre ainsi que lt 

soutien technique et logisuque 1 la realisation du programme. 

b) La contnbuuon financiere de la Communaute pour ces mesures craccompagnement pourra aller 

jusqui 100 % des depenses reelles engagees au utre dc ces initiatives. 

c) Les activitis i engager sous rensemble de ce volet D ne depasseront pas 8 a/ de renveloppe globale 

artnbuee au programme COMETT II. 
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ANNEXE II 

ANNEXE FINANCIERE 

Article premier  

Le montant, net de toute contribution du Liechtenstein, estime 

necessaire ä la mise en oeuvre du programme COMETT II dans la 

Communaute et fixe par la decision COMETT du 16 decembre 1988 

s'eleve ä 200 millions d'ecus pour la periode du 

1er janvier 1991 au 31 decembre 1994. 

Article 2  

Les ressources affectees au programme COMETT II sont conformes 

aux perspectives financieres de la Communaute ainsi qu'a leur 

evolution. Le volume des credits effectivement disponibles 

chaque annee est arrete au cours de la procedure budgetaire 

communautaire. 

Article 3 

Avant le debut de chaque annee, la Commission informe le 

Liechtenstein du montant des credits disponibles pour ladite 

annee au titre du programme COMETT II. La Commission informe le 

Liechtenstein de toute modification de ce montant survenant au 

cours de l'annee. 
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ANNEXE III 

REGLES FINANCIERES 

Article premier  

Le reglement financier en vigueur applicable au budget general 

des Communautes europeennes est d'application, en particulier 

pour la gestion des credits. 

Article 2  

Au debut de chaque annee ou chaque fois que le programme 

COMETT II fait l'objet d'une revision entraSnant une majoration 

du montant estime necessaire pour sa mise en oeuvre, la 

Commission adresse au Liechtenstein un appel de fonds 

correspondant ä sa contribution aux coüts en vertu de l'accord. 

Cette contribution est exprimee en ecus et versee en ecus sur un 

compte bancaire de la Commission. 

Le Liechtenstein acquitte sa contribution aux coüts annuels en 

vertu de l'accord conformement a l'appel de fonds et au plus 

tard trois mois apres la notification de ce dernier. Tout retard 

dans le versement de la contribution entraSne le paiement 

d'interets par le Liechtenstein sur le solde restant dü 

l'echeance. Le taux d'interet est celui applique par le FECOM, 

pour le mois de l'echeance, ä ses operations en ecus (1) , majore 

de 1,5 point. 

(1) Taux publie chaque mois dans la serie C du Journal officiel 

des Communautes europeennes. 
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ALLEGATO I  

1. 11 prograrnena COMETT 11 e costituito da una serie di azioni transnazionali destinate a rafferaare e favo-
rire la coopernicne fra universiti ed imprese nell'ambito curopeo in rnateria di formazione iniziale e 
permanente ne! setlore delle tecnologie in panicolare a‘ansate per rispendere ai cambiamenti tecnclogici 
e ei mutamerti sociali nel contesto della realizzazione del nuresto interno e del raffersamento della 
coesicne econornica e sociale. 

Queste misure so:10 diretre alle persone in corso di formazione, compeese quelle che hanno terminato la 
formazione iniziale, e quelle in attiviti, inclusi gli ir.:erlocutori sociali ed i (orrnatori inteeeuni. 

2. Nell'arrib:to del prcgramma COMETT, i van progetti ehe beneficeranno dell'aiuto comunitario saranno 
selezionati in funsiOpne dcl loro carattere di incentivo e di esempio e del ecntributo che forniscono alla 
reihsmiene degli obiettivi individuzti all'articolo 3 della decisione. 

La selezione dei progetti nei vari settori terri conto dell'evoluzione del prosumma quadro di R 5: S 
tecnolcgico, per promuovere le azioni di (orrnazione conseguenti ella ricerca cornuniuria, evitando le 

Essa terri inolue conto delle esigenze in termini di cornpetenta che ei registrano nelle 
imprese e presso il loro personale altarnente qualificato, in particolare-per le Ficcole e rnedie imprese, 
nonche delle arte in cui la cocperazione tra universiti e imprese e anccra sensamente sviluppata. 

Sui data la Frecedenu alle forrnazioni crienute verso Je nuove corripetenn, tanto nei sencri di punta che 
nei sencri tradisicnali interessati dall'applicazione di tali recnolegie ncnchi in materia di trasferimento e 
senIene delle tecnologie. 

3. 1 prest:fi che beneficeranno dell'aiuto comunitario saranno selezienni tra i prosetze che 

i) si preEtc-ano di sviluppare — in termini di centenute, rnecea ‚ ie—ii o interazicni — un'irnpcsuziene 
nuova nen soantb per le universiti e per le imprese interesule, rna anche per gli Stati merr.bri e per 
la Cornuniti in quento tale ; 

ii) siano ccncepiti nell'ottica di consentire un'ampia ed effeniva divulgazione dei risultati, non soltznto 

negli State membri interessati rna anche, piü eiesamente, nella Comuniti; 

iii) sizno esplicitarnente ir.:est a Worin analeshi sviluppi in altre nee della Cornuniti e a Frdnuevere 

uhenerriffente il lero sviluppo nelle universili e imprese interessate. 

4. Coat il programnla CONETT 11 saranno anuate le seg.:enti misure 

A. Rete europea 

a) Sviluppo e raffersarnento dei ecnsorzi universiti-imprese per la fcrmazione (CFL:1) ncnche Fetensia-

mento della :etc europea, regionale e settoriale, per p:omuove:e magscrmente la cocperazicne toan-

snazienalt pfü Fanieclarrnente per: 

i) ecntribuire all'individuazicne dei biscgni in rnateria di formazione tecnelcgica e el loro Eodd r.f2ci• 

murr° in edlegarnento con gli organismi competenti in nuteria ; 

ii) :nistete e agevolare lo sviluppo e la gestione di progetti eire rientrino in altre aspeni dcl 

progummi COMETT 11; 

iii) rafferzare la cooperazicne e i trasfentmenti interregicnali tra gli Stati mernbri r.ello sv:luppo della 

(ormaziene iniziale e permanente nel seuore delle teertelegie. delle loro applicazieni e del lern 

trasferimento; 

iv). sviluppare interazioni sott° forma di reti trasnazionali settcriali con progezi che rientrano nei 

diverse setlori del prcgramma nel centesto di uno stesso ambito di formazione. 

b) La Comuniti accorderi un sostegno finantiario alle attiviti a dimensione europea ed *1 honsiena-

rnento dei CFUI. Questo contributo, di eintrete forfettario, non supereri i1 50 % delle spese 

ammissibili. Questo sostegno, per ogni CFU1 uni decrescenre, le soslie ecno fissate rispettivamenfe 

a 70 000 ECU, 60 000 ECU e 50 000 ECU per i prirni tre anni. In altuni casi eccezionali debia-

mente giustificati il contributo della Comuniti potri superare il limite di tre anni. 

Tuttavia, le spese supplementari sostenute dalle universiti, risultanti dall'elaborazione e dz11'attuazione 

di pregetti di formazione congiunti, potranno eventualmente nsere coperte dalla Comuniti sino al 

100 '1.. 

c) Le artivizi da avviare nell'ambito'2ell'aspetto A nella $1.33 tctaliti non supereranno il 12 % della dcta-

ziere annua complessiva del prcgrarnma COMETT 11, falte salve, per il presente aspetto o per gli 

aspetti seguenti, le modifiche che si sizno eventualmente rese necessarie nel corso deli'esecuzior.e del 

preirammt. 
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8. Scambi transnazionali 

a) Aiuri spe.ifici in:esi a promuovere. a profitto di tuni gli Stasi rnembri. lo scarnbio transnaricnale ;yr. 

rannbuzione di horst : 

i) agli sturfenn che effettuano un periodo di formazione di durata varabile IN  3 e 7.trem 

un'impresa di un SiCtO SUIC, membro. Tra gli l ri, un importante criterio di valutaziene per :3 sele-

zieme dei progeni presenuti sari rirnpegno assunto dalruni%ersiti croriglne (ai sensi derarticelo 

ehe tale periodo di formazione presse rirnpresa pose essere riconosciuto corae parte integrante 

dello formazione dello srudente. tenendo conto della spec:ficitä degli ordinarr.enti scciastici nazio-

nal: e delle loro pessibiliti in material 

ii) alle persone che hanno terminato la formazione iniziale. siano esse iscrine ad un'uni%ersiti o si 

trovine nel periodo di tansizione che precede rir.izio delrattivitä lavorativa, ehe dientanz : In 

periodo di formazione di durata variabile tra 6 mesi e 2 anni presse un'impresa di un altre Stat3 

membro connessa con la realizzazione di urt proge:to di sviluppo industriole nerambito 

stosse ; 

al personale delle universiti e delle imprese distaccate, rispettivamente. presse un'irnpresa 

un'universiti di un altre Statt' rnembro per ropponare a detta impresa o unive:siti le preprie 

competenze, in tat mode arricchendo le di formabone e le pratiche prefessicnali. 

b) 11 contributo finanziario della Comuniti sari limiuto olle spese diretle e di dei bent• 

ficiari, alle spese di organizzazione e di verifica delle azioni, nanche, se del CW0, alle spese di per:"ezio-

narnento linguistice dei beneficiari. Tale cernributo nen supereri un rrassimale di 6 000 ECU nelrarce 

di 12 mesi per ciascun beneficia:io per il settopunto di 25 000 ECU nelrarco di rnesi pes il 30:10-

 

punz° ii) e di 15 000 ECU nellarco di 3 rnesi per rl sou.z.punze iii). 

c) Le da avsiare nelrarnbito delrasp.eno B nella sua totaliti non supereranno il =0 t'e della ciora-

 

zione cornplessiva del programnla COMETI-  11. 

C. Progeni congiunti di formazione permanente alle tecnologie in parricolare avanzate e di 
formazione . multimedia . a distanza 

a) Sostegno a corsi intensivi diJoreve durata di for:r.azione alle tecnologie avonzate a dir ensione eu:zpea 
per 1: rapida clivulgazione — tramite le unlversiti e al loro interne, nonche all'intemo delle iraprese, e 
traraite esse, — dei risuluti dello ricerca e dello sviluT.po nel carnpo delle nuo‘e tecnclagie e delle lzro 
applicazioni e per prornuovere. in pol.ricolore presse le piccole e medie imprese, il nanerimento delle 
innevazioni tecnologiche ai settori in cui queste ultime non sonn ancc:a sate applicate. 

b) Aiuti alla progduzione, messa a punz° e sperimentazione a livello eurepto di prcre::i congiunn di 
formazione alle tecnologie mnzate avviati in comune da irr.presa diverse in ezIlei-arnento ton le 
universiti interessate di airneno due diversi S:ati mernbri della Comuniti nei settori relati.i alle nueve 
tecnologie ed alle loro applicazioni. 

c) Sostegno a dispositivi multilaterali di formazione alle tecnologie avanzate insuurati in cortune da 
irnprese diverse in collegamento con le universiti interessate, volti ad anuare sistemi di fortnazierl e a 
distanza facenti appelle alle nuove tecnologie della formazione che si traducano in prodo::i di 
formazioni trasferibili. 

d) Sostegno alle azioni mitmaienote nelle lettere precedenti. prernosse da organizzazioni dei da:cri di 
lavoro e dei lavoratori. 

e) Nelia selezione dei progetti ehe rientrone nelrombito delle azioni di cui alle lettere da a) a d). la 
Comuniti rivolgeri particolare anenzione ai progetti che : 

i) vertane su tecnologie e applicazioni di qurste ultirne ehe possano incide:e signiticativärnente sulle 
rviluppe industriale della Comuniti; 

ii) przmuovano la ponecipazione delle piccole e medie imprese e rispondano alle loro esigenze: 

iii) siano orientati alla formazione di personale che assicuri lo sviluppe delrinnovazione nelle imprese. 
cornpresi i forrnatori; 

iv) associno, nella lote realizzazione, partner universitari e industriali delle regioni meno sviluppate 
della Comuniti; 

v) offrano uns par.ecipazione attiva e un sortegno finanziario delle imprese nel proge:to presenuto ; 
vi) propongano mezzi efficaci per utilizzare e divulgare nella Comuniti i risultati conseguiti. 
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1) 11 contributo finanharto della Comuniti sari pari al 50'/. delle spese complessive sostenute nell'am-

 

bito delle iniziative precedenternente descritte alle lettere I). e c). Di normla. ule contributo non 
potri superare )0000 ECU per corso, per le azioni che rientrano in a). e 500 000 ECU per progetto e 
nell'orco di tu:to il progetto, per le azioni che nentrano in b) e c). 

Tuttavia, le spese supplemenuri delle universiti, connesse alle preparazione e all'avvio di progetti 
corri.nti di formatierte permanente alle tecnologie avanzate e di forrnazione • multimedia • a disanza, 
potjanno e%entualmente esiere finanziate dalla Comuniti fino al 100'/.. 

g) Le aniviti da avviare nell'anbito dell'aspeno C nen& aus totaliti non supereranno il 40'/. della doa• 
hone cornplessiva del prograrnma COMETT 11. 

D. Misure complemenuri di promozione e di secortstatgnomento 

a) Ques:e misure conternplano: 

i) un sosregno alle azioni preparatorie, in particolare per le regioni rneno sviluppate, anche 

sott° forma di visite e di ineantri, aventi come obiettivo potenziale relaborazione di 

progetti transnazionali o restensione ad altri partner di progetti esistenti; 

ii) uno sambio strutrunto di informazioni e di esperienze, in par.icolare con un sestegno 

finanzarid al centri crinfermazione COMETT creati in ogni Sato membro per prornuo-

 

vete le azioni di scambi corrsunitari, di divulgazione e anirnazione del programme; 

bit l'stiruhone di uns banca di dati sui progetti del progrimmt COMETT e sulle iniziative 

analoghe avviate negli Statt membri 

ii) rer. ringaurazione di un sistena postale elettronico tra i progetti e i partner del prograrnrna ; 

un provanna di manifesuzioni (conferenze, colloqui, esposizioni, ecc.) rela.io a 

COMETT 11; 

iii) un'an;:si e una verifica bisogni dell'industria a liNello comunitario in ternini di 

conpetenze e delle conseguenti formazioni di fronte alle nuove tecnologie ed alle loro 

applicaziont, in particolare Gtilizzando, nel quadro di COMET 11, i laveri svolti alrrove; 

iv) una rnigliore cemprensane reciproca degli ostacoli che frenano lo sviluppo della cellabo-

razione zransnazionale :71 le unt+ersiti e eli tstiruti di insegnomento superiore e le imprese 

nei canpo della fornazione per rafforzare rale collaborazione; 

la.voluuziene :ontinua di COMETT 11 parallel: alle aua atruazione e 11 sostegno tecnico e 

leg:.stszo all: realizzazione del programma. 

li contr'buto Eiranhone della Cornunti per quere misure collaterali porta ra&-gungere il 100 % delle 

spese reali saster.:te nell'ambito di R...este 

c) Le attiviti da ISNiare nell'ambito dell'aspetto D nella sua totalti non supereranno 1'8 °,4 della detazione 

ccrnplessiva de] pregramma COMETT 11. 
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ALLEGATO II  

SCHEDA FINANZIARIA 

Articolo 1 

finanziamento ritenuto necessario - al netto di eventuali contributi del 

Liechtenstein - per realizzare i1 programma COMETT II all'interno della 

Comunitä e fissato nella decisione COMETT del 16 dicembre 1988, ammonta a 

200 milioni di ecu per il periodo compreso tra il 1 0  gennaio 1991 e il 

31 dicembre 1994. 

Articolo 2 

Le risorse stanziate per il programma COMETT II sono coniormi alle previsioni 

finanziarie della Comunitä ed ai relativi sviluppi. Gli stanziamenti 

effettivamente disponibili vengono decisi di anno in anno nel corso della 

procedura comunitaria di bilancio. 

Articolo 3  

Anteriormente all'inizio di ciascun anno, la Commissione informa il 

Liechtenstein dell'importo destinato per l'anno in questione al programma 

COMETT II. La Commissione comunica al Liechtenstein le eventuali modifiche di 

tale importo intervenute nel corso dell'anno. 
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ALLEGATO III  

DISPOSIZIONI FINANZIARIE 

Articolo 1  

regolamento finanziario in vigore applicabile al bilancio generale delle 

Comunitä europee e applicabile in particolare alla gestione degli 

stanziamenti. 

Articolo 2 

All'inizio di ogni anno o ad ogni modifica del programma COMETT II tale da 

comportare un aumento dell'importo ritenuto necessario per l'attuazione del 

programma, la Commissione trasmette al Liechtenstein una richiesta di fondi 

corrispondente al contributo del Liechtenstein ai costi so:tenuti in 

applicazione dell'accordo. 

Tale contributo e espresso in ecu e viene versato in ecu su un conto bancario 

in ecu della Commissione. 

11 Liechtenstein contribuisce ai costi annui sostenuti in applicazione 

dell'accordo in base alla richiesta di fondi ed entro e non oltre tre mesi 

dalla data di ricezione di tale richiesta. In caso di ritardato versamento del 

contributo, il Liechtenstein versa gli interessi sull'importo ancora dovuto 

alla data di scadenza. II tasso di interesse corrisponde a quello applicato 

da1 FECOM, per il mese corrispondente, alle proprie operazioni in ecu 
(1) 

aumentato di 1,5 punti percentuale. 

(1) I1 tasso viene pubblicato ogni mese nelle Gazzette ufficiali delle 

Comunita europeo, serie C. 
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BIJLAGE 

1. Het Comett II-programma bestaat uit cen reeks transnationale acties de erop gencht zijn om, als antwoord 
op de technologische ontwikkelingen en de maatschappelijke veranderingen, de samenwerking tussen 
universireir en ondememing in Europees verband op het gebied van de initiele en permanente opleiding 
in met name de geavanceerde technologieen te versterken en te stimuleren in het kader van de totstand-
koming van de interne markt en van de versterking van de economische en sociale samenhang. 

Deze maatregelen zijn bedoeld voor personen in opleiding, met inbegrip van degenen die hun initiele 
opleiding hebben beeindigd, alsmede voor personeel in actieve dienst, met inlyegrip van de sociale part-
ners en de betrokken opleiders. 

2. Om in het kader van het Comett II-programma voor steun van de Gemeenschap in aanmerking te komen 
moeten de projecten een sumulans en een model vormen en bijdragen tot de verwezenlijking van de in 
artikel 3 van het besluit aangewezen doelstellingen. 

Bij de selectie van de projecten in de verschilfende hoofdsrukken wordt rekening gehouden met de 
ontwikkeling van het kaderprograrama betreffende technologisch 0 & 0, met het oog op bevordering van 
opleidingsacties die uit het communautaire onderzoek voortvlocien, zulks met verrnijding van doublures. 
Ook wordt rekening gehouden met de behoefte aan beroepsvaardigheden van de ondememingen en hun 
hooggekwalificeerde personeel, met name in her midden- en klembedrijf, en met de regio's waar de 
samenwerking tussen universiteit en ondememing nog weinig onrwikkeld is. 

Er zal pnoriteit worden verleend aan opleidingen die afgesteld zijn op nieuwe beroepsvaardigheden, zowel 
in de sectoren van de geavanceerde technologieen als in de traditionele sectoren waann deze technolo-
gieen worden toegepast, en op het gebied van de overdracht van technologieen en het beheer daarvan. 

3 De projecten die voor steun van de Gemeenschap in aanmerking komen, worden geselecteerd uit de 
projecten die : 

i) gericht zijn op de ontwikkeling — wat inhoud, mechanismen en interacues betreft — van een aanpak 
die nieuw is, niet alleen voor de betrokken universiteiten en ondememingen, maar ook voor de Lid-
Staten en de Gemeenschap als zodanig; 

ii) worden opgezet met her oog op een wijde en reele verspreiding van de resultaten, niet alleen in de 
betrokken Lid-Staten maar meer in het algemeen in de Gemeenschap; 

iii) uitdrukkelijIc worden opgezet om soortgelijke ontwikkelingen elders in de Gemeenschap te 
sumuleren en de ontwikkeling ervan in de betrokken universiteiten en ondememingen sterker te 
bevorderen. 

4. In het kader van Comett II worden de volgende maatregelen ten uirvoer gelegd 

A. Europees nerwerk 

a) De onrwikkeling en versterking van de samenwerkingsverbanden op opleidingsgebied tussen universi-

teit en ondememing (AUEF) en de %altbreiding, zowel op regionaal als op sectorieel niveau, van het 

Europese nerwerk, om de transnationale samenwerking verder te stimuleren, zeer in het bijzonder met 

de volgende doelstellingen : 

i) in overleg met de ter zake bevoegde instanties meewerken aan het vaststellen van de behoeften aan 

technologische opleidingen en aan de ondervanging daarvan ; 

ii) het steunen en vergemakkelijken van de onrwikkeling en de exploitatie van projecten van andere 

hoofdsrukken van het Comett Il-programma ; 

iii) het versterken van de samenwerking en de interregionale overdrachten tussen de Lid-Staren bij de 

onrwikkeling van de initiele en permanente opleiding op het gebied van de technologie en van de 

toepassing en overdracht daarvan ; 

iv) het onrwikkelen van integraties in de vorm van transnationale sectoriete nerwerken met projecten 

uit diverse hoofdsrukken van het programma op hetzelfde opleidingsgebied. 

b) De Gemeenschap verleent geldelijke steun aan de activiteiten met een Europese dimensie, alsook aan 

de werking van de AUEF. Deze forfaitaire bijdrage beloopt niet meer dan 50 % van de in aanmerking 

komende kosten. De steun per AUEF is degressief, met plafoncls die zijn vastgelegd op respectievelijk 

70 000 ecu, 60 000 ecu en 50 000 ecu voor de eerste drie jaar. In sommige naar behoren gerechrvaar-

digde uitzondenngsgevallen kan de Gemeenschap ook na het derde jaar nog een bijdrage leveren. 

De uit de voorbereiding en de tenuirvoerlegging van de gemeenschappelijke opleidingsprojecten voort-

vloeiende extra uitgaven van de universiteiten kunnen echter, in voorkomend geval, voor 100 % door 

de Gemeenschap gehnancierd worden. 

c) De kosten van de activiteiten van dit hoofdstuk A mogen in totaal niet meer bedragen dan 12 % van 

het geheel van de voor Comers 11 uitgetrokken jaarlijkse middelen, onder voorbehoud, voor dit en de 

volgende hoofdsrukken, van eventuele wijzigingen die voorrvloeien uit de geleidehjke uirvoering van 

dit programma. 
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B. Transnationale uitwisseling 

a) Specifieke steun om ten gunste van alle Lid-Staten de transnationale uitwisseling te bevorderen door 

toekenning van beurzen : 

i) aan studenten die een opleidingsperiode van drie tot twaalf tnaanden in een ondememing in een 

andere Lid-Staat volbrengen. Een van de belangrijke beoordelingscriteria bij de selectie van de 

ingediende projecten is de door de universiteit (in de zin van artikel 2) van het Land van herkomst 

aangegane verbintenis dat deze opleidingsperiode in een ondememing kan worden erkend als een 

integrerend onderdeel van de opleiding van de student, waarbij rekening wordt gehouden met het 

specifieke karakter van-de nationale onderwijsstelsels en met hun mogelijkheden op dat gebied ; 

ii) arm pas afgestudeerden die, hetzij als student van een universiteit, hetzij na het behalen van hun 

diploma, in de overgangsperiode voordat zij werk vinden, een opleidingsperiode van zes maanden 

tot twee jaar in een bij de uitvoering van een ontwikkelingsproject betrokken ondememing in een 

andere Lid-Staat volbrengen ; 

iii) aan de personeelsleden van universiteiten en ondememingen die ter beschikking worden gesteld 

van een ondememing of een universiteit in een andere Lid-Staat om deze ondememing of univer-

siteit, met het oog op de verruiming van de opleidingsactiviteiten en werkmethoden, van hun 

bekwaamheden te litten profiteren. 

b) De financiele bijdrage van de Gemeenschap zal beperkt blijven tot de in de punten i), ii) en iii) 

bedoelde kosten : directe en indirecte vervoerkosten van de begunstigde, kosten van organisatie en 

follow-up van de acties, alsmede, in voorkomend geval, de kosten van de voorbereidende taalcursus 

voor de begunstigden. Deze bijdrage mag per begunstigde voor punt i) niet meer bedragen dan 6 000 

ecu voor twaalf maanden, voor punt ii) niet meer dan 25 000 ecu voor 24 maanden, en voor punt iii) 

maximaal 15 000 ecu voor drie maanden. 

c) De kosten van het geheel van de activiteiten van dit hoofdstuk B mogen niet meer bedragen dan 40 % 

van het geheel van de voor het Comett Il-programma uitgetrokken middelen. 

C. Gezamenlijke projecten voor de permanente opleiding op het gebied van met name de 
geavanceerde technologieen en voor de multimediale opleiding op afstand 

a) Steun aan intensieve leergangen van korte duur voor de opleiding op het gebied van met name de 
geavanceerde technologieen met een Europese dimensie, voor de snelle verspreiding — door en in de 
universiteiten en in en door de ondememingen — van de resultaten van het onderzoek en de ontwik-
keling op het gebied van nieuwe technologieen en hun toepassingen en voor de bevordering met name 
naar de kleine en middelgrote ondememingen toe, van de overdracht van technologische innovatie in 
sectoren waar deze innovatie nog geen toepassing had gevonden. 

b) Hulp bij het ontwerpen en het ontwikkelen van, en het experimenteren met, gezamenlijke projecten 
op Europees niveau voor opleidingen op het gebied van met name de geavanceerde technologieen, die 
gezamenlijk door verschillende ondememingen worden opgezet in Verbinding met de betrokken 
universiteiten van ten minste twee verschillende Lid-Staren van de Gemeenschap, op gebieden met 
betrekking tot de nieuwe technologieen en de toepassing daarvan. 

c) Steun aan multilaterale voorzieningen voor de opleiding op het gebied van met name de geavanceerde 
technologieen, die gezamenlijk worden opgezet door verschillende ondememingen in verbinding met 
de betrokken universiteiten, met de bedoeling systemen voor opleiding op afstand op te zetten, waarbij 
gebruik wordt gemaakt van nieuwe opleidingstechnologieen en/of die resulteren in overdraagbare 
opleidingsprodukten. 

d) Steun aan de in de vorige alinea's bedoelde actie die worden uitgevoerd door werkgevers- en werkne-
mersorganisaties. 

e) Bij de selectie van projecten die onder de in a) tot en met d) genoemde acties ressorteren, dient de 
Gemeenschap haar aandacht vooral te richten op projecten : 

i) die betrekking hebben op technologieen en hun toepassingen die een significante invloed kunnen 
hebben op de industriele ontwikkeling in de Gemeenschap ; 

ii) die bevorderen dat kleine en middelgrote ondememingen deelnemen en die aan hun behoeften 
tegemoeticomen; 

iii) die gehellt zijn op de opleiding van de personeelsleden die zich bezighouden met ontwikkeling 
van de innovatie in de ondememing, met inbegrip van opleiders ; 

iv) bij de uitvoering waarvan universitaire en industriele.partners uit de minder ontwikkelde regio's van 
de Gemeenschap betrokken worden ; 

v) die een actieve deelneming en financiele steun van de ondememingen in het ingediende project 
inhouden ; 

vi) waarbij doeltreffende middelen worden voorgesteld voor de benutting en de verspreiding van de 
resultaten in de Gemeenschap. 

CEE/FL/III/Bijlage I/n1 2 

e-
ar

ch
iv.

li



f) De financiele bijdrage van de Gemeensc 
en met d) beschreven mitiatieven. A 
leergang voor de onder a) bed 
project voor de onder b 

ap beloopt 50 % van de totale uitgaven voor de onder a) tot 
Is reget mag deze bijdrage niet meer bedragen dan 30 000 ecu per 

oelde acties en 500 000 ecu per project voor de totale looptijd van hei 
en c) bedoelde acties. 

De 1:njkornende ui 
legging van 

technol 

100 

gaven van de universiteiten die voortvloeien uit de voorbereiding en de tenuitvoer-
gezamenlijke projecten voor permanente opleiding op hei gebied van de geavanceerde 

gieen en voor de mulumediale opleiding op afstand, kunnen evenwel in voorkomend geval tot 
% door de Gemeenschap worden gefinancierd. 

0 0 

g) De kosten voor de in het kader van dit hoofdstuk C opgezette acties mogen nie( meer bedragen dan 
40 % van het totale bedrag dat voor het Comett Il-programma is uitgetrokken. 

D. Aanvullende promone- en begeleidingsmaatregelen 

a) Deze maatregelen zijn gerecht op : 

i) steun voor voorbereidende acties, in het bijzonder voor de minder ontwikkelde regio's, met 
name in de vorm van bezoeken of ontmoetingen, die tot mogelijk doel hebben transnatio-
nale projecten uit te werken dan wel bestaande projecten tot andere partners uit te breiden ; 

ii) gestructureerde uimissding van inforrnatie en eranngen, met name door hei verstrekken 
van fmanciele steun aan de in elke Lid-Staat opgerichte Comett-informatiecentra, ten einde 
de communautaire unwisselings-, verspreidings- en stimuleringsacties van hei programma 
te bevorderen ; 

ii bis) opnchting van een gegevensbank betreffende in de Lid-Staten ondemomen onder Comett 
vallende projecten en soortgelijke initiatieven ; 

ii ter) totstandbrenging van een elektronisch benchtenverkeer tussen de projecten en de partners 

in het programma ; 

ii quater) een programma van manifestaties (lezingen, symposia, tentoonstellingen, enz.) met betrek-

king tot Comett II ; 

iii) analyse en follow-up van de door de industrie op communautair niveau gevraagde vaardig-

heden en van de daaruit voortvloetende opletclingen in hei licht van de nieuwe technolo-

gieen en hun toepassingen. met name door in hei kader van Comett II gebruik te maken 

van elders verrichte werkzaamheden , 

iv) een betet wederzijds begrip van de hinderpalen die de ontwikkeling van de transnationale 

samenwerking tussen universdelten en instellingen voor hoger onderwijs en ondeme-

mingen inzake opleiding in de weg staan, ten einde deze samenwerking te versterken ; 

continue evaluatte van Comett II naarmate de tenuirvoerlegging ervan vordert, evenals 

technische en logistieke steun aan de verwezenlijking van hei programma. 

b) De financiele bijdrage van de Gemeenschap voor deze begeleidende maatregelen kan gaan tot 100 

van de werkelijke uitgaven voor deze Lt.miaueven. 

c) De kosten voor de in hei kader van dit hoofdstuk D te onnvikkelen intuaneven mogen niet meer 

bedragen dan 8 % van het totale voor het Comett 11-programma uirgetrokken bedrag. 
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BIJLAGE III  

FINANCIELE BEPALINGEN 

Artikel 1 

Het op de algemene begroting van de Europese Gemeenschappen toepasselijke 

Financieel Reglement is met name op het beheer van de kredieten van 

toepassing. 

Artikel 2 

Aan het begin van elk jaar of wanneer het COMETT II-Programma zodanig wordt 

herzien dat dit een toename inhoudt van het bedrag dat voor de tenuitvoer-

legging ervan nodig wordt geacht, vraagt de Commissie van Liechtenstein de 

middelen op die overeenkomen met zijn bijdrage tot de kosten in het kader van 

de overeenkomst. 

Deze bijdrage wordt uitgedrukt in ecu en gestort op een bankrekening van de 

Commissie in ecu. 

Liechtenstein stort zijn bijdrage in de jaarlijkse kosten van de overeenkomst 

overeenkomstig de opvraging van de middelen en uiterlijk drie maanden na 

berekening van deze opvraging. Elke vertraging in de storting van de bijdrage 

geeft aanleiding tot het betalen door Liechtenstein vanaf de vervaldatum van 

rente op het nog uitstaande bedrag. De rentevoet komt overeen met het 

percentage dat door het EFMS voor de maand van de vervaldatum wordt toegepast 

op ecu-transacties 
(1}, 

verhoogd met 1,5 procentpunt. 

(1) Dit percentage wordt maandelijks in het Publikatieblad van de Europese 

Gemeenschappen - serie C bekendgemaakt. 
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ANEXO I  

1. 0 programa COMETT II e constituido por uma serie de acches transnacionais destinadas a reforcar e a 
encorajar a cooperacäo entre a universidade e a empresa no ämbito europeu em materia de formacäo 
inicial e continua nas tecnologias nomeadamente avancadas, como resposta ä transformacäo tecnol6gica e 
as mutaches sociais, no contexto da realizacäo do mercado interno e do reforco da coesäo econämica e 
social. 

Tais medidas destinam-se, tanto as pessoas em fonnacäo, incluindo as que terminaram uma formacäo 
inicial, como as pessoas em actividade, incluindo os parceiros sociais e os encarregados da formacäo em 
causa. 

2.. No ämbito do programa COMETT, os projectos que beneficiaräo da ajuda da Comunidade seräo seleccio-

 

nados em funcäo do seu caracter incentivador e exemplar e do seu contributo para a realizacäo dos objec-
tivos estabelecidos no artigo 3? da decisäo. 

A seleccio dos projectos nos diferentes vectores terä em consideracäo a evolucäo do programa-quadro de 
I&D tecnolägico, a fim de incentivar as acches de forrnacäo que venham a resuhar da investigacäo comu-
nitäria, evitando ao mesmo tempo a duplicacio dos esforcos. Terä igualmente em consideracio as necessi-
dades de competencias das empresas e do seu pessoal altamente qualificado, em especial no que diz 
respeito as pequenas e medias empresas, bem como as regibes onde a cooperacäo entre a universidade e a 
empresa ainda esti pouco desenvolvida. 

Sera dada priondade ä formacäo orientada para as novas competencias, tanto nos sectores de ponta, como 
nos sectores tradicionais, de aplicacäo dessas tecnologias, bem como em materia de transferencia de tecno-
logias e sua gestÄo. 

3. Os projectos que beneficiaräo de auxilio comunitirio seräo seleccionados entre os projectos que : 

i) Se proponham desenvolver uma abordagem que seja nova, em termos de conteticlos, mecanismos ou 
interacches, näo sö para universidades e empresas envolvidas, como tambem para os Estados-membros 
e para a Comunidade em geral ; 

ii) Sejam concebidos na perspectiva de uma difusäo vasta e efectiva dos resultados, näo s6 nos Estados-
-membros envolvidos como tambem a um nivel mais alargado na Comunidade ; 

iii) Sejam concebidos explicitamente com vista a estimular desenvolvimentos similares noutras partes da 

Comunidade e a favorecer em maior medida o desenvolvimento nas universidades e empresas em 

4. No imbito do COMETT 11, seräo postas em prätica as seguintes medidas : 

A. Rede Europeia 

a) 0 desenvolvimento e o reforco das associaches entre universidades e empresas para a formacäo (AUEF) 

bem como o alargamento da rede europeia, a nivel simultaneamente regional e sectonal, a fim de 

melhor promover a cooperacäo transnacional, em especial com vista a : 

i) Contribuir para a identificacio das necessidades de forrnacäo tecnoiögica e para sua resolucäo em 

cooperacäo com os organismos competentes na materia ; 

ii) Ajudar e facilitar o desenvolvimento e a exploracäo de projectos que pertencem aos outros vectores 

do programa COMETT 11; 

iii) Reforcar a cooperacäo e as transferencias inter-regionais entre os Estados-membros no desenvolvi-

mento da formacio inicial e continua nas tecnologias, bem como nas suas aplicaches e na sua trans-

ferencia ; 

iv) Desenvolver interaccdes sob a forma de redes transnacionais sectoriais com projectos pertencentes a 

diversos vectores do programa num mesmo dominio de formacäo. 

b) A Comunidade concederä apoio financeiro as actividades ä. escala europeia bem como ao funciona-

mento das AUEF. Esse contributo fixo näo excedera 50 % das despesas elegiveis. Esse apoio sera redu-

zido progressivamente, tendo um valor maximo por AUEF, respectivamente, de 70 000 ecus, 60 000 

ecus e 50 000 ecus nos tres primeiros anos. Ein casos excepcionais e devidamente justificados, a contri-

buicäo da Comunidade poderä ultrapassar o limite de tres anos. 

Todavia, as despesas suplementares das universidades resultantes da preparacäo e realizacäo de projectos 

de forrnacäo conjuntos poderäo, se for caso disso, ser financiados pela Comunidade ate 100 %. 

c) As actividades a desenvolver no ämbito do conjunto deste vector A näo excederäo 12 °,4 do montante 

global anual atribuido ao programa COMETT 11, sob reserva, no que diz respeito ao presente vector e 

aos seguintes, de eventuais alteraches decorrentes da execucäo progressiva do referido programa. 

CEE/FL/III/Anexo I/p 1 

e-
ar

ch
iv.

li



     

     

 

B. Intercämbios transnacionais 

   

a) Auxilios especificos com vista a promover, em beneficio de todos os Estados-membros, o interambio 

transnacional atraves da concessäo de bolsas : 

i) A estudantes que estejam a efectuar um periodo de formacäo de tr'es a doze meses numa empresa 

situada num outro Estado-membro. Um dos criterios de apreciacäo importantes na seleccäo dos 

projectos apresentados seri o compromisso assumido pela universidade de origecn (na acepcäo do 

artigo 2°) de vir a reconhecer esse periodo de formacäo na empresa como parte integrante da 

formacäo do estudante, tendo em conta a especificidade dos sistemas educativos nacionais e as 

respectivas possibilidades na materia ; 

ii) A pessoas que tenham concluido a sua formacäo inicial, quer estejam inscritas numa universidade, 

quer tenham jä obtido o diploma e se encontrem no periodo de transicäo antes da obtencäo de um 

primeiro emprego, que estejam a efectuar um periodo dc formacäo de seis meses a dois anos numa 

empresa de um outro Estado-membro relacionado com a realizacäo dc um projecto de desenvolvi-

mento industrial no sejo da empresa ; 

iii) Ao pessoal das universidades e das empresas posto ä disposicäo, respectivamente, de uma empresa 

ou de uma universidade de um outro Estado-membro para fomecer a essa empresa ou a essa 

universidade a sua competencia com vista a enriquecer as actividades de formacäo e as präticas 

profissionais. 

b) A contribuicäo financeira da Comunidade limitar-se-i as despesas directas e indirectas de mobilidade 

dos bolseiros, äs despesas de organizacäo e de acompanhamento das accöes, bem como, se necessärio, 

as despesas de aperfeicoamente linguistico dos bolseiros. Esta contribuicäo näo excederä um limite 

mäximo de 6 000 ecus para doze meses por bolseiro para efeitos da alinea i), de 25 000 ecus para vinte 

e quatro meses para a alinea ii) e de 15 080 ecus para tres meses para a alinea iii). 

c) As actividades a desenvolver no conjunto deste vector B näo excederäo 40 % do montante global atri-
buido ao programa COMETT II. 

C. Projectos conjuntos de formacäo continua nas tecnologias nomeadamente avancadas e de 
formacäo muItimedia ä distäncia 

a) Apoio a cursos intensivos, de curta duracäo, de formacäo nas tecnologias avancadas, ä escala europeia, 
para uma räpida difusäo, nas e pelas universidades e nas e pelas empresas, dos resultados da investiga-
cäo e do desenvolvimento no dominio das novas'tecnologias e das suas aplicacöes, assim como para 
promover, nomeadamente junto das pequenas e medias empresas, a transferencia de inovacöes tecnolö-
gicas para sectores nos quais anteriormente ainda näo tenham sido aplicadas. 

b) Auxilios ä concepcäo, ä execucäo e ä experimentacäo a nivel europeu de projectos conjuntos de forma-
cäo nas tecnologias nomeadamente avancadas realizados em comum por empresas diferentes, em arti-
culacäo com as universidades de pelo menos dois Estados-membros da Comunidade nos dominios 
relativos äs novas tecnologias e äs suas aplicacöes. 

c) Apoio a disposees multilaterais de formacäo nas tecnologias nomeadamente avancadas realizadas em 
comum por empresas diferentes associadas as universidades, com o objectivo de criar sistemas de 
formacäo ä distäncia que utilizem as novas tecnologias de formacäo e/ou que resultem em produtos de 
formacäo transferiveis. 

d) Apoio äs accbes referidas nas alineas anteriores promovidas por organizacöes de empregadores e de 
trabalhadores. 

e) Na seleccäo dos projectos relacionados com as actividades referidas nas alineas a) a d), a Comunidade 
prestarä especial atencäo aos projectos 

i) Que incidam sobre tecnologias e suas aplicacbes, susceptiveis de ter um impacte significativo no 
desenvolvimento industrial da Comunidade ; 

ii) Que favorecam a participacäo das pequenas e medias empresas e que correspondam as suas neces-
sidades ; 

iii) Orientados para a formacäo de pessoal que garanta o desenvolvimento da inovacäo na empresa, 
incluindo os responsäveis pela formacäo; 

iv) Que associem na sua realizacäo parceiros universitärios e industriais das regiöes menos desenvol-
vidas da Comunidade ; 

v) Que apresentem uma participacäo activa e um apoio financeiro das empresas no projecto apresen-
tado ; 

vi) Que proponham meios eficazes para a utilizack e difusäo dos seus resultados na Comunidade. 
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f) A contribuicäo financeira da Comunidade sera de 50 % da despesa total incorrida a titulo das inicia-
tivas desericas nas alineas a) a d). Regra geral, essa contribuicio näo poderä exceder 30 000 ecus por 
curso para as accdes referidas na alinea a) e 500 000 ecus por project°, durante todo o periodo da sua 
duracäo, para as acedes referidas nas alineas b) e c). 

Todavia, as despesas suplementares das universidades resultantes da preparacio e realizacäo de projectos 
conjuntos de formaclo continua, nas tecnologias avancadas e de forrnacäo multimedia ä distincia, 
poderio, se for caso disso, ser financiados pela Comunidade ate 100 90. 

g) As actividades a desenvolver no conjunto deste vector C näo excederäo 40 /e do montante global atri-
buido ao programa COMETT II. 

D. Medidas complementares de promocio e de acompanhamento 

a) Estas medidas tem por objectivo: 

i) Um apoio as accdes preparatärias, especialmente no que se refere äs regides menos desenvolvidas, 
nomeadamente sob a forma de visitas e encontros, tendo como objectivo potencial, quer a elabora-
cio de projectos transnacionais quer o alargamento de projectos existentes a outros parceiros; 

ii) Um intercämbio estruturado de informacdes e de experiencias, nomeadamente prestando apoio 
financetro aos centros de informacäo COMETT criados em cada 2stado-membro com vista a 
promover as accdes de intercimbio comunitirio, de difusäo e de animacäo do programa ; 

tia) A instalacio de um banco de dados sobre os projectos relacionados com o COMETT e iniciauvas 
similares desenvolvidas nos Estados-membros; 

tib) 0 estabelecimento de um correio electränico entre os projectos e os parceiros do programa ; 

tic) Um programa de manifestacdes (conferencias, col6quios, exposiedes, etc.) relativo ao COMETT 11; 

iii) Uma analise e um acompanhamento das necessidades em materia de competencias exigida pela 
industria a nivel comunttano e da formacäo dai decorrente face as novas tecnologias e as sua apli-

cacdes, nomeadamente explorando no imbito do COMETT II os trabalhos levados a cabo ao 

abngo de outras estruturas ; 

iv) Uma melhor compreensäo mütua dos obstaculos que entravam o desenvolvimento da cooperacio 
transnacional entre a universidade e as instinnedes de ensino superior e a empresa no dominio da 

formtack), a hm de reforear essa cooperacäo ; 

v) A avaliacäo continua do COMETT II a medida que for sendo aplicado, bem como o apoio tecnico 

e logisuco para a realizaclo do programa. 

b) A contribuicäo financeira da Comunidade para estas medidas de acompanhamento poderi ir ate 100 % 

das despesas reats atnbuidas a utulo destas 

c) As activtdades a desenvolver no conjunto deste vector D näo excederio 8 % do montante global atri-

buido ao programa COMETT II. 
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ANEXO II  

ANEXO FINANCEIRO 

Artigo 1 2  

Os fundos considerados necessärios, liquidos de quaisquer contribuigöes, do 

Liechtenstein para a execugäo do Programa COMETT II na Comunidade e 

estabelecidos na Decisäo de 16 de Dezembro de 1988 relativa ao COMETT, 

elevam-se a 200 milhöes de ecus para o periodo compreendido entre 

1 de Janeiro de 1991 e 31 de Dezembro de 1994. 

Artigo 2'  

Os recursos afectados ao Programa COMETT II säo conformes com as 

perspectivas financeiras da Comunidade e respectiva evolugäo. As verbas 

efectivamente disponiveis anualmente seräo decididas durante o processo 

orgamental da Comunidade. 

Artigo 3'  

Antes do inicio de cada ano, a Comissäo informarä o Liechtenstein sobre o 

montante das verbas disponiveis para esse ano relativamente ao Programa 

COMETT II. A Comissäo comunicarä ao Liechtenstein quaisquer alteraOes 

deste montante que ocorram durante o ano. 
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ANEXO III  

REGRAS FINANCEIRAS 

Artigo 1 2  

E aplicävel o regulamento financeiro em vigor, aplicävel ao orvamento gerat 

das Comunidades Europeias, nomeadamente no que diz respeito ä gestäo das 

verbal. 

Artigo 2'  

No inicio de cada ano, ou sempre que o programa COMETT II for revisto e que 

dessa revisäo resulte um aumento do montante considerado necessärio ä sua 

execuäo, a Comissäo solicitarä ao Liechtenstein os fundos correspondentes 

a sua contribuiäo para os custos no ämbito do Acordo. 

Esta contribuiäo sera expressa em ecus e paga em ecus numa conta bancäria 

da Comissäo. 

0 Liechtenstein pagara a sua contribuiväo para os custos anuais pela sua 

participaäo no Acordo em funäo do pedido de pagamento e, o mais tardar, 

träs meses apös o envio desse pedido. Quaisquer atrasos no pagamento da 

contribuiio dar origem ao pagamento de juros por parte do Liechtenstein 

sobre o montante em divida e a partir da data de vencimento. A taxa de juro 

corresponde a taxa aplicada pelo (FECOM) (EFMC), no mäs da data de 

vencimento, para as suas operaOes em ecus (1) , majorada de 1,5 pontos 

percentuais. 

(1) Taxa publicada mensalmente no Jornal Oficial das Comunidades Europeias -

serie C. 
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